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dernburg über deutsch -englische Interessen.
» ^ London , 22 . Juni . (Tel .) Bei dem nach einer sehr herzliche»

bNutzungsfeier veranstalteten Festmahl der Londoner Handels-
zu Ehren der Berliner Kaufleute, hielt namens der deutschen

füfo* Staatssekretär a. D . Dernburg eine Ansprache, in der er aus-
datz zu den Zeiten politischer Zerrissenheit Deutschlands unter -

^ ^Olgslustige Männer ins Ausland wandern mutzten, um ihre
betätigen zu können . Aus jener Zeit stammten die vielen

tttih
Namen im englischen Eeschästsleben . Heute seien England

tat! Deutschland die größten gegenseittgen Kunden in der Welt , so-

«5
im Kauf als im Verkauf . England habe Deutschland , als

lein nert überseeischen Besitz erwarb , durch seine Staatskunst und
"" Erfahrung die beste Unterstützung gegeben .

Die • Redner fuhr fort : „So oft ich mich in Schwierigkeiten befand ,
u sch ein bestimmtes koloniales Problem anzufassen habe , fand

Lösung im Studium der brittschen Methoden. Die Herr¬
en der weihen Rasse in den Kolonien hängt ab von dem Prestig:
Di ^ 8arbe . In dieser Frage müssen die Nationen solidarisch sein .

tsche Selbstverwaltung stammt aus England. Ordnung und
t>ttn

*** protzten deutschen Städte sind eine Frucht der Anwen-

y » der englischen Organisationsfähigkeit. Wie beim afrikanischen
^ Stttt!)

1 <lt*’e**eit deide Nationen auch in der sozialen Reform Hand

» 3n einigen Punkten wie in der Fabrikgesetzgebung , hatte
lti» 0nb viele Jahre die Führung, in anderen , wie in der obligatori-
^ Nerstcherung, rückte Deutschland an die Spitze . Daraus ergibt
feite Notwendigkeit, Organisationen zu schaffen, um die Interessen

Nationen in Billigkett wahrzunehmen . England und Deutsch.

8nt n
h"" größten Konkurrenten in der Weltschiffahrt . Als ihre

^
"ressen kollidierten, wurden Konferenzen gehalten und Abkom-

^ schlossen . Auch künftig werden solche Differenzen in freund-
d. ,ÜIichem Geiste mtt angemessener Berücksichtigung der beiderseitigen
" "» essen Leigelegt werden .

"

few* ffc" Sie uns“
, so schloß er, „in diesem Prinzip des Aus-

foW es Don Liebenswürdigkeiten und nützlicher Kenntnisse fort -
to/Ü . unb lassen Sie uns ehrliche und unabhängige Konkurrenten

Freunde bleiben!“

Oesterreichs Gebirgsmanöver in Bosnien.
fer •¥ ' Wien , 2v Juni . Ein k. und k. höherer Offizier
netbt uns :

'
eine zweite Armee der Welt hat Gelegenheit , den

den
^^ Erieg *n unwirtlichen und wildzerklüfteten Eegen-
praktisch zu erlernen , wie das österreichische Heer. Steile .

Felshänge und selbst auf ebenem Gelände ein
en > der wie von Riesenäxten zerhackt aussieht , Wasser-

öuft
CJ’ ei f*0C Nachtkälte nach tropischer Tageshitze, plötzlich

stn
'" " ende erschlaffende Südwinde oder rasche Temperatur -

ij ' *' fei eintretendem Regenwetter , das sogar in niedrigeren
1

n oft in Schneefall übergeht , wechseln miteinander

*5 * • et solchen Verhältnissen werden in der Zeit vom
den, « 3uni die Truppen des 15 . und 16 . Korps vor" rzherzoa Thronfolger Franz Ferdinand gegeneinander

Die Liebe der drei Kirchlein.
(n Roman von E . Stieler -Marshall .
^^vpyriFbt 1914 by Grethlein & Co , G. m . b . H . Leipzig .)

nj> (50. Fortsetzung .) Nachdruck d-rbot-n.

tjj r
e

!?rt Frauchen Väterchens Zimmer in Ordnung brachte, sah sie
tz? ^ auf seinem Schreibtisch , was er geschrieben hatte . Die

^Zunderungen waren zurückgestellt , und das betrübte sie
[0 liebte dieses aufblühende schöne Kind seines Geistes

i>er r
*n !^ end einer streng wissenschaftlichen Abhandlung , von

lbj nichts verstand , arbeitete er jetzt,
tg . ^ üt, daß die Ferien vor der Türe standen. Die brauchte

so nötig : Ach, wenn er auch nur Geld zu einer Reise
. en würde, denn hier würde er ja doch nicht zur Rühe" Men.
^

^ ^auchen sorgte sich darum . Aber sie wagte nicht, ihn da-
^ "6en . Mit dem Wirtschaftsgeld ging es in diesem

f>i
b^ ljahr großartig . Sie und klein Minnachen lebten aller -

wie die Schnecken vom grünen Salat , allerlei Kohl, Obst
" d Kartoffeln .

Das war sparsam und half prachtvoll vorwärts .
^ hlen brauchte man kaum und nur wenig Beleuchtung.

ist fein , Minnachen — auch im Haushalt —"
öcts Frauchen . Sie war stolz auf ihr Finanztalent . Da-

scht^ Uchs sie in die Höhe wie ein Spargelchen, so lang und
* und mit solch süßem Köpfchen .

dag „ ^ ? > wenn nur Vaters Schwermut nicht gewesen wäre ,
Sa »* “ite sie das Leben wieder wundervoll gefunden. Zum
ächzen schön ,
Ar^

ie Fahrten mit Frau Alix - - und ihre heimlichen
fta ^ ĝ

spoziergänge auf der Promenade , wo ihr immer an
siimmten geliebten Stelle die badischen Freunde begeg -'

manövrieren . Einzelne Abteilungen werden Höhen von zwei¬
tausend Meter erklimmen müssen . Genächtigt kann nur im
Freien werden . Die guten Verbindungen beschränken sich in
jenen Gebieten auf die schmale Straße Sarajevo —Mostar .

Das Manöverfeld liegt an der Grenze der Herzegowina
und des eigentlichen Bosnien . Rur am Ivan - Sattel , wo
ein achthundert Meter langer Eisenbahntunnel in 970 Meter
Seehöhe die Erenzscheide durchbricht , gibt es nächst des win¬
zigen Stationsgebäudes ein kleines Touristenhotel mtt sechs
Zimmern , eine aus ehemaligen Militärbaracken entstandener
Kurort für Brustkranke, ein Eendarmeriewachhaus und ein
Forsthaus . Die Ostabhänge des Gebirgsrückens sind meist
schön bewaldet , jedoch schwer gangbar , zum Teil Urwald . Das
zweitausend Meter hohe , gegen hundert Quadratkilometer
messende Plateau der Bjelaschnitza-Planina ist wie alle diese
Formationen ein sehr zerisienes Gelände , das bis in den
August mit Schnee bedeckt bleibt . Schmale, zum Teile lebens¬
gefährliche Saumwege führen durch jenes Felsengewirre .
Auf dem höchsten Punkte des Eebirgsknotens , der im Vor¬
jahre von zwei Offizieren überflogen wurde , steht in 2067
Meter Seehöhe das einzige meteorologische Gebirgs -Obser-
vatorium der Balkanhalbinsel . Gewaltige Schluchten trennen
die verschiedenen , scheinbar regellos aufgetürmten Gebirgsstöcke .
Sämtliche Bedürfnisse, selbst das Wasser und stellenweise auch
das Brennholz , müssen den Truppen nachgeführt werden.
Endlos sind die Tragtierkolonnen . Ortschaften gibt es dort
nicht . Rur an der Bahn , die aber an der Peripherie des
Manöverfeldes liegt , finden sich etliche Weiler . Die größere
Gemeinde Konjic liegt in einem Talkessel der Rarenta , aber
auch schon außerhalb des eigentlichen llebungsgeländes .

Die Uebungen werden nach dem System des Chefs des
Eeneralstabes Konrad v . Hötzendorf durchgeführt, es wird
also für die Truppen nirgends etwas vorbereitet sein . Die
Manöverleitung wird nicht wie bisher in der Mitte sein ,
wodurch sie sozusagen den für die Entscheidung gewählten
Punkt im voraus verriet , sondern seitwärts (wahrscheinlich
auf dem Ivan -Sattel ) . Der ganze Manöoerraum darf nur
gegen Vorweisung einer Legitimation betreten werden . Es
werden dies die interessantesten Gebirgsmanöver sein , die
bisher stattfanden . 5v bis 60 000 Mann aller österreichischen
Nationen nehmen daran teil . Viele Bataillone werden von
der heißen Adriaküste, direkt ins Hochgebirge marschieren,
also einen raschen Klimawechsel durchmachen .

(Telegramm .)
kg . Belgrad , 23 . Juni . (Privatmeldung .) Die serbischen

Konsulatsvertreter in Bosnien und der Herzegowina haben
ihre Beteiligung an den Empfangsfeierlichkeiten des öster¬
reichischen Thronfolgers bei dessen bevorstehenden Reise durch
Bosnien abgelehnt . Mehrere serbische Konsulatsvertreter
haben sich ihrer Repräsentationspslicht durch eine Reise nach
Altserbien entzogen. Auch die in Bosnien ansässigen serbischen
Geschäftsleute haben , wie aus Serajewo gemeldet wird , eine
Beflaggung ihrer Häuser anläßlich der Landesreise des öster¬
reichischen Erzherzogs abgelehnt .

Sie sprachen sich nicht , gingen nur grüßend aneinander
vorbei . Aber auch das war Seligkeit .

Nur ging es Frauchen seltsam dabei . Jedesmal sah sie
den Falschen an , wenn sie über und über errötend den Gruß der
Beiden erwiderte , so daß es den Anschein hatte , als achte sie
nur auf Herrn Berger . Hinterher machte sie sich den ganzen
Tag Vorwürfe deshalb .

Ilj/d wenn sie morgens die Freunde auf sich zukommen sah
und verstohlen nach dem Blonde« ausschaute, nahm sie sich
immer wieder vor : „Heute grüß ich ihn aber ganz allein . Und
besonders freundlich."

Ach — und nachher — — es ging einfach nicht , sie konnte
ihre Augen nicht bis zu ihm erheben. Er war aber auch gar
zu groß.

14.
Meiden — meiden — meiden mußten sie sich . Sie

gingen sich ganz aus dem Wege. Aber nun sie sich md^t sehen
und sprechen konnten, strebten ihre Gedanken um so dringender
einander zu und sagten sich viel , sagten sich alles .

Sehnsucht - Sehnsucht, süßschmerzliches Weh !
Wenn Kirchlein unten im Park beschäftigt war , wandelte

oft sein Blick zum Hause hinauf und ging von Fenster zu
Fenster . Nur diese Mauer trennte ihn von dem geliebten
Weibe . Eine undurchdringliche Mauer !

Er brauchte nur hinaufzugehen , über die Terrasie in die
schönen, weiten Räume des Hauses - irgendwo würde sie
weilen , er hätte sie sehen können, sich laben an ihrem Anblick

hätte ihre Hand berühren dürfen , zu ihr reden, ihre Stimme
wecken können. Ihre Stimme , die ihm immer im Herzen klang I

Nein ! Mann sein ! Nicht schwachherzig nachgeben !
Dann wandte er sich Grote wieder zu , dieser menschgewor¬

denen Glückseligkeit . In das strahlend verklärte Gesicht des
prächtigen Burschen zu blicken, tat wohl und mußte alle Schwer¬
mut lindern . - ,

Städtischer unentgeltlicher zvohnnngs -
nachweis .

# Karlsruhe, 23 . Juni . Wie gestern schon kurz berichtet, hat sich
die Kommission für Justtz und Verwaltung der Ersten Kammer in
ihrer letzten Sitzung mtt dem Gesetzentwurf über die Aendrrung des
Polizeistrafgesetzbuches beschäftigt . Besonderes Interesse aus den
Verhandlungen dürste derjenige Teil finden, der stch mit der von der
Zweiten Kammer angenommenen Meldepflicht zum Wohnungsnach¬
weis beschäftigte . Das Resultat dieser Verhandlungen haben wir
bereits in unserer gestrigen Abendausgabe mitgeteilt ; wir ttagen
heute noch aus dem Bericht , den Herr Altbürgermeister Geldreich
über die Verhandlungen herausgegeben hat, folgendes nach :

Die gleiche Angelegenheit hat schon einmal, und zwar auf dem
Landtag 1907/08, die Hohe Erste Rammet beschäftigt . In dem da¬
mals den Ständen vorgelegten Gesetzentwurf , die Abänderung des
Polizeistrafgesetzbuches betreffend , war eine sachlich gleiche Vorschrift
als Artikel II enthalten, welche aber die Zustimmung des Hohen
Hauses nicht erlangt hat .

Die Gründe für die damals einstimmige Ablehnung sind in dem
Berichte der Kommission für Justiz und Verwaltung , erstattet von
Herrn Geheimen Hofrat Dr . Richard Schmidt, eingehend dargelegt
und lauten der Hauptsache nach wie folgt :

„Die Kommission verkennt keineswegs den fozialpolttischen
Wert der Besttebungen, die in den Projekten eines städttschen
Wohnungsamtes nach den Stuttgarter Formen zutage treten. Ganz
gewiß würde das periodische Erscheinen amtlicher Wohmmgsnach-
weislisten, ebenso wie die Beschaffung erschöpfender statisttscher
Daten , die eine planmäßige Bekämpfung der Wohnungsnot wie der
Ueberproduktion an Mietswohnungen , überhaupt eine systematische
Regelung des Angebotes und der Nachftage nach Wohnungen
ermöglichen , für das interessierte Publikum, speziell die unbemittel¬
teren Klaffen, wie für die Stadtverwaltungen segensreich wirken
können.

Aber den Vorteilen solcher Einrichtungen stehen nach einsttm -
miger Auffaffung der Kommission überwiegende Nachteil« gegen¬
über .

Teilweise ist auf sie bereits aus Kreisen der Presse aufmerksam
gemacht worden , die innerhalb der badischen Zeitungen eine Gegen-
Vorstellung gegen die projektierte Vorschrift der Vorlage vorbe¬
reitet hat. Die Besitzer der Zeitungen machen geltend, daß durch
ein städtisches Wohnungsamt den Zeitungen eine Schmälerung
ihrer Erwerbsbedingungen herbeigeführt werden würde. In der
Tat begründet schon dieses Interesse ein Bedenken gegen die Be¬
rechtigung der Schöpfung eines städtischen Wohnungsnachweises.
Es ist nicht abzusehen, inwiefern eine Stadtgemeinde in ihren
ohnehin großen Aufgabekreis auch einen selbständigen Wohnungs¬
nachweis aufzunehmen veranlaßt sein soll, für den in anderer Weise
in Form privater Tätigkeit genügend gesorgt ist. So läßt sich
mindestens die Frage aufwerfen, ob es einer Stadtgemeinde ange¬
messen sei, auf solchen Gebieten mit privaten Unternehmungen in
Konkurrenz zu treten und mit städtischen Mitteln , durch städtische
Beamte unentgeltlich ein Bedürfnis zu befriedigen, das im Hinblick
auf die Natur der kommunalen Funktionen jedenfalls nicht als ein
unter allen Umständen öfttntliches bezeichnet werden kann. Vor
allem wird die geplante Etnrichtung notwendig mit einer neuen,
nicht wenig intensiven Beschränkung mancher Eemeindebürger, der
Vermieter, verbunden sein . Eine Meldepflicht, die durch polizei¬
liche Strafen erzwungen werden muß , bedeutet für diejenigen,
welche die Vermietung von Wohnungen erwerbsmäßig betreiben.

Kirchlein wußte nicht , konnte nicht sehen , wie oft die
blonde Frau am Fenster ihres heimeligen Stübchens da oben
stand und zu ihm herunterschaute , oft lange , lange Zeit . So
heiße Flammen brannten in ihrem Herzen ! Feuerlilie ! Die
innere Glut wollte sie fast verzehren !

Aber je röter das Feuer in ihr lohte , um so ruhiger , kühler,
gleichmäßiger und stolzer schien die schöne Frau Alix .

Die giftige Schlange Verleumdung zog immer dichtere
Ringe um sie — sie mußte es fühlen . Die Damen , denen sie ab
und zu begegnete, wurden immer eisiger und erstarrten beinahe
in ihrem Gruß . Die im Anfang zudringliche Frau Abendroth
wandte den Kopf nicht mehr nach ihr .

Es kümmerte Frau Alix nichts
Aber die Schlange kroch bis zu Merkel und wollte ihr

Gift nach ihm spritzen .
„Dieser gesegnete Sitz einer ehrwürdigen alma mater

ist ein elendes Klatschnest , das habe ich jetzt heraus “
, sagte

Baum eines Tages zu seinem Chef, als sie zusammen das
Kontor verließen .

„Ru —“ erwiderte Merkel gleichmütig — „das ist nu so
in jeder kleinen Stadt . Wie wollen Sie 's ändern ? Das ist
von jeher so gewesen .

“

„Aber es ist niederträchtig —“ Baum machte eine Faust
— „es empört mein Herz, wenn diese kleine»' armseligen KrL
mer es wagen , eine Königin zu lästern ." ?•

„Eine Königin ?" '
Merkel wurde aufmerksam.
„Einen Mann und eine Frau , die so bergehoch über ihnen

stehen wie Ihre Frau Gemahlin und Professor Kirchlein", flchr
Baum in seiner lässigen Weise fort . : rf - fj

'
- i - ^

Seine Blicke lauerten .
~ _

Mit großen Augen sa Merkel ihn an, fest und hart schlossen
sich seine Lippen aufeinander . Dan « sagte er : „Professor Kirch .
lein ist mein Freund , er kommt täglich in meinen Garten —
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■ ' . » — i — wmm— î — — — — — — — — ,

c : s . for Last. Nun sind es aber in der neuesten Zeit der¬
artiger -Plichten des Gemeindebürgers und Staatsbürgers nach¬
gerade foviele geworden, daß eine immer fortschreitende Vermeh¬
rung derselben notwendig Verstimmung erzeugen mühte. Die
Kommission ist deshalb der Meinung , dah die größere Bequemlich¬
keit und Zufriedenstellung eines Teiles der Bürgerschaft, der Miet¬
reflektanten , durch eine andauernde Unbequemlichkeit und Unzu¬
friedenheit eines andern , der Vermieter , erkauft werden würde , und
sie besorgt, daß die geplante Vorschrift binnen kurzem starker Un¬
popularität verfallen dürfte . Die Kommission glaubt auch , von der
Anschauung ausgehen zu dürfen , daß die ganze Frage noch nicht
genügend geklärt ist, um bereits in einer festen gesetzlichen Form
geordnet zu werden , und die einmalige Anregung einer einzigen
badischen Stadt oder das Muster einer einzigen außerbadischen
Stadt nicht hinreicht , um die gesetzgeberische Regelung in Gang
zu bringen .

"
Auch aus den Kreisen der Presse, nämlich vom Verein badischer

und pfälzischer Zeitungsverleger , ist , ähnlich wie im Jahre .1908, auch
jetzt wieder eine Vorstellung erfolgt , worin darauf hingewiesen wird ,
baß durch die Einrichtung von amtlichen , unentgeltlichen Wohnungs¬
nachweisen eine schwere Schädigung ihrer Interessen erwachsen würde.

In dieser Vorstellung wird u . a . ausgeführt , daß den Vorteil aus
den amtlichen Wohnungsnachweisen eigentlich nur die Vermieter
zögen , welche die Kosten für die Wohnungsinserate sparten , während
anderseits die Mieter namentlich aus dem Arbeiterstande durch die
notwendigen Gänge .auf die Wohnungsämter nur Zeitverluste hätten
und damit Lohnausfälle erlitten , was nicht der Fall sei, wenn ihnen
biq, Zeitung mit den Wohnungsanzeigen wie bisher in das Haus ge¬
tragen wird . Auch würde das Angebot von Wohnungen durch den
Meldezwang nicht größer werden , weil ja jeder Hausbesitzer an sich
schon das größte Interesse hat , möglichst rasch seine freie Wohnung
zu vermieten und zu dem Zweck ein Inserat der Zeitung übergibt .
Alle diese erwähnten Nachteile würden nun zur Folge haben , daß
entweder der Abonnementspreis erhöht oder der politische Teil ver¬
mindert werden müßte, was in jedem Fall nachteilig für das Publi¬
kum wäre . Im übrigen würde aber der Meldezwang eine starke Be¬
lästigung für die Vermieter bringen , die in keinem Verhältnis stände
zu dem Vorteil einer solchen Einrichtung .

Die Kommission hat den vorwürfigen Gegenstand einer ein¬
gehenden Beratung unterzogen . Die anwesenden Herren Vertreter
der Er . Regierung brachten nochmals ihre Stellungnahme zu diesem
Artikel zur Geltung , indem sie insbesondere auf die soziale Bedeu¬
tung , die der vorgeschlagenen Gesetzesbestimmungbeizumessen sei, hin¬
wiesen und die guten Erfahrungen hervorhoben , die man in Stutt¬
gart , München und anderorts mit amtlichen Wohnungsnachweisen ,
welche gleichfalls auf einer gesetzlichen Meldepflicht beruhen , gemacht
hat . Auch einige Mitglieder der Kommission pflichteten dem Stand¬
punkte der Er . Regierung bei . Die Mehrheit der Kommission 'ver¬
kannte durchaus nicht die soziale Bedeutung einer amtlichen Woh¬
nungsfürsorge , zu welcher der vorgeschlagene Artikel I den Weg ebnen
soll, glaubte aber andererseits , daß die Gründe , welche auf dem Land¬
tag 1908 das Hohe Haus «instimmung zur Ablehnung der sachlich
gleichen Vorlage bewogen, heut« noch in vollem Umfange bestehen.

Die hierauf erfolgte Abstimmung über den Artikel I ergab , wie
gestern schon mitgeteilt , dessen Ablehnung mit 8 gegen 3 Stimmen .

Tages -Rundscha«.
Deutsches Reich .

— Berlin , 22 . Juni . Wie wir erfahren , schreitet die Genesung
des Präsidenten des preuß. Abgeordnetenhauses , Graf v . Schwerin-
Löwitz allmählich weiter fort . Das ursprüngliche Hauptleiden , die
Entzündung der Gallenblase , ist fast vollständig behoben, dagegen
hält als die Folgeerscheinung ekngetretene schmerzhafte Entzündung
der Kopfnerven an . Der Kranke wird längere Zeit unbedingter Ruhe
bedürfen. Die Uebersiedelung nach Löwitz ist von den Aerzten für das
Ende der Woche in Aussicht genommen.

kg . Dresden , 23 . Juni . (Privatmeldg .) Die fozialdemokratrschen
Organisationen im Königreich Sachsen haben im ersten Quartal 1914'

um 5 % ihres Mitgliederbestandes zugenommen, im Gegensatz zu den
übrigen seit 1912 gleichmäßig im Rückgang begriffenen sozialdemo¬
kratischen Organisationen des deutschen Reiches.

---- Köln, 22 . Juni . In einer Zentrumsversammlung in
Siegburg erklärte Abgeordneter Trimborn mit Bezug auf die
Vorgänge bei Schließung des Reichstags: Es könne nicht so
weiter gehen ; die bürgerlichen Parteien müßten sich aufraffen
und die Regierung müsse dem Reichstag bei Beginn der Tagung
einen Arbeitsplan vorlegen, der durch das Zusammenhalten
der bürgerlichen Parteien durchgeführt werden müsse . Vor
allem habe die Regierung in der zielbewußten Arbeit gegen die
Sozialdemokratie kraftvoll die Führung zu übernehmen .

Das Programm für den Besuch der englischen
Schiffe in Kiel .

- - Berlin , 22 . Juni . Für den Aufenthalt der englischen Schiffe
in Kiel vom 23 . bis 30. Juni sind , lt . Kln . Z ., folgende Zeitvertei -
lungen vorgesehen:

Dienstag , den 23 . Juni , werden die englischen Schiffe eingelotst,
darau findet ein Besuchsaustausch auf S . M . S . „Friedrich der Große"

aus besonderen Gründen . Ich selbst gab ihm den Schlüssel
zur Seitenpforte. Das mag beobachtet worden sein, und nun
verdächtigen die Leute meine Frau, die so hoch über ihnen allen
steht."

Er sann , überlegte -
„Was tut man , Baum? Ich will meine Frau nd mich vor

dem Gerede schützen — ich möchte in den Augen der Leute nicht
eine lächerliche Figur sein - "

„Nehmen Sie dem Professor den Schlüssel wieder ab ! "
riet Baum . Seine Augen funkelten wie die eines Raubtieres,

„Das geht nicht, geht nicht - “
Merkel sah mit einem Male ganz müde und verfallen

aus.
„Ich weiß keinen Ausweg. Wenn ich mit Alix davon

spreche, wird sie sagen : laß sie reden ! "

„Und recht hat sie die Königin . Was kümmern sie diese
Schwätzer? Es ist nur, Herr Merkel , ärgern tut es einen doch,
was ? Diese Bande, verfluchte . Man ist so wehrlos - "

„Ja —" sagte Merkel bekümmert — „was kann man tun ?"

„Sprechen Sie offen mit dem Professor —" riet Baum.
„Ich will 's mir überlegen —"

Ihre Wege trennten sich, Merkel drückte seinem Geschäfts¬
führer die Hand .

Mit einem verächtlichen Lächeln sah dieser ihm nach .
„Der schläft tief"

, dachte er. „Entschieden liegt mir die
Rolle des Jago besser wie ihm der Othello. Lassen wir ihn
weiter schlafen.

" -
Aber es klang doch alles in Merkel nach , bohrte in ihm ,

wurmte ihn. Sie sollten von Alix nichts Schlechtes sagen
dürfen . ; -

(Fortsetzung folgt.) v

Badische Presse .
statt . Danach melden sich die englischen Offiziere beim Generalin¬
spekteur Prinz Heinrich von Preußen im königlichen Schloß, wo am
Abend ein Mahl ist .

Mittwoch , den 24 . Juni besuchen die englischen Offiziere den
Staatsminister v. Tirpitz auf S . M . S . „Friedrich Karl ". Nachmit¬
tags gegen 1 Uhr 30 Minuten kommt der Kaiser aus Holtenau Schleuse
auf der „Hohenzollern" an , wo sich die englischen Offiziere gleich nach
dem Festmachen melden.

Am Donnerstag sind Feste . Abends sind die englischen Offiziere
zur kaiserlichen Tafel auf der „Hohenzollern" geladen. Es folgen
Veranstaltungen durch die Stadt Kiel .

Sonntag nachmittag ist Empfang im königlichen Schloß.
Montag , den 29. Juni , ist Sportfest auf „Friedrich dem Großen" .

Für die englischen Mannschaften werden die Mannschaften der Hoch¬
seeflotte sportliche Unterhaltungen vorsehen und zu Festen einladen .

Krankreich .
Die Plätze der Sozialisten .

^ Paris , 22 . Juni . Die Kammer verhandelt « heute über den
von dem Sozialisten Eroussier eingebrachten Antrag , daß die Plätzeim Sitzungssaal den Deputierten nach ihrer Parteizugehörigkeit zu¬
gewiesen werden. Der Antrag war dadurch veranlaßt worden, daßdie neugewählten sozialrstischen Deputierten in der ihrer Gruppe zu¬
gewiesenen Abteilung keinen Platz finden konnten und deshalb auf
Anordnung der Kammerquästur teils auf der äußersten Rechten, teils
im Zentrum untergebracht werden mußten . Trotz des Widerspruches
mehrerer Deputierter , welche darauf hinwiesen , daß sie durch eine solche
Neueinteilung ihre alten Plätze verlieren würden , wurde der Antrag
Eroussier angenommen.

Im Vergleich mit Deutschland .
i= : Paris , 22. Juni . (Tel . ) In einem „Ein betrübender

Vergleich betitelten Artikel weist der „Temps" auf die große
Bedeutung des kürzlich eröffneten „Hohenzollern -Kanal" hin ,hebt eingehend die von Deutschland zur Förderung der Bin -
nenschiffahrtswege unternommenen Bestrebungen hervor und
schreibt u . a . : „Wir glauben, noch immer das reichste Volt
Europas zu fein und dabei bleiben wir ohne jene Werkzeuge
zur Entwicklung der wirtschaftlichen Wohlfahrt, mit welchen
sich unsere Nachbarländer ausrüsten . Deutschland hat drei¬
mal höhere Militärlasten decken müssen als wir und dabei
hat es auch unaufhaltsam seine Aufgaben zur wirtschaftlichen
Ausgestaltung vermehrt . Diese doppelte Ungleichheit erfülltalle guten Franzosen , die an die Zukunft ihres Landes den¬
ken, mit einem Gefühl der Beklemmung . Gegenüber den
standhaften und methodischen Rüstungen Deutschlands und
gegenüber seinen Kanälen, seinen Häfen und seinen Eisen¬
bahnen bietet uns die sozialistisch-radikale Partei ihre Trei¬
bereien gegen das Dreijahrgesetz und die Erdlöcher von
Paris . Der Vergleich ist betrübend ."

England .
-- London, 22 . Juni . (Tel .) Im Unterhaus kündigte bei der

Besprechung des Etatgesetzes der Handelsminister Samuel an . daßeinige Bewilligungen an die lokalen Behörden , die im Budget vor¬
gesehen waren , in diesem Jahre nicht gezahlt werden könnten. Di :
oorgeschlagene erhöhte Einkommensteuer werde daher für dieses Jahrum einen Penny herabgesetzt . Der Minister fugte unter der Heiter¬
keit des Hauses hinzu , daß die Verminderung lediglich eine befristete
sei und, daß die volle Steuer , wie sie im Budgetentwurf enthalten
sei, im nächsten Jahre zu zahlen sein werde.

Rußland .
== Petersburg , 22 . Juni . (Tel .) Der Reichsrat nahm in der

Fassung der Kammer den Gesetzentwurf über den Zoll für die aus
dem Ausland in Finnland eingeführten Getreideprodukte an und
trat alsdann in die Beratung des Budgets ein.

Die Abreise des Königs von Sachsen .
= Petersburg , 22 . Juni . (Tel .) Der Kaiser , der König von

Sachsen und die Mitglieder der Kais . Familie nahmen heute das
Frühstück im Alexanderpalais ein . Für den deutschen Botschafter, die
Herren der Botschaft und die Gefolge wurde das Frühstück im Gro,
ßen Palais serviert .

Nach der Frühstückstafel versammelten sich die Großfürsten, der
Kais. Hof, der Minister des Aeußern , der deutsche Botschafter, die
Herren der Botschaft, die Gefolge und andere Würdenträger im Vahn -
pavrllon, wo bald, vom Kaiser begleitet , der König von Sachsen ein-
tlaf . Der König verabschiedete stch von den Anwesenden und gingin Begleitung des Kaisers auf den Perron . Bevor er den Salon¬
wagen des Kais . Zuges betrat , verabschiedete er sich nochmals vom
Kaiser. Langsam verließ darauf der Zug die Halle . Bis zur deut-
schen Grenze begleitete den hohen Gast der ihm attachierte General
Maximowitsch und Flügeladjutant Swetschin.

China.
Die Eröffnung der beratenden Versammlung .

■ — Schanghai , 22 . Juni . (K . G .) Die Eröffnung der beratenden
Versammlung ist programmäßig verlaufen . Die vom Staatssekretär
Hjuetschrschang verlesene Ansprache Juanschikais klang dahin aus , daß

Theater, Kunst und Wissenschaft,
" •* Karlsruhe , 23 . Juni . Als Abschiedsvorstellung für Herrn

Hofschauspieler und Vortragsmeister Wilhelm Wassermann wird nichtwie es kürzlich im Theaterbericht hieß, Lefsings „Nathan "
, sondernShakespeares „ König Lear " mit Herrn Wassermann in der Titelrolleum 4 . Juli in Szene gehen . %

Heidelberg . 22 . Juni . Von der Theologischen Fakultät wurde
Professor Di . phil . Georg Grützmacher zum Ehrendoktor der Theologi -
schen Fakultät ernannt . Professor Grützmacher hat bekanntlich den
Ruf als Ordinarius für Kirchengeschichte und neues Testament ander Universität Münster angenommen.

= Berlin , 23 . Juni . (Tel.) In seiner Wohnung in der
Bachstrabe wurde heute morgen der Schriftsteller Dr. Ludwig
Krähe , Redakteur der „Jahresberichte für Literaturgeschichte"
und »er „Erenzboten", durch Gas vergiftet tot auf-
gesunden . B . Z .

" Dresden , 22. Juni . Vorgestern wurde in der hiesigen Hofoper
zum ersten Male Mozarts „Don Juan " in der vom deutschen Bühnen¬verein mit dem ersten Preise bedachten Scheidemantelschen lleber -
setzung gegeben , die also damit eine Erprobung ihrer Bühnenwirk¬
samkeit erfuhr . Die Arbeit hat sich ihrer Auszeichnung wert erwie¬
sen, wenn man auch den Wunsch hegen wird , einige unübertrefflicheStellen des alten Wortlauts wieder erstehen zu sehen . Die neue An¬
ordnung der Szenenfolge ist jedenfalls einwandfrei . Der tragischeUnterton seht sich in dieser Bearbeitung mehr durch . Die Aufführung
fand begeisterten Beifall , der natürlich nicht in letzter Linie Scheide¬
mantel , dem einstigen Heldenbariton Dresdens galt .

---- Wiesbaden , 22. Juni . (Tel .) Eine ärztliche Studienkommisfion
von 80 Medizinern unter der Führung des Geh . Regierungsrats im
Kultusministerium in Berlin Dr . Dietrich traf heute um 5 Uhr abends
in Wiesbaden ein . Die Kommission wird vor allem die Quellen und
die Kurmittel der Kurstadt besichtigen und wird sich in den nächsten
Tagen von hier nach Homburg und Natcheim begeben.
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der Präsident für die Zukunft zuversichtlich hoffe , daß durch die .
D

arbeit der beratenden Versammlung eine Besserung der Zustai
eintreten werde. „

Vizepräsident Liquanhung , der Vorsitzende der beratenden **
sammlung, hob die großen Verdienste Juanschikais für die HersteU
der Ordnung hervor und versprach, die eingesetzte neue Körper!»! *
werde alle Kräfte aufbieten , um ihre Pflicht dem Vaterland ^ ßc®

{über zu tun . Sie werde bei den gesetzgeberischen Arbeiten nicht «
die Regierung unterstützen, sondern auch die Verhältnisse des Bo
berücksichtigen . Bei der Fertigstellung der endgültigen Verfassung
es wichtig, nicht blindlings alles Ausländisch« nachzumachen , som"
die Eigenart der Nation zu wahren .

Bei der Rückfahrt von der Eröffnung der beratenden VersaM
lung stieß das Panzerautomobil des Vizepräsidenten LiyuanhE
schneller Fahrt in der Hauptstraße gegen einen Torbogen . Das » “
mobil wurde dabei stark beschädigt und zwei Polizeisoldaten
verletzt . Der Vizepräsident, der nicht zu Schaden kam , setzte di« oas>
in größter Ruhe in einem gewöhnlichen Wagen fort .

AusderMongolei .
— Schanghai , 22 . Juni . (K . E .) Es bestätigt sich, daß der

tuchtu lebensgefährlich erkrankt ist . Da anscheinend die MehrheU .
Fürsten der äußeren Mongolei für die Wiederaufhebung der
hiingigkeit des Landes sind , dürften weitere Umwälzung bevorltey^

Aus Kaden .
— Karlsruhe , 23 . Juni . Der Korrespondent der „Frankfurts

Zeitung " für Baden , Dipl .-Ing . Otto Ernst Sutter , wird am 1-
b . I . von Karlsruhe wieder nach Frankfurt übersiedeln, um
Posten eines leitenden Redakteurs der „Kleinen Presse" zu “ .
nehmen, die, wie die „Frankfurter Zeitung " im Verlage der Fram
furter Sozietäts -Druckerei erscheint. . »,

t . Emmendingen , 22. Juni . Der Berbandstag der Windh"si:,
bünde Badens findet am 28. Juni im Hotel Post hier statt , Gen«
sekretär Scharmitzel in Köln wird über die ethische Bedeutung ^
politischen und staatsbürgerlichen Schulung der Jugend
Geistl. Rat Wacker über die politische Lage in Baden .

Kadifche Chronik .
t . - Karlsruhe , 22 . Juni . Es wurde ausgesunden am 21 . Dlai

Zug 151 « in Geldbeutel mit 3 .35 Mk. und 20 Pfg . in Briefn« ^ ^
abgeliefert in Singen (Hohentwiel ) ; am 30 . Mai auf dem .
Hof Karlsruhe der Betrag von 4 .15 Mk. - am 31 . Mai im Zug

,
(Vregtalbahn ) ein Damenhandtäschchen mit Geldbeutel und 5 .52

^ _ '

abgeliefert tu Donaueschingen; am 4 . Juni im Zug 51 ein
bcutel mit 57.20 Mk ., abgeliefert in Karlsruhe ; am 7 . Juni auf
Bahnhof in Krozingen der Betrag von 30 Mk. ; am 8 - Juni auf
Bahnhof Villingen der Betrag von 10 .08 Mk. ; am 10 . Juni w j
Bahnhof in Heidelberg ein Geldbeutel mit 3.55 Mk. ; am 12- 2 gg
im Zug 979 eine Damenhandtasche mit zwei Geldbeuteln und - •
Mark ; abgeliefert in Rastatt ; am 16. Juni auf dem BahnhA
Berghausen ein Geldbeutel mit 2 .40 Mk. . Mit,

E . Langenbrücken (31 . Bruchsal) , 23 . Juni . Das 50jährige
tungssest beging am Sonntag bei günstigem Wetter die hiesige 1
willige Feuerwehr . Als Festgäste hatten sich 34 Feuerwehren e
gefunden aus der Nähe und Ferne . Wie aus der markanten Ö*!

j,
des Herrn Dr . Ziegelmeyer und der Ansprache des Herrn Bürger

^ ^
sters und Landtagsabgeordneten I . Ziegelmeyer hervorging , ®
beim Feste noch drei Männer , nämlich die Herren Glasermeister
Schreinermcister Meid und Schmiedmeister Will zur Stelle von
die vor 50 Jahren die freiwillige Feuerwehr gründeten .
lauf des Festes kann als ausgezeichent gelungen bezeichnet werv ,

. - : Heidelberg , 23 . Juni . Die Bohrung nach 9* ®
, ,

Wasser ist jetzt bis zu einer Tiefe von 500 Meter gekow- . ^
Das Wasser wird einer eingehenden Untersuchung auf 'e1

Gehalt unterworfen werden . Von dem Ergebnis der U

suchung wird die Weiterführung der Bohrungen abhang - -
■* Waldkirch , 23. Juni . Bei einem Brand in dem

Gutach liegenden Orte Riedern wurde das Anwesen des r - ^
üCtTlttltct &

Mähris
sofort

wirts Unmüßig vollständig zerstört,
ftistung . ‘

i# Rust (A . Freiburg) , 23 . Juni . Der ledige
Landwirt Christian Stör stürzte vom Heuwagen und war
tot. Er hatte das Genick gebrochen. Mrintn

§ Haagen (A . Lörrach) . 23. Juni . Beim Langholzav ^
wurde gestern vormittag ein Arbeiter getötet. . « gi

0 Badisch -Rheinselden (A . Säckingen ) , 23 . 3 U1U-
^

dem anläßlich des schweren Unglücks an dem Stauwey ^
Kraftübertragungswerke im Rhein Ertrunkenen
sich um den Meister Mutter und den Arbeiter H >
Beide Verunglückte waren verheiratet. Gittas

= Waldshut. 23 . Juni . Hier wurde gestern nacym >
^

eine männliche Leiche im Rhein gelandet. Der Tote l • ^
gewisser Kaspar Ruch aus Rheinau (Kanton Zürich) uiw
in den vierziger Jahren . --« weiten

V Donaueschingen , 23 . Juni . Die hiesigen ^
anläßlich der Silberhochzeit des Fürstenpaares von o

trad>-
—- Nürnberg , 22 . Juni . Die diesjährige Aufführung d

tionellen Festspiels von Dinkelsbühl , der „Kinderzeche i
spiel und Festzug. durch die Straßen ) , wird am 20 . Juli I 1^ $ --

= Wien . 22. Juni . (Tel .) Die gestern verstorbene
stellerin Baronin Bertha v. Suttner litt bereits seit Aprr Iin ,
Magenerkrankung . Eine Operation wurde von ihr aoge y '

„,„1*
Juni wurde das Vorhandensein eines ungewöhnlich groß § nve
in der oberen Bauchgegend festgestellt, der zu einem ba 9

^mrde,
führen mußte . Da eine Magenentartung nicht beobaw ^ nte
litt die Verstorbene verhältnismäßig wenig Schmerzen nu llst
auch die letzten Nächte ganz ohne die Anwendung von « cy
in ruhigem Schlafe verbringen .

= Parma . 22 . Juni . (Tel .) Aus der Klinik des
Krankenhauses wurden 20 zu Studienzwecken mit ven a

lichsten Krankheiten infizierte Kaninchen gestohlen .

B - m R-ichsverband der deutschen
- Leipzig . 22 . Juni . (Tel .) Die D-legiertenversam

des Reichsverbandesder deutschen Presse wählte den
Vorstand wieder . Zum ersten Schriftführer wurde zhlt.
von Dr. Obst-Hamburg Redakteur A. Zinn -Hamburg 9 ^r.
Reu in den Vorstand wurde als zweiter Beisitzer Pros
Lier -Dresden gewählt. ____ ___ _

Humoristisch«» .
Dilemma . Der Bankier Berggrün brütet über seme ^ „,«1

tisch. „Ach , der junge Prachmann "
, stöhnt er . „der mm juI#

Kopfzerbrechen !" „Inwiefern .
" fragte ich, „was geht „erlaE

Prachmann an ?" „Er wollte mein« Aelteste haben " ^ .. miesen? :
50 Mille , dieser Tagedieb !" „Und Sie haben h
„Versteht sich. Und jetzt will er die Titty heiraten . ©*• ®. "

tfn ,
*

die schlanke Blondine vom Trianon -Ballett !" „Lassen ptt»
Teufels Namen !" „Das sagen Sie so.

" seufzt Berggrün , „ i
langt 50 Mille Abfindung von tntrl * .



«Ich ettt Stadtratssitz zu .

Ml ' Aus der Pestdenr.
Karlsruhe , 23. Juni .

5. $ Der Eroßherzog und die Großherzogin besuchten am
|k ?.ntll8 vormittag den Gottesdienst in Freiburg und be-

hierauf die vom Eartenbauverein Freiburg in der
^ h°lle veranstaltete Ausstellung „Rosenfest "

. Alsdann
^ielÜ **et i8royherzog im Palais in Freiburg nachstehende
dx

" °^ ugen entgegen : des Generalleutnants z . D . Hofmeier,
brj. ^ hersten Hamann , Kommandeurs der 29. Feldartillerie -
|L ?ö° e > der Majore von Aulock beim Stabe des 5 . Badischen
k^

°^ktillerieregiments Nr . 76 und von Bülow , Abteilungs -
tj^ I^ ndeurs desselben Regiments , des Majors der Argen-

Armee Rivazolo und des Hauptmanns von Beyer
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schlossen mit einem Festzug , an welchem sich die ganze
>ngegend beteiligte . Dreizehn Musikkapellen marschierten in

' Zuge , der ein farbenprächtiges Bild bot und in der
Mischen Festhalle endete, woselbst eine kurze Feier statt -

sliNo .
1 p . Radolfzell, 22. Zuni . Zn vergangener Nacht hat sich
A ^ ^ Zähren in der hiesigen Pumpenfabrik Allweiler

•-v5. beschäftigte Drehereiarbeiter Adam Schroll mit einem
u vdertgewehr erschossen , Grund der Tat ist noch unbekannt .

et Verstorbene war ein sehr geschätzter Musiker.
8 . Konstanz, 23 . Zuni . Bei dem gestern mittag zwischen

und 2 Uhr tobenden Orkan geriet zwischen Langenargen und
Manshorn eine zum Felchenfang ausgezogene Fischerflottills

u schwere Bedrängnis . Mehrere Boote kenterten ; hierbei
£

*"nken die Fischer Peter Brunner und August Meyer aus
88 bei Konstanz, der Knecht des Meyer und Herm . Bruder »

8"ser aus Staad . Brunner und Meyer sind Familienväter ,
j.

% Meersburg, 23 . Juni . In Stetten hat sich ein tödlicher
^ ugliicksfall ereignet. Der bei dem Landwirt Schüler be¬
lüftete zehnjährige Franz Huber war damit beschäftigt , aus

tojJ
Em Fast Treber zu schöpfen und fand dabei den Erstilkungs.

Rückgang der gewerbsmäßiger» SleNenvcrmrtt-
lung .

de s
°C' ^ "klsruhe , 22 . Juni . Der seit dem Jahre 1909 in Baden

pachtete auffällige Rückgang der gewerbsmäßigen Stellenvermitt -
"uch in dem verflossenen Jahr angehalten . Während im

1908 noch 229 dieser Stellenvermittler und Eesindevermieter
6nl>

wurden , sank von da an ihre Zahl stetig und zwar betrug sie
, e1913 nur noch 81 . Zweifelsohne ist dieser starke Rückgang eine

n
8* bes am 1 . Oktober 1901 in Kraft getretenen neuen Stellen -

>,j.
"?^ 1irrgesetzes , welches erhöhte Anforderungen an die Perfönlich-

flellt
Ct 8 ^werbsmägigen Stellenvermittler und ihre Geschäftsführung

o,e ; Zn 23 Amtsbezirken in Baden wurden überhaupt keine ge-
Mäßigen Eesindevermieter oder Stellenvermittler mehr ge-

"erw
'

» Haupttätigkeitsgebiet der Eesindevermieter und Stellen -
btwar auch im vergangenen Jahr wie früher schon die
t^

*T""" nnttlung für weibliches Personal ; es stehen 2204 vermittel -
Hellen für männliches Personal 13 878 für weibliches gegenüber,

k̂ - .^ hrend das neue Gesetz in den ersten Jahren nach seinem Jn -
IMiii

*en einer starken Konzentration , insbesondere in den
Städten , geführt hat , wo man eher in der Lage war , die

bjchx
n gesetzlichen Anforderungen und die Herabsetzung der Ee-

I>nd ? nrch einen gesteigerten Geschäftsbetrieb auszugleichen, so
dry,

^ i^ tzt gerade die gröberen Städte , in denen ein Betrieb nach
Irt . Oberen verschwindet. In Mannheim beispielsweise waren im

^
itel des Jahres 1912 noch 24 Stellenvermittlungsbetriebe

8'no -
n
r n> ^ " de 1913 dagegen nur noch 13 ; auch in Karlsruhe

jj, ,
8

in
C i" der genannten Zeit von 11 auf 8 und in Freiburg

neh m
10 7 Zurück . Sowohl die Herrschaften wie die Dienstboten

&eu en immer mehr und mehr die öffentlichen unentgeltlichen Ar-^ achweise in Anspruch.

Der neue Pforzheimer Bürgeransschutz.
5 ^ Pforzheim , 23. Juni . Mit der gestrigen Wahl in der

«3 * der Höchstbesteuerten sind die Stadtverordnetenwahlen
tẑ Eschlossen. Bei 2136 Wahlberechtigten wurden 1630
iii,

me
.n abgegeben , von denen 1266 auf die vereinigten

^ ^ Aichen Parteien » 295 auf die freie Bürgervereinigung
a

au f Sozialdemokraten fielen . Letztere gingen leer
üifcj , bürgerlichen Parteien entfallen dreizehn Kan -
d^ EN , auf die freie Bürgervereinigung drei , sodatz statt

Origen 34 bürgerlichen und 14 sozialdemokratischen
tz, ^ ?krordneten 28 Kandidaten der vereinigten bürgerlichen
k(Htn»

lett ' der freien Bürgeroereinigung und 15 Sozial¬
en ^ aten gewählt sind . Das Endergebnis der Wahlen in
8 ^ ^ ^ ssen ist , daß die vereinigten bürgerlichen Parteien
8»it

0et *orcn haben , davon 5 an die Freie Bürgervereini -
8 > l an die Sozialdemokraten .

80 a . Bürgerausschuh setzt sich nunmehr zusammen aus
be)n peinigten Bürgerlichen , 5 Freie Vereinigung, 30 Sozial -
(5Cm

°
. cn > 1 Zentrum . Der Wahlkampf war gegen frühere

^ ^ blndewahlen diesmal durch das Auftreten der Freien Bür -
Peinigung besonders scharf und brachte den bürgerlichen

jh eien immerhin durch den schönen Anfangserfolg der Freien
gxn?snigung eine kleine Ueberraschung. Man hatte dem neuen

Neindepolitischen Gebilde, wie schon früher in diesem Blatte
eführt worden war , keine Bedeutung beigemessen und

fj^
ie nun sehen , daß ihm auf den ersten Anhieb 5 Sitze zu-

en - Dieses unerwartete Resultat wird nun auch auf die
V der Stadträte nicht ohne Einfluß bleiben , denn der Freien
i8ervereinigung steht auf die 5 Stadtverordneten zweifellos

Dadifche Presse .

. Stabe des 5 . Badischen Feldartillerieregiments Rr . 76 .
^ roßherzoglichen Herrschaften haben Freibürg : gestern

8 ir*
a3 wieder verlassen. Der Großherzog trat vormittags

8>«Ih
Eine Autofahrt durchs Höllental über den Schwarz-

an ’. um i " ch Karlsruhe zurückzukehren , wo er gestern
^ " wieder eintraf , während die Grohherzogin mit dem

^ Ellzug 10 Uhr 25 Min . nach Königstein im Taunus fuhr .
§» jk Prinz Max kehrte um 1 .03 Uhr von seiner Reise nach

^ nsurt hierher zurück.
Clh; ,? Bon der Strahenbahn . Zufolge Neupflasterung der
tvxts^ ^ rahe und Verlegung neuer Straßenbahngleise
» y? ^ bst ist der durchgehende Betrieb der Linien 6 und 7

*
Strecke Schillerstrahe—Kühler Krug für einige Tage

in ft worden . Die Wagen der Linien 6 und 7 werden
Zeit nach Mühlbtzrg geleitet und bilden für die

^ r dieses Stadtviertels eine außerordentlich will -
sthrgEbe Ergänzung der herzlich schlechten bisherigen Ver-
^ ests/ ^oältnisse. Die Anwohner des südwestlichen Teiles der

«dt (Kühler Krug -Viertel ) allerdings sind mit dieser

Regelung der Dinge gar nicht einverstanden . Sie mögen sich
damit trösten, daß die Sache ja Nur ein paar Tage dauert
und bei der ungewöhnlich geringen Breite der Schillerstraße
zwischen Kaiserallee und Sophienstraße eine andere Lösung
der Frage wohl kaum möglich war .

# Eine öffentliche Versammlung des Bürgerausschusses ist auf
Montag , den 29 . Juni d . I ., nachmittags 3 Uhr , anberaumt . Die
Tagesordnung dieser Sitzung weist nicht weniger als 16 Punkte , da¬
runter solche von großer Bedeutung für unsere Stadt , auf . Erwähnt
seien nur : Ankauf und Umbau der Karlsruher Lokalbahnen , Ausbau
des Straßenbahnnetzes , Verlegung der Albtalbahn , Vergleich mit der
Eemeinde Knielingen über Entschädigung für Eemarkungsabtretung ,
Herstellung der Straße „Am Festplutz " und der Mathy - Straße zwischen
Ritter - und Karl -Straße , Erbauung einer Turnhalle und eines LLsch-
geräteschuppens im Stadtteil Rintheim . Errichtung einer Milch-Zen¬
trale , Erweiterung der Betriebseinrichtungen des Rheinhafens usw .

X Turnprüsung der Prioat -Viktoriaschule. Am Samstag , den
20 . ds . Mts . fand von 4 — 6 Uhr nachmittags in der Zentral -Turn -
Halle dahier die Turnprüfung der Privat -Viktoriaschule statt . .

Ein«
große Zahl von Eltern und Angehörigen der Schülerinnen , sowie ! on>
stiger Eingeladenen hatten sich dazu eingefunden ; auch I . K . H . die
Großherzogin Luise beehrte die Schule mit ihrer Anwesenheit und er¬
freute damit die Schülerinnen , die ihr Bestes leisteten. Die Turn¬
lehrerinnen der Anstalt , Fräulein Wagner und Fräulein Weber führ¬
ten in rascher Folge die einzelnen Klassen vor und erbrachten mit
den durchweg vorzüglichen Leistungen den Beweis , daß an der Vikto¬
riaschule nicht nur die geistig « , sondern auch die körperliche Aus¬
bildung der Jugend eine liebevolle Pflege findet , eingedenk des
Grundsatzes, daß in einem gesunden Körper auch ein gesunder Geist
wohnt . Die einzelnen Klassen hielten sich so wacker und lösten die
ihnen gestellten Aufgaben mit solcher Sicherheit , daß es schwer wäre ,
eine einzelne Abteilung besonders hervorzuheben. Doch sei der ober¬
sten Klasse für ihre eigenartige , hier noch nicht gesehene und mit gro¬
ßer Feinheit durchgesührten Stabübungen und interessanten Gruppen¬
bildern , und den Seminaristinnen für ihre mustergültig durchgeführten
Keulenübungen besondere Anerkennung ausgesprochen. Außerdem ist
es sehr zu begrüßen, daß der Lauf in den einzelnen Klassen mit
elastischen , federnden Schritten viel Beachtung fand . Er wirkt lan¬
gen - und herzstärkend und löst die Glieder zu schönsten Bewegungen.
Die ganze Vorführung war insofern von ganz besonderem Interesse ,
als die turnerischen Darbietungen uns ein treffendes Bild des hohen
Standes des heutigen Mädchenturnens geben . Zum schönen Gelingen
des ganzen trug auch noch Fräulein Große bei , die alle taktmäßig
durchgeführten Hebungen diskret und doch rhythmisch am Klavier be¬
gleitete . I . K . H . die Großherzogin Luise sprach sich sehr anerken-
nend über das Gesehene aus , und mit lebhafter Befriedigung ver¬
ließen die Zuschauenden die Turnhalle .

* !

*

* Die Turngesellschaft Karlsruhe hatte am Samstag abend
ihre Mitglieder ins Restaurant „Erünwald " eingeladen zu einem
Vortrag von Herrn Professor H . E . Maier über „Hygienische Unter¬
weisung der Jugend mit besonderer Verückstchtigung der Samariter -
Tätigkeit ." In großen Zügen schilderte der Vortragende die Jugend¬
erziehung und betont , daß die hygienische Erziehung am besten durch
Turnen , Spielen und Sport gefördert werden könne . An den inte¬
ressanten Ausführungen über die Samariter -Tätigkeit , bezw . über
erste Hilfeleistung bei Unfällen konnten die Turner sehr viel lernen ,
zumal Herr Prof . Maier auch auf Unfälle .beim Turnen zu sprechen
kam . Praktische Beispiele im Anlegen von Notverbänden bei Arm¬
brüchen , Wunden usw . wurden an Turnern veranschaulicht. Ebenso
waren eine Anzahl Tafeln aufgehängt , auf denen die verschieden¬
artigsten Beispiele gezeigt wurden . Reicher Beifall wurde dem Vor¬
tragenden am Schluffe des Abends zuteil , auch sprach der Vorstand
der Turngesellschaft dem Redner besonderen Dank für seine lehrreichen
Ausführungen aus .

# Verein für das Deutschtum im Auslande . (Deutscher Schul-
verein .) Eine Anzahl wanderlustiger Mitglieder der drei Ortsgrup¬
pen des deutschen Schuloereins fand sich in diesem Jahr zum ersten
Male zu einem gemeinsamen Mitsommer -Ausflug zusammen. Bei der
Wanderung Kernsbach -Scheuern-Lauterfelsen -Lautenbach- Eernsbach
übernahm der Vorsitzende der Ortsgruppe Gernsbach, Professor Eber¬
hard in liebenswürdiger und sachkundiger Weise die Führung . Für
den für manche in der sengenden Junihitze etwas beschwerlichen An¬
stieg vom Bahnhof Scheuern zum Lauterfelsen , belohnte eine selten
schöne Rundsicht. Rach dem Abstieg fand nachmittags im Kurhotel
Gernsbach mit den in größerer Anzahl nachkommenden weiteren
Mitgliedern ein geselliges Zusammensein statt . Einige musikalische
Darbietungen verschönten diesen Teil der Veranstaltung (Prof . Eber¬
hard , Klavier ; Herr Linser, Violine ; stud . ing . Walter , Laute .) Damit
dabei auch der deutsche Gedanke nicht zu kurz kam . trug Frl . Fell -
mcth (Mädchenortsgruppe ) mehrere von deutsch- völkischem Geist
durchwehte Gedichte vor ( u . a . Banaler Schwabenlied — Bresche im
Wall ) . — Ein« reizende Ueberraschung war das Eintreffen des gleiche
falls auf einer Wanderung begriffenen Kirchenchores der Weststadt,
der durch den Vortrag von drei prächtigen Liedern erfreute . — Einige
besonders unternehniende Mitglieder des V . D . A . machten als Ab¬
schluß des Mitsommersonntags noch eine stimmungsvolle Abend¬
wanderung nach Baden . Durch den Ausflug nach Gernsbach dürfte
das persönliche Band zwischen den Mitgliedern wiederum enger ge¬
knüpft worden sein .

: : Johannisfeier im Stadtgarten . Wir machen nochmals auf die
heute abend 8 Uhr im Stadtgarten stattfindende Johannisfeier auf¬
merksam , die sich wegen der Vielseitigkeit des Festprogramms jeden¬
falls guten Besuchs erfreuen wird . Das übliche Nachmittags -Konzert
fällt dafür aus .

: : Sommer -Theater . Heute Dienstag , den 23 . Juni , findet das
2 . Gastspiel des Herrn Karl Bröckel vom Theater an der Wien als
Ottokar Bruckner in der Eyslerschen Operette „Der lachende Ehe¬
mann " statt .

) ( Unfall . In einem Neubau der Grünwinkler Straße stürzte
ein verheirateter Maurer aus Söllingen von einer Fundamenlmauer
ab und zog sich so erhebliche Quetschungen zu , daß seine Aufnahme ins
städtische Krankenhaus erforderlich wurde .

K Scheue Pferde . Gestern vormittag wollte ein Gefreiter des
Telegraphenbataillons hier mit einem dem Bataillon gehörigen zwei -
spännigen Fuhrwerk vom Proviantamt in der Grenzstraße wegfahren .
Plötzlich scheuten die Pferde , gingen durch und llberrannten das vor
dem Hause Grenzstraße 2 stehende Fuhrwerk eines hiesigen Obsthänd¬
lers . Dessen Pferd wurde zu Boden geworfen und schwer verletzt.
Auch wurde der Obstwagen umgeworfen und beschädigt . Durch den
Vorfall entstand eine größere Menschenansammlung.

Verhaftet wurden : ein Fuhrmann aus Rastatt wegen Frei¬
heitsberaubung , ein Fuhrmann aus Enzweihingen wegen Bedrohung
und 2 Taglöhner von Hagsfeld bzw . Rißdorf wegen Fahrraddieb -
stahls .

Sporl -Uachrichlen .
= Karlsruhe , 22 . Juni . Am Sonntag , den 21 . d . Mts ., zu Som¬

mers Anfang , hatte der Eroßherzogliche Badische Automobil -Klub
in Karlsruhe , seine diesjährige Sportstour — Karlsruhe , Wimpfen ,
Heilbronn , Mosbach, Heidelberg, Karlsruhe — angesetzt , - welche vom
besten Wetter begünstigt ausgeführt werden konnte . Durch die be¬
kannte Schönheit der festgelegten Strecke angelockt , hatten sich außer
den Mitgliedern , die in Karlsruhe wohnen, auch Mitglieder aus
Bruchsal, Eaggenau , Pforzheim gemeldet. 11 Wagen waren am
Start — dem Klubheim in Karlsruhe — erschienen , von welchen
9 Wagen die Tour als Sportstour nach den ausgeschriebenen Be
dingungen zurücklegten . Kurz nach 9 Uhr vormittags begann die
Fahrt nach kurzer Instruktion der Teilnehmer durch die Fahrt -

Sette 3.
leitung . Die ausgelosten Mitglieder , welche als Unparteiische fun¬
gierten , unter denen sich eine Anzahl unserer Offiziere hefanden.
hatten dank der vorzüglichen Führung der Wagen , so wenig zu tun ,
daß sie sich ausgiebig an der wunderbaren Gegend erfreuen konnten
und so für ihre Mühewaltung entschädigt wurden . Um 6 Uhr abends,
der festgesetzten Zeit , waren alle Teilnehmer bis auf einen Wagen »
welcher wegen eines kleinen Mißgeschickes sich etwas verspätet hatte
wieder am Ziel , dem Klubheim in Karlsruhe , zur Stelle . Die
Fahrtteilnehmer , über 40 an der Zahl , darunter einige Damen , welche
die 220 Kilometer lange Fahrt nicht gescheut hatten , blieben dann
noch einige Stunden in frohester Stimmung im Klubheim beisammen.

an . Kehl, 22 . Juni . (Priv .) Für die im Kehler Rheinhasen am
Sonntag , den 28. Juni stattsindende oberrheinische Ruderregatta mel¬
deten sich 22 Vereine mit 63 Booten und 323 Ruderer . Aus dem Aus¬
land ist der Eraßhopperklub Zürich zum Kaiserpreis und Doppel¬
zweier gemeldet, hat aber in letzterem Rennen keinen Konkurrenten
gefunden.

Uon der Kustfchiffahrt .
— Sicgburg , 23 . Zuni . (Tel .) Der Student der Rechte ,

Prinz Friedrich zu Bentheim , unternahm gestern auf dem
Flugplätze Hangelar als Fluggast des Fliegers Heller, wie
schon öfter , einen Aufstieg. Das Flugzeug stürzte aus 30
Meter Höhe ab. Während Heller nur geringfügig verletzt
wurde, brach der Prinz beide Beine .

kg . Wien , 23 . Juni . (Privatmeldung .) Die behördliche
Feststellung der Ursache der Militärluftschiffkatastrophe bei
Fifchamend ergibt , daß das Ballongas mutmaßlich durch einen
Funken des Aeroplanmotors entzündet worden ist .

— Petersburg , 23 . Zuni . (Tel .) Der Flugschüler-Leutnant
Borislawsky stürzte mit einem Passagier aus 60 in Höhe ab ;
beide Insassen des Flugzeuges wurden getötet . Der Unfall
soll auf einen Flügelbruch zurückzuführen sein .

Der Ostmarkenflttg .
— Königsberg i . Pr . , 23 . Zuni . (Tel .) Um 11 Uhr waren

gestern von den am Morgen in Erandenz gestarteten 32 Flie¬
gern zwölf in Königsberg eingetroffen . Leutnant Linke , Vize-
feldwcbel Reichert, Sergeant Erunewald » Sergeant Kramm
und Unteroffizier Tornack sind wegen Benzinmangels bei
Insterburg niedergegangen . Oberleutnant Sureen und Leut¬
nant Serna sind wegen Motordefektes ebenfalls bei Insterburg
gelandet .

— Königsberg , 23 .Zuni . (Tel .) Bis 12(4 Uhr waxn
19 Flieger eingetroffen . Es fehlen noch Serna und Surren .
Schäfer und Stiefvater . Luther ist ausgeschieden .

Uermischles.
— Berlin , 22. Juni . Das neue Krankenhaus der Berliner jüdi¬

schen Eemeinde wurde heute feierlich eingeweiht . Die Weiheredc
hielt Rabbiner Dr . Weiße.

= Berlin » 23 . Juni . (Tel .) Die Verluste , welche die
Viehhändler hatten , weil sie große Mengen bereits für den
Exportverkauf angekauften Viehes wegen der am Samstag über
den Viehhof infolge erneuten Auftretens der Maul - und
Klauenseuche verhängten Verkehrsbeschränkung sofort ab¬
schlachten mußten , werden auf 200 000 Mark geschätzt.

— Lobcnstein (Reuß) , 22 . Juni . (Tel .) Im benachbarten
Roettcrsdorf erschlug die 50jährige Eutsbefitzersfrau Lipfert
ihrem Ehemann im Bett mit der Axt die Hirnschale ein, und
begab sich zu der aus der Bodenkammer schlafenden sechzehn¬
jährigen Tochter und schug dieser ebenfalls mit der Axt den
Schädel ein. Beide waren sofort tot . Die Frau erhängte sich
sodann auf dem Trockenboden .

— Detmold, 23 . Juni . (Tel .) Im Landeskrankenhaus
sind mehrere Pockenfälle vorgekommen. Vermutlich wurden
sie durch einen russischen Arbeiter eingeschleppt . Eine jüngere
Krankenschwester und mehrere alte männliche Insassen des
Siechenhaufes sind gestorben. Der russische Arbeiter soll ge¬
heilt sein . Zu Befürchtungen liegt jedoch kein Grund vor.

— Elberfeld , 22. Zuni . Das Schwurgericht verurteilte
heute den 21jährigen Klingenhärter Max Schwarz aus So¬
lingen wegen Raubmords und schwerer Urkundenfälschung
zum Tode, einem Jahr Zuchthaus und Ehrverlust . Schwarz
hat am 2 . April bei Solingen die in einem abgelegenen
Haufe wohnende 40jährige Händlerin Emilie Kleineick hinter¬
listig am Kaffeetisch überfallen , ihr mit einem Messer den
Hals bis auf die Wirbelsäule durchschnitten und dann ein
Sparkassenbuch über 1200 Mk . geraubt . Das Geld hat er
sodann auf einer Rheinreise verjubelt .

1— Diedenhosen, 22 . Juni . Dem Friseur Jalabert wur¬
den gestern nachmittag , während er mit seiner Familie ab¬
wesend aus der Wohnung war , mittels Einbruchs eine
Kassette mit 1200 Mark , ferner Wertpapiere in Höhe von
28 000 Mark und verschiedene Schmuckgegenstände gestohlen.

München, 22. Juni . Hier ist heute der schwerste
Mann der Welt gestorben. Der Wiener Gastwirt Wuhel , der
sich seit einigen Tagen hier aufhält , wurde tödlich vom
Schlage getroffen. Er hatte das kolossale Gewicht von 480
Pfund . Die Unterbringung der Leiche und der Transport
machten große Schwierigkeiten. 12 Mann trugen die Leiche
zum Wagen .

—- Budapest, 22 . Zuni . (Tel .) Die Polizei konstatierte,
daß die verhafteten Brüder Kohnheim hier 100 000 Kronen
bei verschiedenen Sparkassen unter angenommenen Namen
deponiert haben . Vor einigen Tagen haben sie ihrem Schwa¬
ger nach Breslau 35 000 Mark geschickt.

— Paris , 23 . Juni . (Tel . ) In Tramery bei Reims
wurde ein vierzehnjähriger Knabe verhaftet , welcher im Laufe
des Monats fünf Bauernhöfe in Brand gesteckt hat .

— Newqork, 22 . Juni . (Tel .) Der Kapitän des britischen Damp¬
fers „Jsle of Null "

, der gestern von Lissabon hier eintraf , erzählte,wie «in Echo das Schiff vor einem Zusammenstoß mit einem Eisberg
bewahrt habe. Am 16 . ds . Mts . kurz nach Mitternacht habe er bei
den Neufundländerbänken den üblichen 3 Sekunden langen Nebel¬
hornruf ertönen lassen . Er habe geglaubt , einen anderen Dampfer
antworten zu hören und fein Schiff angehalten . Kurz darauf sei das
Nebelhorn wieder in Tätigkeit gesetzt worden . Jedesmal habe er
die Antwort ganz nahe bei Steuerbord erhalten . Er habe darauf die
Pfeife ertönen lassen . Der Pfiff sei wiederholt worden . Erst , als er
nochmals pfiff, sei es ihm klar geworden , daß er sich in der Nachbar¬
schaft eines Eisberges befand . Schnell fei er südwärts gesteuert und
habe sich so in Sicherheit gebracht.

kg . Montreal (Kanada ) , 23 . Zuni . (Privatmeldung .)
Sunmeldungen zufolge beantragte der staatliche Vertreter
der Untersuchungskommission in Sachen des Untergangs der
„Empreß of Jreland " auf Grund der Tatsache , daß säst da-
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gesamte Schiffspcrsonal der „Empreß"
sich gerettet hat ,

während Frauen und Kinder nicht zuerst in die Boote aus¬
genommen wurden , die Abgabe des Untersuchungeattes an
die Etrasbehörden des kanadischen Staates . — Die Unter¬
suchungskommission beschlob. zunächst die Aussagen der Ge¬
retteten einzuholen und die gerettete Mannschaft der „Em¬
preß " als Zeugen vorzuladen .

Unglücksfällc.
— Duisburg , 22 . Juni . (Tel .) Beim Baden im offenen

Rhein wurden drei jnngc Leute vom Strom fortgerissen. Zwei
ertranken , der Dritte konnte, obwohl er bewußtlos war , ge¬
rettet werden . B . L .-A .

- St . Gallen . 22 . Juni . Am Clariden -Eletscher wurde
die Leiche des in einer Lawine verunglückten Züricher Touristen
Rägeli gefunden.

— Paris , 22 . Juni . (Tel .) Auf dem Boulevard St ^ Eer -
main mußte der Führer eines Antomobilomnibusses , um einer
Autodroschke auszuweichen, seinen Wagen mit aller Gewalt
zur Seite reißen . Der Omnibus fuhr auf den Bürgersteig in
die Passanten hinein . Zwölf Passanten wurden verletzt, dar¬
unter sechs schwer. Die Insassen des Omnibusses kamen mit
dem Schrecken davon. B . Z .

— Paris , 23 . Juni . (Tel .) In den Lagerhäusern der
Pariser Vorstadt La Billette , in denen sich große Lebensmittel -
vorrätc befanden , brach heute nacht eine Feuersbrunst aus ,
die überaus rasch um sich griff . Ein großer Teil der Baulich¬
keiten wurde zerstört ; der Schaden wird auf eine Million
geschätzt .

_
Unwetter.

— München, 23 . Juni . (Tel . ) Gestern nachmittag brach
über München und den südwestlichen Vororten , auch über dem
Starnbergersee und dem Ammersee, ein heftiges Gewitter los ,
das überall großen Schaden anrichtete . Auf dem Starn¬
bergersee kentert« ein Segelboot mit vier Personen , wobei
eine Person ertrank . — Am Ammersce zerstörte der Sturm
teilweise die Badeanlagen und richtete auch an den llfer -
befestigungen großen Schaden an .

= Budapest , 23 . Juni . (Tel .) Auf einer Kleinbahn
schlug der Blitz in den ersten Motorwagen und zertrümmerte
ihn ; der nachfolgende Motorwagen wollte den elfteren nach der
Endstation schieben ; er entgleiste» fuhr gegen einen Baum und
wurde schwer beschädigt . Vier Fahrgäste - sind gefährlich, vier¬
zehn andere leicht verletzt.

— Orleans , 22 . Juni . (Tel .) Im Artillerie -Militärlager
von Eoroottez schlug der Blitz in ein Zelt , in das sich etwa 89
Artilleristen geflüchtet hatten . Fast sämtliche erlitten Brand¬
wunden. Zwei wurden schwer verletzt.

— Odessa , 23 . Juni . (Tel .) Ein von gewaltigen Wolken¬
brüchen und Hagelstürmen begleiteter Orkan hat in den
Gouvernements Cherson, Charkow, Kiew , Krim und dem Nord¬
kaukasus ungeheuren Schaden angerichtet . 13 Personen wur¬
den durch Blitzschlag getötet oder verletzt. Viele Tausende
Zentner von Getreide sind vernichtet.

Letzte Telegramme
der „ Badischen Presse" .

Berlin, 23 . Juni . Der Wirkliche Eeheimerat Hamm, der
frühere Obcrlandesgerichtspräsident , vollendet nach einer Meldung
aus Köln morgen sein 75. Lebensjahr . Hamm erfreut sich trotz seines
Alters noch einer großen körperlichen und geistigen Frische .

— Oldenburg, 23 . Juni . Die Schießafsäre auf das Auto des
Sroßherzogs hat eine harmlose Aufklärung gefunden . Ein Bäcker¬
lehrling in Elsfleth schoß nach einer Scheibe . Dabei verirrte sich
eine Kugel und schlug in das Automobil, das gerade vor dem Hotel¬
schuppen stand.

8 . Rom , 23. Juni . Der Anarchist Malatest», einer der Haupt -
Hauptverantwortlichen für die blutigen Tage von Ancona, der seit
mehreren Tagen von der Polizei gesucht wird , ist angeblich in die
kleine Republik San Marino in Mittelitalien geflüchtet. Die Ge¬
setze, welche die Beziehungen der Republik mit Italien regeln , ge¬
statten der italienischen Regierung nicht, die Auslieferung des Anar¬
chisten zu verlangen . Rach anderen Meldungen soll er die Schweiz
erreicht haben . Der sozialistische Abgeordnete D' Ambirs , der durch
die letzten Ereignisse in der Campagna schwer kompromettiert ist,
ist gestern in Lugano angekommen, wohin auch andere italienische
Revolutionäre aus Ursache des letzten mißlungenen Generalstreikes
geflüchtet sind .

— Paris , 22 . Juni . Die Senatskommission zur Beratung der
Einkommersteuer hat heute mit 1v gegen 2 Stimmen die Einführung
dieser Steuer in das Finanzgesetz von 1914 angenommen . — Der
Finanzminister hat angeordnet , daß die neue 80« Millionenanleihe
am 7. Juli zur Zeichnung aufgelegt werden soll . m

— Paris , 23 . Juni . Der Deputierte von Algier teilte dem Mini¬
sterpräsidenten mit , daß er ihn über die Flucht zweier Fremdenlegio «
«äre an Bord eines deutschen Postdampfers interpellieren werde .

= ■London, 23. Juni . In Newcastle versuchten Suffragetten einen
Eilzug nach Nortkumberland zu verbrennen . Die Bänke 3. Klasse
waren mit Petroleum begossen und Zelluloidkämme und verschiedenes
anderes zündoares Material lag umher . Der Wachsamkeit des Zug¬
führers ist es zu verdanken, daß im letzten Augenblick eine große
Katastrophe verhindert wurde .

— Kronstadt , 22 . Juni . Das englische Geschwader ist
heute hier eingelanfen .

Vom Kaiser.
— Hamburg , 22 . Juni . Der Kaiser ist heute um 3 .15 Uhr

an Bord der „Hohenzollern" , gefolgt von dem Depeschenboot
„Sleipner ", nach Brunsbüttel abgefahren .

— Brunsbüttelkoog , 22 . Juni . Die Kaiserjacht „Hohen¬
zollern" traf heute mittag um 6 Uhr mit dem Kaiser an Bord
in der Kanalmündung ein und machte in der Schleuse fest. Der
Kaiser ging alsbald an Land » besichtigte zunächst die im Hafen
liegende neue Jacht „Meteor " und darauf die erweiterten
Schleusen- und Hafenanlagen .

— Cronberg , 20 . Juni . Zu der Truppenschau des 18.
Armeekorps, die am 23. August auf dem Großen Sand bei
Mainz stattfindet , wird der Kaiser als East des Prinzen Fried¬
rich Karl von Hessen auf Schloß Friedrichshof Aufenthalt
nehmen.

Der russische Marine - GeneralstabSches in Paris
— Paris , 22 . Juni . Der Marineminister gab heute zu Ehren des

Senero.Istabschefs der russischen Marine, Russin, ein Frühstück . Dabei

brachte der französische Marineminister einen Trinkspruch aus
den Admiral aus, in dem er sagte :

„Wir verfolgen mit aufmerksamer Sorge sozusagen von Tag zu
Tag die Anstrengungen Rußlands zur Vergrößerung seiner Seemacht
(Beifall) und den Erfolg , der diese Bemühungen krönt. Ich hoffe,
daß auch Sie von der Besichtigung unserer Marine den Eindruck er¬
halten haben , daß Frankreich kein Opfer scheut, um seinen lleberliese -
rungen , seinem Bündnis und seinen Freundschaften treu zu bleiben .

Hierauf antwortete Admiral Russin , daß es ihm eine äuge ,
nehme Pflicht fei , dem Zaren die für Rußland so herzlichen Worte zu
überüringen , die der Präsident der Republik gestern an ihn gerichtet
habe. Er freue sich, Gelegenheit zu haben , sich mit dem Kontre .admiral, dem Leiter der obersten Marineschule, zu unterhalten. Mit
Rücksicht auf das Interesse , das diese Unterhaltung mit dem erwähn -
ten Herrn biete , bitte er darum , sie nach seiner Unterredung mit dem
Generalstabsches der Marine sortsctzen zu können.

Russin wandte sich darauf an den Kriegsminister , sprach kurz über
den Borteil, den die russische Armee aus dem Studium der in der
französischen Armee üblichen Methoden und Grundsätze gezogen hätteund drückte seine Bewunderung über den hohen Stand des militäri¬
schen Unterrichts aus, der in der obersten sranzösischen Kriegsschule er¬teilt werde.

Der Kriegs minister dankte und versicherte sein festes Ver¬trauen in die Tapferkeit der beiden Armeen, sowie seine lieber -
zeugung, daß sie unter allen Umständen auf der Höhe ihrer Aufgaben
stehen würden und , daß ihre vereinte Macht der beste Bürge für die
friedlichen Stimmungen sein werden , an der die beiden Regierungenstets beseelt sein würden .

77 “'**• 3uni . Nach einer Meldung aus Toulon wird der
russische Marinegeneralstabschef Russin sich morgen in Begleitungdes französischen MarlN 'eT-eneralsiaösches an Bord des Panzerschisses
,3Tourbet" einschissen und insbesondere den Schießübungen derKriegsflotte an der Küste von Korsika und sodann mehreren Flotten¬manövern in der Nähe von Toulon beiwohnen . Es heißt , daß auchder frühere Botschafter in Petersburg der ehemalige MarineministerDelcasss , den Manövern beiwohnen wird .

Zur Lage auf dem Balkan.
— London , 22 . Juni . Im Unterhause erwiderte Parla -

mentsuntersetretär im Auswärtigen Amt Acland auf eine
Anfrage betreffend die Meldung , daß 4000 Mohammedaner in
Argyrocstro von den Streitkräften der provisorischen Regierungvon Epirus eingeschlossen seien . Darauf fragte Herbert , obAcland bekannt sei, daß die griechische Regierung Groß¬britannien beleidigt habe durch einen Beamten des Mini¬
steriums des Aeußern , der wissentlich eine Lüge hinsichtlich der
Lage verbreitete . Der Sprecher unterbrach ihn hier , und sagte ,daß Herbert nicht berechtigt sei, eine solche Sprache gegen eine
befreundete Macht zu führen . (Beifall .)

I- . Bukarest, 23. Juni . Der hiesige deutsche Gesandte von WalL-hausen ist gestern nach Berlin abgereist. (Verl. Tagebl.)kg . Berlin , 23 . Juni . (Prioatmeldung . ) Wie die
Belgrader Zeitung „Odjet " erfährt , wurden die im Ausland
sich aufhaltenden serbischen Offiziere zu ihren Truppenteilencinberufen . Dasselbe Blatt erfährt , daß an die serbischenKonsulate des Auslandes in den nächsten Tagen allgemeineAnweisung ergeht, den Heerespflichtigen der drei Jahrgänge1888, 1889 und 1890 Gestellungsbefehle zu Heeresübnnge«
auszuhändigen .
Die Spannung zwischen Griechenland und der

Türkei .
- Konstantinopel . 23. Juni . Der griechische Gesandte erschiengestern nachmittag zum ersten Male nach dem Konflikt auf der Pforteund hatte mit dem Großwesir eine Unterredung , in der , wie verlau¬tet, der Großwestr dem Gesandten gegenüber die in Athen gemachtenMitteilungen wiederholte , denen zufolge die Frage der Auswanderungfür den Augenblick geregelt erscheint.
kg . Berlin , 23. Juni . (Privatmeldung . ) Obwohl die

Entspannung des türkisch -griechischen Konfliktes in den letztenTagen weiter zugenommen hat , dauern die griechischen Ein¬
berufungen von Militärpflichtigen fort . In den letzten drei
Tagen haben wieder über 20 griechische Staatsangebörigc
zufolge ergangener militärischer Ordre Berlin verlassen.- London. 22 . Juni . Im Unterhaus fragte Sir Mark Sykes,welche Schritte Sir Edward Grey in einem zukünftigen Kriege
zwischen Griechenland und der Türkei zu unternehmen gedenke , umdie britische Schisfahrt im Osten des Mittelmeeres vor den Gefahren
durch Minen in den Hafeneinfahrten zu schützen . Parlamentsunter¬
staatssekretär Acland erwiderte , es fei unmöglich, im Voraus zusagen, welche Schritte die britische Regierung würde unternehmenkönnen , um diesen Gefahren zuvorzukommen oder zu vermindern .Er könne nur sagen, daß die britische Regierung allen Einfluß auf-biete» werde, um einen Krieg zu verhindern und dafür zu sorgen,daß, falls ein Krieg ausbräche , die Hafrnzufahrten für die Handrls-schisfahrt nicht geschloffen werden.

Aus dem Fürstentum Albanien .
— Durazzo, 22 . Juni . Nach einer dem holländischen Kom¬mando überbrachten Meldung befanden sich vorgestern abend die

von Süden vorrückenden Truppenabteilungen , insgesamt 1000Mann , in Karabunar und Luschina , in heftigem Kampf mit
etwa 600 Aufständischen , die die Anhöhen besetzt hielten . Der
rechte Flügel der Regierungstruppen stand unter dem Befehl
des Majors Besim Bei und des holländischenOffiziers De Jongh ,das Zentrum unter Nureddin Bei Flora und Hifchnid -Foskas ,der linke Flügel unter Bettasch Bei . Die Regierungs¬
truppen wurden zurückgeworfen und nach Fieri im
Semenital zurückgedrängt, wo sie gegenwärtig liegen.

Prenk Bibdoda verlangte von der Regierung eine zweite
Kanone, um mit seinen Truppen seine Stellung vier Stunden
nördlich von Durazzo verlassen und den Bormarsch gegen die
Aufständischen «»treten zu können. Das gewünschte Geschütz
wurde von Ingenieur Häseler von Bord der „Gisela" zur Stel¬
lung Prenk Bibdodas gebracht.

Heute gingen Leute ab, um in der vorgeschobensten
Stellung gegen Rastbull nach Gefallenen zu suchen. Es wur¬
den 50 Leichen gefunden» die heute beerdigt wurden . Dis
Verluste der fürstentreuen Truppen bei den letzten Vorstößen
gegen die Aufständischen würden demnach 80 Tote und 120
Verwundete betragen . Von den 20 Mann starten Een -
darmerieposten bei Porta Romana wurden 4 Mann getötet,
die übrigen gefangen genommen. Rur zwei Mann entkamen.
Ein Augenzeuge des letzten Vorstoßes berichtet, daß Rebellen
die Verwundeten ohne Pardon niedermachten.

Gestern wurde bei dem Dorfe Garbonara in der Rahe
von Suskina bis zur Abenddämmerung gekämpft. Man
glaubt , daß der Kampf heute wieder ausgenommen werden
wird . Elbassan ist von den Aufständischen eingeschlossen. Bei
Replen , nahe der griechischen Grenze, wechselten Epiroten und
Albanesen Gewehrschüsse.
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kg . Durazzo, 23 . Juni . (Privatmeldung .)
richtet von hier : Die mohammedanischeGeistlichkeit der Geo
der Aufständigen beschloß nach ergangener Zusicherung
Schutzes ihrer Kultusfreiheit durch den Fürsten » die ^ iär>mS
zur bedingungslosen Anerkennung der Herrschaft des 3ru?'
Wilhelm aufzufordern . ,„Der albanisch-epirotische Ausgleich wurde am
von dem Fürsten sanktioniert , womit die Einstellung der
her aufständigen Epiroten in die Armee Albaniens zur Dur»!
führung gelangt .

T . Durazzo, 23 . Juni . Nachdem ein zweitägiger 2vail
stiüstand mit den Aufständischen abgeschlossen worden ist, !<*)ct
ein Teil von ihnen jetzt zur bedingungslosen Unt« ®et '“
bereit zu sein . Mit den Südtruppen bei Semeni und
Rordtruppen bei Slinza ist die Verbindung hergestellt.

Das Offiziertorps des hier eingetroffenen 7?..,Kreuzers „Breslau " ist gestern nachmittag vom Fürst
empfangen worden . Die deutsche Gesandtschaft hatte zu iM
Schutze um 60 Matrosen vom Kreuzer „Breslau " gebeten . Dm
wurden dann sofort gelandet . .

----- Durazzo, 23 . Juni . Die „Alban . Korresp.
" meldet : D

Fürst hat Mehmed Bcy Konitza zum Minister des Aeußer
ernannt . ,

T . Stutari , 23 . Juni . (Privattel . ) Die Erregung unt-
den Mohammedanern nimmt immer mehr zu. Sie um '

halten offene Beziehungen mit den Aufständischen . Auch
Epirus kommen Alarmnachrichten. Dort werden die Alba«
des Bruches des Waffenstillstandes bezichtigt. . . #

— Rom , 23 . Juni . Zu dem Kampfe bei Luschina , in d
die Regierungstruppen eine Niederlage erlitten , meldet
„Agenzia Stefani " ergänzend aus Balona : Die Freiwillig
des linken Flügels flüchteten in großer Unordnung . Z" ^
schütze wurden unbrauchbar gemacht und mußten in den ä **

4
der Aufständischen gelassen werden. Die Regierung in ®uv ^1)
ist um die Entsendung eines Geschützes und von 500 ®eB>e!Lfl
gebeten worden, um die Verteidigung von Fieri und even
von Balona zu ermöglichen. , AW Durazzo, 22 . Juni . (Agenzia Stefani .) Der Ministerp
dent Turkhan Pascha überreichte gestern abend dem italienischen
sandten folgendes Schreiben : . .

„Ich bin erfreut , feststellen zu können , daß in den beim ‘
m »

Muricchio und Professor Ehinico beschlagnahmten Sachen
lastendes gesunden wurde . Auf Grund ihrer Unschuld wurde de

^
den Herren das Bedauern der albanischen Regierung über de
klagenswerten Vorgang , der eine Verletzung der Kapitulatione ^
stellt, zum Ausdruck gebracht. Es ist überflüffig , hinzufügen , bas .
Regierung alles tun wird , um eine Wiederholung ähnlicher
gänge zu vermeiden .

"
n mjt

Der italienische Gesandte ist der Ansicht , daß der Zwischen ^
dieser Erklärung als erledigt angesehen werden kann.

— Wien , 22. Juni . Das ofsiziöse „Fremdenblatt "
insormierter Seite : Die in den ausländischen Zeitungen ve
lichten Gerüchte , nach denen österreichisch -ungarische Offiziere >
form an den letzten Kämpfen in Durazzo teilqenommen habe » ^
denen ferner die von den Aufständischen an die internationale
trollkommisfion entsandten Parlamentäre von Offizieren zu^ si« azailS'
worden seien , sind vollkommen aus der Lust gegriffen . Die
mentärc , die als Legitimation nur ein anonymes türkisches t
hatten , sind mit Offizieren der österreichisch -ungarischen Arme
nicht in Berührung gekommen und konnten schon aus diesem "
nicht abgewiesen werden . Die etwaigen Verhandlungen mit ^
lamentären der Aufständischen werden selbstredend von dem ck
bezw . von der albanischen Regierung geleitet werden . Die rtn
kommission könnte gegebenfalls nur über das Ersuchen diesm cie , ^
intervenieren . Ebenso sei die Meldung , daß der englische 2»»^*
Durazzo gedroht habe, den von dem Fürsten gecharterten
„Herzegowina" in den Grund zu bohren , falls er weiter auf ®
ständischen schießen würde , frei erfunden . Der englische dein
mcinte, er habe gegen diese Verwendung des Dampfers kein« .^ c
keu geltend gemacht und auch kein 'en Protest sonst gegen dre
Benutzung des Dampfers zur Bekämpfung der Insurgenten c y
Ein solches Vorgehen sei schon deshalb ausgeschloffen , wen
liegenden Falle seitens der albanischen Regierung nicht die g
Verletzung des Völkerrechtes begangen worden fei .

Die Feindseligkeiten zwischen Amerika
und Meeiko . „

e= Niagarasalls . 22 . Juni . Aus die Einladung der
einigten Staaten haben die Delegierten Huertas ihre
Willigkeit zum Ausdruck gebracht, mit Vertretern &fl
zu einer Konferenz zusammenzutreten , in der Hoffnung
durch den Frieden in Mexiko herzustellen. cz -ra^ '

kg . Rewyork, 23. Juni . (Privatmeldung .) . Einer v
Meldung zufolge erhielten die Vertreter der dr üi
amerikanischen Staaten den Befehl ihrer Regierung ,jr)t
Rückkehr von der Friedenskonferenz in Riagarafalls - \
Nordamerika auf der Besetzung weiterer mexikanischer
bestehe .

Wafferstanv vcs Rheins . ^
Konstanz. Hafcnpegel. 22 . Juni 4,59 m (20. Juni 4>° ".
Schnstrrinftl , 23 . Juni morgens 6 Uhr 3. 13 m (22 . 3 ult
Kehl, 23 . Juni morgens 6 Uhr 3.81 m (22 . Juni 3

;
8o ,

Waran , 23 . Juni morgens 6 Uhr 5,71 m (22 . Jum o .» „q 0
Mannheim , 23. Juni morgens 6 Uhr 5,53 >v (22. JulN - —^

reinigt . Kräftigt und erfriic **
^

das Haar und die Kopfh » » *”
't ; FUf<che zu S I» . für mehrere

Wochen «nsreldiend *
I

Vsrgnngungs - und Vereins -Anzeig^ '
(Das Nähere bittet man aus dem Jnieraieateil »u erleben

. Dienstag, den 23. Jnni fnrbt# ^ '
D . H . B. Ortsgr . Karlsruhe. 9 U . Sitzg. i . Moninger . Konio
Kaufm. Verein Frkf. a. M. 9 Uhr Versammlung im Prrm
Stadtgarten . 8 Uhr Johannisfeier. . Konzert und̂ Feuer ^ Allgj'
Schwimmver. Poseidon . Uebungsabend . 7% U . Zögl .

samt Brut lassen Sie am besten
dikal hitrrfi hie Deutsckie wer, - Kt-»,'iil an m n n M

8ÜU
y

II
jr | | gegen Ungeziefer. „ 231 ?̂ ,,.gegen Ungeziefer. 23^ ;^ ,

Markgrafenstraße 52 , Telcpb
Ettlingerstr . 51 , Telephon i-42
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Creppelin, Frotte , Naite , Rips, Leinen , Pique, Japan - Crepe, Voile , Batist , Crepon, Zephir, Cattun,
Foulardin , Satin , Schweizer Lochstickerei

Wollmusselin
Crepon 50 Zephir v0„ 65 p* « Satin »„ 50 ^ - Weißer Crepe 75

Nur erstklassiges Fabrikat aus bestem Material , das sich
im Tragen bewährt und sein gutes Aussehen beibehält.

Abgepaßte Roben und Blusen .
« SSS

SciinfttmmriktvrDrfes&C heipbeinKf &
169 Kaiserstr . Erstes und ältestes Spezial -Haus für Stoffe

am Platze .
Gegr. 1834

lllll llll llilllllllli!lllllllllllll!ll l!ll(llll!lll!lllllllllllll!ll

Ich gewähre
diese Woche

0
auf alle regulären Waren
(ausgenommen Kurzwaren, Garne und Markenartikel).

Kaiserstrasse 143. 10300.4 .2

V .

Tür abgelebte Herren -
" °

i!°7? lSüer.SchOe.Möbel
4 . ^ , Reißzeug , Pfandscheine .

Markgrafen str . 3.
Lerk >. Aufn ., mütterl ."

.Pflege bei deutscher
b„ T D 'skr . AuLk. 9330310

Monu,' i^ ^ ?r majer , 27.6et l?3, Naucy (Frankreich).

Keine fingierten Gelegenheits¬
käufe , sondern streng reeller Ver¬
kauf von gebrauchten B32114 .2.1

von erfahrenem Fachmann
gut instandgesetzt , auch,teils wenig
gespielte , zu äußerst billigen
Preisen mit Garantie unter gunst.
Bedingungen bei ,
Phil . Hotlenstein, Klavierbauer,
Lager und Reparaturwerkstätte ,
Karlsruhe , Sofienstr . 13, b . Karlstor .

veiektivInstitut

_ ■„Argus“
A . Maier & Co ., G. m . b . H.,
Mannheim O . 6 , 6, Tel . 3305 , be,
Ermittelungen , Erforschungen u.
Privatauskunfte aller Art . 1458a *

Badeeinrichtung,
gut erhalten , f. Kohlen, mit Som¬
mer- u . Winterfeuerung , billig zu
verlaufen . B32127
K . Reinhold , Akademiestr . 16.

krÄ. Hosthe«tnKl>rlS«hk.
Dienstag , den 83 . Juni 1814.

67. Abonnements - Vorstellung der
Abt . L (graue Abonnementskarten ) .
Tantchen Rosmarin
Heitere Oper in vier Akten . Dich¬
tung nach Zschokkes gleichnamiger
Novelle von Karl Hans Strobl .
Musik von Roderich v . Mojsisovrcs .
Musikal. Leitung : Fritz Cortolezrs.
Szenische Leitung : Peter Dumas .

Personen :
Tantchen Rosmarin , ver¬

witwete Steuerrätin ,
Besitzerin von Nieder-
fahren Beatrice Lauer -Kottlar .

Susanne , ihre ,
Nichte Therese Muller -Reichel .

Der Pfarrer , ihr
Bruder Wolfgang von Schwind.

Verwalter Säblein HansBussard .
Baron Pompejus v . d.

Malzen Hans Siewert .
Doktor Hofklotz, dessen

Justitiarius Martin Wilhelm.
Doktor Drehstuhl , Tantchen

Rosmarins Rechtsbei¬
stand Fritz Mechler .

Doktor Gallenstein , ihr
Hausarzt Felix von Krones .

Der Bürgermeister von Weid¬
lingen Franz Roha.

Ein Herold Wilhelm Nagel.
1 . junger Mann Eugen Kalnbach .
2 . junger Mann Josef Grötzinger.
Gäste des Bürgermeisters , Dar¬
steller einer Liebhaberbühne,Bauern , Bäuerinnen , Knechte ,

Mägde, Diener , Musikanten.
Zeit : 1816.

Der 1 . Akt spielt am Polterabend
im Garten des Bürgermeisters
von Weidlingen . Der 2. Akt drei
Monate später bei Tantchen Ros¬
marin aus Niederfahren . Der 3 .
Akt zwei und ein halbes Jahr nach
dem 2. Akt im Dorfe Altensteiz.
Der 4. Akt wieder 14 Tage nach
dem 3. auf Niederfahren .
Anfang 0s8Uhr . Endegeg . 16 Uhr

Abendkasse von 7 Uhr an.
Große Preise .

Für die Instandsetzung der
Sommer -Garderobe

empfiehlt sich die Färberei u . ehern.
Waschanstalt vorm . Ed .Printz A .-G .

Telephon Nr. 63. 13955
Bedeutend ermässigte Preise .

Sommer 'Theater.
Dienstag , den 23 . Juni 1914

8 ‘h Uhr abends

2 . Gastspiel
des Herrn Karl Brockel vom

Theater a . d . Wien 10506

ff
M
Operette in 3 Akten von Edm, Eysler

HKTiAlifm iürArchitekten,IngenieurewW ItlUiy Bau - und Verm . . Bnreans .
Billigste Vervielfältigung von Plänen , Zeichnungen n . Karten
jeder Art für Patenteiagaben u . Vorlagen für Behörden . B31874 .14 .1
J . Dollarn ) , Karlsruhe , Karlstr . 34. Teleph. 1612 .
Cheraigraphische Vervielfältigungsanstalt mit elektrischem Betrieb .

Lüstre -Joppen Mk . 3.5V 4 .80
Lernen-Joppen Mk. 1 .25 1 .90
Sommer-Loden-Joppen Mk. 2.75
Lüstre -Anzüge (waschecht) . . .
Sport -Anzüge . • . Mk. 19.50
Anzüge . . . Mk. 11 . 50 16 .50
Touren-Capes . . . Mk. 7)50

6SO 850 ws'f&OO
2 .75 3 .50 bis 750
3.50 4 -80 r>k 1LÜ0

. . Mc4Ds00
24.80 30:00 3950
21 .00 25 ;00* fe 45 .00
950 12»00**»2&00

Konfektions -Haus,Merkur * Kadsruto
60 Kaisersirasse 60 .

+ Deutsche Entbindungs- Klinik -f -
in Höhenluftkurort , wunderbar gelegen, nimmt jederzeit Damen zwecks ckricr.
Ae

“
fe

a
- Mme - Siejerl teer , Iwülle NaiCU. 7 Me l^ lM 7.

flcetylen - Pnlage
20fl . mit Kessel und vollständigem Zubehör , wenig ge¬
braucht , wegen Einrichtung von elektr . für den spott¬
billigen Preis von Mk . ISO — zu verkaufen .
Leitung noch im Betrieb . Offerten unt Nr. B31833 an
die Expedition der „ Bad . Presse “ erbeten .

Mmbil-LMtMUii , 10/20 PS.
iff 'Ersiber. bestes deutsches Fabrikat , mit Torp^ cBorbau ,Verdeck, 2 Scheinwerfer mit Entwickler, 2Pel ^oleum-Laternen , Huppe mit Schlauch, Gepäckrefs , Stepuev -Reserve-rad mit Schlauch und Mantel , montiert und komplettes
Werkzeug , wenig gefahren , in ganz tadellosem Zustande , istauberordentlrch brllia zu verkaufen . ES stellt dreS eine»,llunstigen Gelegenheitskauf ein« ganz tadellosen

modernster Bauart dar.Offerten unt . Nr . 10525 an die Exped. der ^ Sad. Presse".
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Sladlgarienkarlsruhe
Dienstag , den 23 . Juni 1S14,
---- - abends 8—11 '/- Uhr —

Johannis Aeier .
der Kapelle des 1 . Badischen Leib -Dragoner-Regiments Nr. 20

Leitung : Herr Obermusikmeister F . Kühn .

= ans dem Stadtgartensee -- ---
unter gefl . Mitwirkung der 1 . Karlsruher Mandolinengesellschaft
u . eines dreifachen Quartetts des Männergesangvereins Coneordia.

Brillant - Feuerwerk
(30 Nummern ),

auSgeführt von dem König !. Hoffeuerwerkstechniker Herrn W . Fischer
von Cleebronn .

Am Schluff desselben

Johannis - Feuer
auf dem See .

Anschließend : 10423 .2 .2

Lampions - Polonaise .
Mrilf : l Inhaber von Jahreskarten und von

Kartenheften . 30 Pfg .
Sonstige Personen . . . 60 Pfg .• Soldaten und Kinder ie die Hälfte .

Diie Musikgbonnementskarten bleiben in Geltung .
Musikprogramm 10 Pfg .

Lampions für die Polonaise zu 25 Pfg . das Stück beim Bootshäuschen .
Die Eintrittskarten berechtigen nur zum einmaligen Eintritt .

Eintrittskarten sind am 23. Juni vormittags von 9 Uhr an im
Vorverkauf an der Kasse am Stadtgarteneingang auf der Westseite der
Festhalle zu haben . Von abends 6 Uhr an ist auch eine Kasse beim
Stadtgarteneingang auf der Ostseite der Festhalle geöffnet . — Das
Belegen von Tischen und Stühlen ist nur mit Zustimmung der Stadt¬
garten » Kommt fion (Rathaus , Zimmer Nr . 41 ) gestattet . BelegteTische müffen schon um ’lji Uhr beseht sein , andernfalls sie frei -
gegeben werde » .

Bei schlechtem Wetter wird das Konzert mit den Vorträgen der
Mandolinengesellschaft und der Concordia im kleinen Festhallesaal ab¬
gehalten , das Feuerwerk aber gleichwohl auf dem See abgebrannt werden

So hört man oftklagen . Aber warum ermüden Sie so
schnell ? WeilSie keine Absitze Continental tragen I

Lassen Sie sich raten und verlangen Sie vom
Schuhmacher ausdrücklich die enorm haltbarenAbsätze Continental

• //*■//■

Jn unserem Verlage erschien sie
15. Auflage - es Führers

ie Höllentalbahn «>
von Zreiburg nach
Donauefthingen

Ein Zührer öurch Zreiburg unö Umgebung ,
das Höllental unö öen süöl. Schwarzwalö

mit anerkannt vorzüglicher Ueberflchto-
tart » örs süSI . SchwarzwalSe », l Spezial¬
karte vom Höllental , Zreiburg- Citisee-
Nrustaöt - Vonauekhingen , 1 Staötplan
von Zrridura, 4 Wegekarten vom Zelö-
berg, SchaumslanS, Selchen u. Kanöel,
sowie vielen schönen Ansichten. ♦ ♦ ♦ ♦

Preis Mk . 1.20 .— -
Segen « insenS. von Mk. 1 .2» (auch in Marken) erfolgtZranko-
zusenöung . — Sestellg. weröen schon setzt »ntgegengenommen .

Verlag von §. Thiergarten
Karlsruhe (Daökfthe Presse) Lammstr . 1b.

*11* 11*

Ei« Harmonium lZMk»-FadM>ü SÄg

Heute nachmittag 3 ^ Uhr wer¬
den in der Vxpreftguthalle Karls¬
ruhe , Hauptbahuhof , ca.
18 Zlr . Erdbeeren
öffentlich versteigert . Gefäße mit -
bringen . Körbe werden nicht ab¬
gegeben .

Großh . Statiollsamt Karlsruhe ,
Hanvtbabnhof .

CXXXXXXCXXXXXXXXXXXXXOO

Heute abend o
keine Probe, U

dagegen Donnerstag 0

Gesamt - Probe . g
Um vollzähliges Erscheinen Ö

wird dringend gebeten . r j
10562 Der Vorstand . O

öooooooooooooooooooooo

's.
Heute abend keine Probe . Freitag

8 Uhr Probe : Sopran und Alt .’/,9 Uhr ganzer Cdor . 10555
Der Borstand .

Kaufmännischer Verein
izd Frankfurt a. TTl cm

ützlrter
Ttrtir. >. m

Karls-
rsh«.

Jeden Dienstag :

Versammlung
. PrinzCarl . EckeZirkel uXammstr . ■

Der Vorstand. j
v . H . Y .

Geschäftsstelle :
Sophienstraste 25

Fernspr . 5661.
Geschäftsstunden :

9 bis 3 Uhr .
Krankenkasse , Stel¬

lenvermittlung ,
Rechtsschutz , Spar¬

kasse , Lesezimmer , Lehrlingsheim .
Heute , Dienstag , abends 9 Uhr :

Vereinsabend
m Moninger ( Konkordiasaal ).

Freitags : Stammtisch Mouinger
(runder Tisch ).

o . Scheuer , Lesslngstr . 56II .
Ermittelungen , Deobaclitnngen ,Ileirats - u. sonst. Auskünfte
aller Art im Jn- u . Ausland . B32131

Schiffsjunge — Kapitän
Karriere der Handelsmarine , illu¬
strierte Broschüre versend , kostenlosF . Glatzel , SchiffsoffizierS891a
Altona ( Elbe ) Abt . 17, Palmaille 70.

Mandoline -Unterricht
m Herrn fürAbendstunden gesucht .
Gefl . Offerten unter Nr . B32102

an die Exped . der „ Bad . Presse ".

von

Modelle,
Feinmechaniker - Arbeit , sowie
Werkzeuge aller Art iverden sof.billig hergestcllt und bittet um
Offerte unter Nr . 3610a an die
E xpedition der „ Bad . Presse "

. *

m WM
mit schöner Handschrift u . Iflotter
Zeichner übernimmt Abschrift einer
größeren statistischen Berechnung
auf kopierfähigem Papier . Offer¬
ten unter Nr . 10503 an die Expe -
ditiou der „ Bad . Presse " erb .

Miltl . Beamter
sucht sofort einDarlehenvon 1200 ^
auf 1 Jahr .

Offerten von Selbstgebern unter
Nr . B81952 an die Expedition der
. Bad . Presse "

. ,
CittflflO 5 Monate , wird anuMllaVl ?'} eine saubere , reinl .
Frau tagsüber zum Hüten gegeben .Offerten unter Nr . B32129 an
die Expedition der . Bad . Presse " .

Kind
befl . Herkunft wird in gewissenhafte
Pflege genommen . Wo ? sagt u . Nr .3382079 die Exp , der „Bad . Presse

an die Erved . der „ Bad . Presse

ist axr i \ r

Nur im

Residenz -Theater
Schillerstrasse 22

ehemal . Metropal.
Samstag, den 20 . Juni , ab 7 Uhr

Sonntag ab 3 Uhr
Montag ab 6 Uhr

ausgeführt von erstklassigen
Cabaretkräften unter der Leitung
von Reinhold Freyberg vom
Intimen Theater Frankfurt a . M .

Programm .
1 . Die neuesten Ereignisse im

Bild.
2. Kopenhagen .

3 . Fräulein Lucie Merk»,
J. Operettensängerin v. Schau¬
spielhaus Stuttgart .

4 . Herr Nico Steinmann , vom
Cabaret Hölle-Wien , Lieder¬
sänger ,

5 . Die Schauspielerin . Drama .
6 . Die lieben süßen Frauen .

Schwank .

7. Luba Lorbig , Soubrette vom
Gärtnerplatztheater München

Reinhold Freyberg , vom
Intimen Theater Frank¬
furt a . M. , humoristischer
Plauderer , Komiker .

9 . Polidor und der Schnurrbart
10. Adolar und Kiki .

11 . I.uda Lorbig und Reinhold
Freyberg . Humorist. Duette

112. Die Frau aus dSm Volke.

8S- Nur an der Kasse gelöste
I Eintrittskarten erechtigen zum
Eintritt . 10329.4 .4

I
WaldstraBe 30 |

I nur von 8 bis 9 Uhr , sowie j
SchlllerstraBe 28
nur von 9‘/g bis 10 '/2 Uhr

am Mittwoch , den 24 . und
Donnerstagd. 25. Juni 1914

10330

Farbenphotographie
Die prächtigsten Punkte |

der Landschaft
--- Davos = I
und des schweizerischen |

Kantons
Graubünden
mit erläuternden Worten |

von E . Meerkamper ,— Davos - Platz. —

Wunderbar farbenprächtigLandschaftsbilder.
Ser . I : ea . 50 Autochroms . I

Apfelwein
seit Jahren in allen Bürger - und
Beamtenkreisen als beliebte preis -
werte, goldklare Qualität bekannt

a Siter 24 Pfg .
offeriert die weitbekannte

Kelterei A . Moser ,
Ottersweier (Baden)

Marke Neinettenwein u . s. w . oster ,
ichnicht , da dies nur kaufmännische

Bezeichnungen sind . 8221
Brauerei R . Sehre nipp ,

Karlsruhe , hat eine gutgehende

Wirtschaft
in Karlsruhe auf 1 . Oktober 1914
zu verpachten.

Kautionsfähige Bewerber wollen
sich im Büro , Karlstraße Nr . 65 .
vorstellen . 10519 .2 .2

Suche gutgehende Wirtschaft
in Pacht oder in Zapf für junge
tüchtige Wirtsleute . Offert , an
Franz Krieg,Kommissionär,Rastatt ,Murgstrahe 30 , 2 . Stock . « mm»

Verloren B—
Portemonnaie mit Inhalt ( Papier¬
geld , Gold , Rotes -Kreuz -Los ) . Der
ehrl . Finder erh . 10 M . Belohnung .Abzug . Kaiserftratze 5 , III . , Mai .

Notbranner
Dobermann

mit Bißwunde unter dem Auge , ent¬
laufen . Mitteilung erbeten an
Boeckhstr. 50 . p„ l. Telephon 164.Vor Ankauf wird gewarnt .

Ä Mehle 8 Schlegel
Kaiserstr . 1241b » bei der Kaiserpassajf

*

Diese Woche 10379

zu bedeutend ermäßigten Preise *1*

Eigene Werkstätten für feine
Damen ■ IWass - Anfertigung «

Fasson -Preise:
Jackenkleider 25 .- 30.- Mt
Mäntel 15.- 10.-
Garnierte Kleider 15 .- w» 20.-
Binsen 9 .- w» 14.- *
Röcke 8.- «- li.- **

—. iHlllllHl

i Ueferung in kürzester Frist unter j
| Garantie für tadellosen Sit **

|

Heute eingetroffeu:
Frische

Kirschen
Psd . von 20 -/ an

Frische
Erdbeeren
B

& jgz , ü
Pfd . von 4 an M

Conanen
30 P,«. £

, O: m . b Hfr» «Äer>bekannt «*
yfrkÄwfiftdHcfv

» ceHÄirssriE
bek . Zigaretten -Marken f .Händler .B2791a Postlagerkarte 87 ,27 .9_ Mannheim 8 .

Heirat .
Akad . gebildeter Staatsbeamter

im bad . Oberland , 30 Jahre alt ,
hübsche Erscheinung , wünscht auf
diesem Wege mit gebildeter Dame
in Verbindung zu treten , zwecks
späterer Heirat . Etivas Vermögen
ist erwünscht . Offerten mit Pho¬
tographie sind unt . Nr . B31835 an
die Exped ., der „ Bad . Presse " zu
richten . Diskretion Ehrensache .

Ernstliche Heirat.
Herr , mit höherer techn . Bildung ,große schöne Erscheinung , Inhaber

eines flott , elektr . und Automobil -
Geschäftes , in schönster Stadt des
Schwarzwaldes , bietet einfachem ,
tüchtig ., hübschem Mädchen , mit
etwas Vermögen , angenehm . Heim .

Damen , im Alter vis 30 Jahren ,
kath ., iverden höfl . gebeten , ihre
Adresse mit Angabe der Verhältnisse
nebst Bild unter Nr . B31954 an
die Expedition der „ Bad . Presse "
zu senden .

Strengste Diskretion .

Beamtentochter , 36 I . alt , von
sympat . Aeuß ., edlen Charakter¬
eigenschaften , tüchtig im Haush .,mit Mk. 16000 .— Vermögen , Mk.
8000 .— sof . verfügt »., wünscht har¬
monische Ehe mit Herrn in sicherer
Position , welcher sich nach einem
trauten Heim sehnt . Unauffällig .
Anbahnung könnte evtl , in einer
Sommerfrische erfolg . Verm . Verb!

Offerten unter Nr . B32156 an die
Exped . der '̂ Bad . Presse " erbeten :

Feinste TaselbilA
sowie Kochbutter u . Buttersu, - . r,- ' ' — Schoetzer IM .liefert W . _ .
Kempten-Allgäu 41 . 3758°,

a»l

zuleihen . Bedingung : *>** . „ttI«
nehmer kaust ein fast neues Ncn>

^
Haus in guter Lage , alles ( verm
Offerten unter Nr . 2332167 a»
Exped . der „ Bad . Preffe

An
Kauftu . verkauftman

^
d . A. Herrmann ,
Rotebühlstraße 7, bei
nigstraße , Tel
Dort werden Sie unbe° '

^reell und gut bedient .
Sie sich diese Adresse.^ Vi ,

1 Benzin,ttotorgzt
Benz, 3- 4 P. S. , l .egend B^ x1 Gas - od. Sauggasm ^ "
Benz. 8 P. 8 ., billigst zu verkam

kllx -rt 8elierr ,

Einige gespielte sehr guterhalte De

Flügel- und
Pianinos

sind mit fünfjähriger 6araot >o
sehr preiswert zu verkaufen .

1-udwlg Schwelsg « *»
Flanolortnlagar, ^a T7_1_ :_ _ 4 .

Schlaszimmereinrichtuna ,
2 gr . Spiegel mit Konsolen ,
men eingelegt , Buffet mit A
tisch, 6 Stühle , Mahagom , °

^ y.
Schreibtische, (spiegelschranr,
2tür . Schränke. Waschkommode-
u . ohne Marmorplatten ,
deroben , Diwan , TbaisSonS ^ t
verschied . Stühle , Bettstelle - „
Patentrösten , Sofa mit l -
Küchenschränke , Kuchentlsche
beriet), andere Lischt . Slf S , u.
( Singer ), Kinderwagen , P2 a

<sVlt‘
Wanduhren , Bilder , derim - , ^kch,
gel , Vorhänge , rot , Se -denp^ s^Deckbetten , Roßhaar » u . Wo --
Kücheneinrichtung, kompl.
Prismenleuchter , Ö ’^ ,1 m'rsbäum , Sofa mit 4 Fautemis . '
versch . Möbel aller, Art . ^ ivoe
antik , billig

^ — -

Rechenmaschine..
^ r+„a «»nhprr Mustermasai , ,au * - ,.bestes Modell ,
umständehalber billig g»

Bett . S/SHS
billig zu verkaufeu . %Baumci « erstroß °^ L ^ 7m .
Kiiiderliegwagen , Klappm

ganz . Verdeck, Lieg - -‘• i (II| ) iii,
«Nickelgestell) billig »w * «” '
« 32126 Zaäintth -JS tJ ^ rfSäf '

Engl . Bett , neue Matu ^ ^ ,t

LLKrN'SKH
meau , Küchenschrank Ä 1b
Schrank 25 Mk . r . f i8l
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Wir bitten um Beachtung bei Betdarf .

ezugsquellen - Nachweis mit i Id ressentafel
♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦ Erscheint wöohentHoh zweimal .

■fe Schriften . Verviolfftll .
K. iraub , Kai * • ^tr . 6811 . T . 2077 .

A Ithbndler
Kleinberger

So1
™

'S "
Alteisen,Metalle,Lumpen,Papierabf .
Akten z. Einstampf ., Felle u .Gummi .

Jakob Kögel, Sedanstr . 8 , Abbruch¬
unternehmer . Alteisenhdlg .

S . Nachmann , Sedanstr . 1B . T . 2046 .
Eisen , Metalle u . Rohprod . Eil .
Durlach , Pfinzstr . 28, T . 189.

Dentisten
A. Kühling, Kaiserstr . 216 , T . 1718 ,

AnUgnttftten
Neukam, Lammstr . 6. T . 3646 .
Sasse , Waldstr . 11/12 . T . 3464 .

A pfelireln groBheltereien
3 . Finkeistein , T . 610 n . 2876 .
' . Roos , Durlach , Tel . 251.

JA PQtheken
Adler-Apotheke,Schützenst .21,7133i
Marlen-Apotheke , Werderpl ., T. 1346

A nktlonateren
0 . Gutmann , Rndolfstr . 12.

A nskunftelen
K. Kornsand , Kaiserat . 66 . T . 569 ,

besorgt Familienausk . an ah - Platz .
A nssteuern

M if - L. 51öbelhaus,Waldstr .
. Ixallll 22 , gute bürgerliche
W ohnungs -Einrichtungen .

Lud, SelterJaliiUtM
ll ade -Elnrishtnngen
Ph.Wollentaok,Mühlburg,Rhein9t .23

H andagen
0» k. Fischer , Kafeeist49,Lammst .l2
ll etten und Battfedern

Buchdahl 164
Kann * Patent - Röste - Fabrik ,
aarrer , pinuppstr . 19, t . 1659.
Lud . Leiter , Waldstr , 7, T . 2968 ,
H eUen -RelnlgnngaanataM
Max Flechtner , Karlstrasse 20.
A.Gessler Nflg. E. Frey,Blumenst .lO
jf terbandlnngen

P RaHh Waldstr -75 <
'r - 2is '7. Sp ©z.

I . UttllD In - u . ausländische Biere .
Kmlrnrill Münchener Löwen -
nrUAUUU bräu , hell n . dunkel ,

von 10 Flaschen an frei Haus .
H ttrsten und Kämme

Herrn . RiesÄiÄL
1. Stöber , Ritterst ./Ecke Kaiserst .

Emil VogelSSffi
lt amen - Friaier - Balona u .

Haararbeiten
Max Bierreth , Luisenstr . 36,
*« Buet Birk , Yorkstr . 19 - T . 3638 .
1* 1. Oörflinger , Rudolfstr . 17.
* f ieda Giesinger , Bürgerstr . 1.
J r -H ermann , Herrenstr . 38. Einzelkab .
kArsch,Kaisera»es77 , gegenüb .Kasino
• n. Löreher , Durlacher Allee 37.
| lse Möbel, Leopoldstr . 2a,T . 3467 .
frau Mösch , Amalienstrasse 26 a.
Leopold Rappel , Amalienstr . 71.
d- Schneider,EckeKaiser/Herrenst . 19
J ; Schnellbich , Kaiserstr . 82 a , 1 Tr .
Alois Schreiber , Markgrafenstr , 25
«»rl Schrempp , Waldhomstr . 31.
« hwank Wwe., Kriegs tr .26 . T .3006"• Schweizer£ÄS gS
tj amen -Konfektlon

fniOanarttSÄ ;.
l ) amenkonf . u . Schneid .

L. Steigleder , Douglasst . 7 , p .
Q amen -Pnte
M . Beschles Nflg., Erbprinzenst .26,
II

" *n»enhut -Faseonieranstait .
- • jene Blnzel , Schützenstr . 7.

ckert -Kr&mer , Karlfriedrichst . 22.• ffeu -u . Damen -Hut-Wäsch ., Färb .
_ Modernis .-Anst . Kaiser -Pass . 40
. • »ehw. Schneider , Kaiserst . 186.*ria Specht , Kaiserstr . 13/15 .
öjrtehen
Müller & Co .,Melanchthstr 3 HL1 .1420
H *Ukate «« en , Kolouialw .
C. Hü flott Hofl ., Karlfriedrich -
» strasse 22 , Telef . 358.
D , Hnfpror Schillerstr . 33.
So S/Tk Y ** T - 2852 ." »• «»ohmidt, Kaiserstr . 29 , T . 2308 .
D aatal . Banot
E|"

IJ Oeuber - Roessler , Erhpr .-8t .31
mmiplättchen für Gebisse ,

f4ri^ arz u ' rot > i«de Form u .rosse . Prompt . Vers . n . ausw .

Vbentisten

Georg Deininger , Werderplatz 29.
Luise Eiseie , Dentistin, Kaiserstr . 121 .
C . Sohnetzlsr , Kaiserst,123 . T . 3419

ffretektlv -lnBtitnte
Detektiv - lnst . u .Auskunflei „Globus" ,

Kaiserst . 86 . T . 3276 .
Erstes Karlsruher Detektiv - Institut ,

Lessingstr . 56II . Ermittelung !, . ,
Beobachtgn, , Auskünfte all . Art .

i . Schalter , Pol.-Beamt . a .D . , Douglas -
str .26, discr .Auskünfte,Erhebungen ,
Ueberwachung . In-u .Auslnd .1 .1056

niktler -lHasehinen
Dikticr - Mseh .- Gs .,Bernh .St.9,1 .3248

| | r « gen , Chemik . , Farhw .
W. Baum , Werderplatz 27. T . 2316

Bier , Butter
J . Klumpf Wwe ACie., Ludwigs¬

platz . Ecke Waldstr . , Tel . 894.
Saitter - Lieb , Inh . E. Schnurr ,

Waldstr .40e u .Klauprechtst .21 .
F U hlSltOr Körnerstr .l6,,T .2365
I . n . VfUlltil , en gros , en dätail .
B ]l » r » Geflttgel
W. Kloster , Waldstr . 61, T . 1837.

Bjlergrosshandlnngen
Eier - Centrale , Erbprinzen «t, 28,

A . Brod vorm . Potok . T . 257 .
Fmmol Luisenstr . 44 , T . 5636 ,LUlUIbl ) Fil .Waldstr ,66 , T .I596

Eiergrosshandlung .

Ch.Sch(i7er,
N

T.“Sfia 7'
Blshandlungen

Eis ! Eis ! Eis !
B. Finkeistein , T . 510u . 2875 . Liefg.

v Kristalleis währ , d . ganz . Jahres .
Blektr . I .lcht - n . Kraftuul .

Kaiserstrasse 180 , Tel/28 . An¬
lagen jeder Art ; Broschüren für
Interessenten,Kostenanschläge ,

V. Haitz , Nuitsstr . 18, T . 691 ,
Projekt u . Ausf , elektr . Anlag . ,
Lager i. elektr . Belenchtnngsk .

G. Maier , Körnerstr . 55 . T . 241 .
F Dfllawon w - Verspohls Nachf .,
I ■I BlCl « II Kurvenstr , 21 , T . 975 .
Blsä »»er Stoffe
Elsässsen Reste , Viktoriast 10,2Tr .
Kath. Schreiber , Kaiser -Allee 31.

jpabr . f . Limonade , Essen¬
zen ii . Frucht - Syrupe

B - Odenheimer,.?,!““«
Spezialit . : Himbeer , Zitron , Apfel¬
sinchen , Millena (milchsäurehaltig ).

B ^ ahrrttder n . Ntthmaacbf n .
Blödt& Grumann, Scheffelst .55, R« .-Iftit.

Carl Ehrfeld 99
B ärbereien , chem . Wäseh .
Thomas , .Lkademiestr . 26 .
M, Weiß, Ä “'- 17
y las chen - n .Fassgroishdl .

A . Einhellig,
uä :

17
Bl ectatereten
Fr . Ernst , Adlerstr . 3, Stuhlflecht .
B ^ naapflege
Georg Fricss , Rüppurrerstr . 23,
Fr . Hermann , Herrenstr . 38 .
W . Kolb , Städt . Vierordtbad .
C . Mächte ), Kronenst . 58.
Frau E . Müller , Friedrichsplatz 4.
lil illlllUllfS Kaiserstr . 94 . T . 3084 .
W. UlUlBBlu l . Fußpfl .-Inst . a. Platze .
Marie Suhm , Herrenstrasse 66.
Zähnle,Eck .Roon -u .LenzIt -2(Hirfchb.)

ohneMetIer,schmerzl .emz .dast .Met .
A^Jftrtnereien
Wilh. Hertel , Durlach , Rittnertstr . 5.
Ch . Klenert , Durlach , Tel . 158

Gärtnerei n . Blnincnhind .
W. Fleckenstein,Waldh .Str . 27.1 .2097

{ ^ elegenheitskäufe
An- u. Verk . all. Art Partiewar . u. getr.

Kleider, A . Czelewitzki , Markgrafst . 7

OElEitiMMiais "s *1
Werderstrasse 55 .

J . Gr0SS,Markgrafstr . 6 . Anu .Verk ,
I nun I . u . größt An- u . Verkfsgelch.
LuVy Markgrafenstr . 22, 1 . 2015.

Mains * Markgrafen -
. iTlalöi 7 strasse 16.

Anild SIED ÜS5KSSÄ
J. Stiber , Markgrafst , 19, An - u .Vkf .

K

^ joldschmiede
Rieh . Grcuters , Goldschmiedmstr .

Kaiserstr . 179 , Repar .u. Neuarb .
Kaiserstr . 223 , Juwel . ,

i Gold - u . Silberwaren ,
Bestoinger , Reparaturwerkst ,

Qraveure
Frz . J . Knapp, Herrenst . 38. T . 1113.

{ ^ ummihandlnngen
Osk. Fischer , Kaiserst . 49,Lammst .12

] | anf - mul Drahtseil «
C. Schönherr , Kaiserstr . 47, T . 2060,

Bf andschnhe n . Krawatten

Appenzeller Nflg . , Herrenstr . 20.

Mf andeebnb Fabrikant
Fr . Drebinger , Waldstr . 44.

fVanshaltnngsartlkel
Ernst Marx, Luisenstr . 45 . T . 3086 .

Bfellknnde
Frau Vera Nilliue , Nelkenstr . 29 ,

gepr.Magnetopathin u .Nai -Heilknd.
Scnmidt & Fr,Sehtttzenst .22,Magii .
Chr . Schwenk , Schützenst . 9, Magne-

topath , Sprechst . 2-5Nm ., Snnt9 -L

ff erren - Artikel
Karl Frey , Inh . Wilh . Rinkler ,

99 Kaiserstr . 99 . T . 3228 .
K . Langenstein , Luisenstr . 63.
BB erren -Konfektion

L . Greiz , Marienstr . 27.
Konfektianshaus „Hansa uKaisersL60
Julius Löwe, Werderplatz 25,

Herren - u . Knaben -Bekleiduug ,
fertig u . nach Ma^a. Bill. Preise .

BB olshandl . n , Hobelwerk

Ü Oihmilii luh. Friedr. Schmidt ,
. offlllllBl, Durlach , Tel . 163 .

ffttte nnd Mtttcen

J . Körner , Kriegstr . 14.
Itlilll Iilale Kaiserstr. 85. Krawatt.
Willi. Wblu, Kragen , Hosenträger .

BJypotkeken . Immobilien

August Schmitt , Hirschstr . 43,1 .2117
’
Jnkaaao -Bnreauz

Einziehungs -Institut Adolf Domas,
Geschäftsstelle <L Handw .-Schutz -
Vereins, Steinstr . 23, lei . 3098.

Ifttae
Kaiserstr . 64, T . 2107 .
I . Spezialgeschäft am

Platze , en gros , en d4taiL

B £ liscbees

RobertBlum , Werderpl . 31 . T .3682 ,
Gesohw . Moos, Kaiserstr . 96 , T . 994 ,

nnd Lederwaren

B. KlOtter, Kronenstrasse 25.

K ohlen , Koka , Brikett «

Rhein . Kohlen - u . Briketlgesch . , 1 .250,
H. Mülberger, G .m .b .II ., Amalstr . 25.

K o mlitorelen u . Cafda

9. fa6hlBr ES .
sÄSS ;.

H . Hitler , Kaiserstr . 14 , T . 1074 .

B^ ttferei Kflblerel
M. Biron ,

Bürgerstr . 13,

Gesohw . Moos, Kaiserstr . 96,1 . 994 .
Sasse , Waldstr , 11/12 . T . 3464 .

Spez . moderne Gemälde .

Bt nrbelstickeret

Ziegler , Kaiserstr .188 , Spez . Stick ,
für Kleider , Hohlsäume , Perlen .

B£ urz -, Weiß - ii . Wollwar .
Mat .

"
Metzger . Karlstr . 76. lei . 608.

Schürzen , Irikotagen u . Strümpfe .
Aug . Weber , Marienstr . 88.

UBannfaktnr u . Konfekt .
Karlfriedrich¬
strasse 19, II .P. Telcber,

M armorwaren
Fr . Müller , Rüppurrerst , 18,1,2662 .

MU aßaebnelderel f . Damen

Valentin Drach , Kaiserstr . 174.
0 . Weber , Gerwigstr 21 , T . 8305.

1H aßschnelderel f . Herren

Ja GSttßrtlHiniKronenstr . 31

J . Kovar,
6 . Maier , Waldstr. 29, Damenschneid .
0 . Weber , Gerwigstr . 21 , T . 3805 .

BBasken - Oarderobe
Ph . Hirsch,Steinst .2,Frack -u .Cehrock
Gesohw . Wolf, SteinsL27 , Adlerst .40.

Uf oosage
Magdalena Sartos , Kaiserstr , 39.
Anna Deppisch , Hirschstr . 7 ,
Schwad . Mas*,, Karlstr . 66 , T . 2698 .

BBilchknranatalten
Kriegstr . 17

l T . 1016 .E . Ei
Tffllch , Rahm

Lauterbergstr , 3,
Tel / 279 .

Milch , Rahm , Butter , Käse ,

HU ln er al waaaer

Apotheker

Erich ErDchner, Stl 0,
Vertr . natürl . Mineralbrunnen ,
Spez . - Edel -Bronte * , „ Frada “ .

Cillis & Co .,Hofl . ,Adlerst .l7,T .1142

B
Pinlrnlelnin Tel . 510 u. 2875.

. mmm \\ Spez . , Apf 0 lella “ ,
Vertr . erstklass . Mineralbrunn .

yyittag - nnd Abendtlach

Hilderhof, Pens . u .Speiseh . Winterstr .4
Vegetar . Restaurant M . Kneoht ,

Kaiserstl40 II, geölfn .b .l0Uhr abds .
Pension Oehmig, Lessingstr . 70 a p .
Pension Weber , Leesingstr . 20.
Frau Weingärtner , Bamneister .321 .

Ht » bel -An - n . Verkauf

D . Gutmann , Rndolfstr . 12.
Sal . Gutmann , Zähringerstr . 23.
Neukam, Lammstr . 6 . T . 3546 .
Eugen Walter , Ludw .-Wilhelmst .5.

| H » bel n . Brant - Auaatatt .

Karrer , Philippstr . 19 , T . 1659.
K . Ruf, Zähringerstr. 82.
Lud . Selter , Waldstr . 7 T . 2968.

f | olkerel
Central -MoUcerei L. Schoen ,

Leopoldstr . 20 , Tel . 1859.

TfJ olkerei - Prodnkte

GottMIfLteb .
'Ä ?- 74

Größtes Butterspezialgeschäft a . PI,
G . Lieb (lnh.L.Wittmann )Waldhoru

str . 28a a . d . Kaiserstr . T . 2563
Gg . Strecker , Waldstr . , geg . Resi

denzth . Uutter,Eier,Käse/Pe !gw ,' . L . Bremer
Luisonst .46.

Bfnatkinatminente
Adlerstr . 18a .
Instr .-Fabr . u .Hdl ,

j^ ordtl . Wnrat - n . Flelachw .

Fi » MOUOP Karlstrasse 19
T I . maj Ol , Telephon 3257

Reichste Ausw ., stets frische Ware .

Norddeatscli.Worsthalle
Kaiserstr . 82a , Tel . 3221 .

fl bst - lmport
Aberle & Thomaschewsky , Werder¬

strasse 75/77 , Tel . 3492 .

O ptiker #
A . Bauer , Kaiserstr . 124b .

B * aketfahrtge «ell «chaft .

X. Heimer,

Hauptbahnhof
T .

-447 . 1457 .

parfttmerlen

H ßfaloP Kaiserstr . 223, zwisch.
, OIulul Douglas- u . Hirschstr .

Frau Mösch , Amalienstrasse 25.
L.WolfWwe.,Karlfriedrichst .4 .1 .2214.

P atent -Anwalt
C. Kleyer , Kriegstr . 77. T . 1303.

^ Photographen
J .Miirnseer,Rüppurrerst .l6,T .2345

SamsonLLo . M ^

Ub kotograpblaeke Artikel

Alb . Glock L Cie .,
Kaiserstr . 89 , Tel . 51.

UDlanoa
Ph . Hottensfein , Sophienstr . 13.
C4nht > Bitterstrasse 11,OIUlll , Tel . 3397.

UPll aa «, Knrbelatlckerei
L. Schüller , Kaiserstrasse 127 ,

StoifknopffabTikation .

UDol ater - n . D *ekor . - Geaeh .
G .Frey,Schillerstr .15,Stoff- u . Lederm .
Wilh. Halk, Amalienstr . 8, T . 3266 .

Spez . Leder -Möbel .
Rudolf Köhler , Schützenstr . 26,*
Karl Petri , Amalienstr . 55.
U Qahüfon Amalienstr . 37 . T . 3012
W. «luliluu Spez . Leder -Möbel .
K.Trapp,Akademiestr,16,T .durchl070

p rivat - Entbindungsheim

FrauBanisethv,“ SS' ‘A
B "nppenklinlk

H .
Kaiserstr . 223, zwisch .
Douglas- u . Hirschstr .

verkaufe ich meine
abgelegten Herren -
fletber und Uni¬
formen zu höchsten
Preisen ? Nur in
Weintraubs

M MaaMiil ,
Bronenstraste 62.

An- mtb Verkauf
von Altertümer » , Möbeln all . Art ,
sowie ganzen Haushaltungen .

IVeukam , Lammstr. ß, Hof.
1019 Telephon Nr . 3546 .

Schreibmaschine
spottbillig berkäuflich . 10500

Akademiematze 27. Part .

Anzüge
nach Mast werden unter Garantie
für guten Sitz (ein Sacco - Anzug
15 ji ) angefertigt bei Georg Werfe ,
Schneidermeister , .Hagsfeld . Bz« «,

Plüschdiman
Chaiselongue , billig zu ve
B32056

sowie
* gebt .

verkaufen,
purrerstr. 23, III., r.

Antike Truhe
geschnitzte Handarbeit , sowie
bereits neue Waschkommode mit
weißer Marmorplatte billigst zu
verkaufen . 10436 .2 .2E , Schutz , Kaiserstratze 227.

BBeform -Haua
Carl Mauterer , Herrenstr , 33.

Bfeiae -Bareanx
Norddeutscher Lloyd, Gen --Vertr .

Frdr . Kern,Karlfr, -Str . 22,T,1062

B ^ eitlnatltnt
Louis Pasohe , Rüppurrerst .l,T .2094.

jS^ehirme nnd Stöcke

Wilh. Kern,
Th . Mohrenstein , Amalienstr . 45,
Mnilnpo Schlrmfabr.,Herrenstr .20,lTlUllul u Uoberziehen u . Repar .soL
11 Dninhüri EckeWald - u . Amalien -
V. ficlllHQl l strasse 23 ,Kaisers tr .71 ,

jg }chneider -Ahademle
Aida Räuber , Kaiserstr . 141 .
JohannaWeber , Amalienstr .10, ITr .

S chleifereien ii . .Stahlwar .

Karl Hummel S m"“'- 18-
Hch-Tlatelotf SSüSSt «-
^ j ehöiiheitspflege .Wanlenr .
Frau M . Finneison , Hirschstr . 40.
A . Claire LuftFriedrichspl .5 .T .2632

Lina Risting ,
"Ä .

“
^ chuhmaeher
Daub, Schef felstr.16,1., reelle Bedieng.
X. Ebert , Amalienstr . 51, Orthop .

Massg .,Spez . Senk - u . Plattfussb .
Max Epp,Mass . u . Rep ., Luisenst . 50
V . Kölling, Gg . Friedrstr . 32 , Spez .-

Gesch . f. Fussleid ., Plattfusseinl .
A. Mayer , Waldhornstrasse36 .

Schnelibesohlanstalt . Auf Sohl ,
u . Absätze kann gewartet werd .

^ chuhwaren
Schuhh. J .Bürkle,Amalienstü3,1 .2673
J . Madlener , Rüppurrerstr . 20, 1 . 823
F. Rümmete , Marienst . 51 (Ecke ).
I. Stock Wwe., Werderst, 23.

Reifen -Fabrik

W. Appenzeller tX?S ,
tjj peditlon . Möbeltmnaport

Otto Früh YS ?
J. Kratzerts

Kriegstrasse 6 , Tel . 216 .

LudwigMalerT?f^ r,wl
Georg IKantz
S pedition
KarlGerhold,Rüppurrerstr .l8 . 1 .2640.
L. Gseller , Luisenst . 46, T . 1694.

jSi peiscöle nnd Easlg
Karlsruher Speiseöl - Gesellschaft ,

Mondstr . 6, en gros , en ddtail .

Ig^ ahlwnren u . H nlfenhdl .

P. Schäfer, SSsr *"
j^ terlliaier -Aiiatalt
Inh . Dr . C . Sandei Nachf ., Leopold¬

strasse 20 , T . 1859 . Nach Prof .
Gärtner f .Säugl,u .Magenkranke

£ j}tickerel
Winkler, Lessingst . 6, Kurbel - u . Hand¬stickereien , Hohlsäume auf alle Stoffe

S ttdfrttchte

Fermo Belli, ?aS r 186
P. Perez,Schützenst .22,Karlfr .-Str.l9

ry ter -P rftparator
M . Hummel Söhne , Karlfriedrichst 6,Straussfedem -Spezial -Hans .

BJhren and Goldwaren
Oskar Kirschkc , Kriegstr . 12 .“ Kreuzstr . 17, eig .

Reparat . -Werkst .

BJ nterrlcbt i Musik

zugl . Theaterschule
(Opern - und Schau¬

spielschule ). Eintritt jederzeit .
Elisabeth Gutzmann,Westendstr .37

Konz.-u.Opemsängerin,Sprchst 2-3.

WESlSlUEmtlfifflMX
für Musik , Sofienstr . 177.

Nntkts imimliW
Waldstrasse 79 . Eintr . jederz .

M utikschnla Kraft,Luisenstr .69 , f .a .
Fäch ., spez . Zither , Laute,Mand .

PlStllSEmtlllinSÄ“;
Minna Werr , Gartenstrasse 29

Gesang , Klavier , Laute .

BTnSerrlchtt Sprachen

Berlitz School , 5‘S 161
modem .Sprachen , Uebersetz .-Büro

Onjaj |A franz ., deutsch a. Ausl . Frau
»PBHUlllPauluiL Körnerstr 33, III .
lEalienischSig .Pinazzi,Douglasst .28
Wagner , Sprnchl . , Markgrafenst . 3211

Deutsch f. Ausländ , engl, französ .
Bl nterrlehCi Verschiedene

DM lällElS -lElrilSlill,Kaiserstr , EingLammstr . 8,1 .8121
sämtl . Handelsfäch . f. Dam . u .Hrrn .staati . geprüfte Lehrkräfe .

Handolslehranstalt u . ff
Töchterhaa4el8sohule „ ii -

Kaiserstrasse 113 , Tel . 2018.
Dir . P. Glässer u . G. Göhring .

Instlfnt Fecht
mittelschule v. Sexta bis Oberprima .Vorher . f. alleMilitarex . incl. Alätur .

PäUaisjliB Hamrulta
Abitur, (auch Damen ) zumEInJähr .-
u.Fähnr .-Ex , mäü.Preise/Prosp .frei).

Spitz .-Klöpp.-Unter . KarLtriedat . 20
Weissnälranterricht , Douglasst .6,1

‘

V acniim n . elektr « Reinig .
E. Telgmann Nfg ., Adlerstr . 4,1 . 2244

IW-
. WWUE . IW>-

Vertilgung. Größt Inst . a . Platze .
V ersiclier n ngen
Fr . Maisch , Blumenstr , 3, T . 587.

Gratis Ausk . i . all. Versichgangelegh.
V ogel - n . Zlerflachhandlg .
Ludw . Jäger , Amalienstr . 22.

W » cb - u , Sehlieaageaella -
Waldstrasse 37. Telefon 1417.

W Hache q . Anaatnttnngen
Chr . Oortal , Kaiserstr . 101— 103

Filiale Werderplatz 48, Tel .217.

W ftaeherelen n . Plätterei .

F lfÜeioi * Neu-Wäscherei.- IVUSIBr Waldstr . 11, Sb ,
F lfaicpft Steinstr. 19, Pariser

• lllulöbll NenwaschereL
Gehr . Roll „ SV
Ql ' Hnfnn Oämpk -Wasch -AnsL
Ouliurpp Spez . Kragenwäsch .

Eigene Läden u . Annahmestellen
Kaiaera)lee37 , Nuitsstr . 2 c, Schiller¬
str . 36 . Westendst .29b , Kaiserstr . 34
u . 243 , Amalienstr . 16, Jollystr . 1
(Hirschbr .), Ludwig -Wilhelmstr . 5.Wilhelmstr . 34 . lei . 2456.

Friedr . Silpfle ?U||S'6
BV olnhnndl migen

Goethestr . 10, Tel . 2245.
Küferei , Kolt ., Brennerei .

Qualitätsweine ,
- j Amalienst .53,T . 1468.
H. HranBnwaft, “”f2|? 6‘
A . Roos , Durlach, Tel . 251 .
WiedemannÄS
By elnhandlnngen («pan . )

JaimeMIro,
E,pr3Sf“■

Fil. Durlacherstr . 38, Gerwigstr . 20.Schillerstr . 23, Rheinstr . 46.

BBTll d , Flache n - Geflttgel

Aug . Enz, Soll.,
-Sf

Franz Viefeld,a &. ho
“

ÄiWiman , ÄÄS ;n,n '
Sg*»67 © pjiptöftr . 16 , 4 . St , r .

Äan- rvagenmit Kasten und federn , für Bäcker
6^ ,'Znet ist billig zu verkaufen .« 31312 .2.2 Näh . Nelkenstr . 25 .
^ ?^M9ßh ?lber billigabznaeben :R ° >rjtui,Ie , Itur . Schrank , eis . Bett -
stelle . Servier - & Rauchtisch . Schirm -
enooi,o' ^Süeet- rett-er' Gasarm ac .S83-113 Markgrafenstr . 45, H.

Chaiselongue . neu 9
, , - . . .. .. — - gearbetet , wird für nur 24 Mk . ver ^auf ^
Keine Fabrikware . Polftermöbe !
ba » S Köhler, Schützenstr . 25. B" "

Eine nur 3 Wochen gebrauchteiMiientaLSWbmafint
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Badischer Landtag .
00 . Karlsruhe , 23 . Zuni . Zu Beginn der gestrigen Nach¬

mittagssitzung erwiderte Frhr . v. Bodman die kurze Anfrage
des Abg . Stockinger (Soz .) über die Hochwasserschäden im Tale
der Würm . Der Minister bemerkt dazu, daß der Eesamtschaden
nach oberflächlicher Schätzung 60 000 Mark betrage . Die
Regierung werde , wenn einzelne Personen oder Gemeinden so
stark geschädigt seien , daß sie aus eigener Kraft den Schaden
nicht wieder gut machen können, eingreifen . Nach kurzen
Aeutzerungen des Finanzministers Dr . Rheinboldt drückt
Präsident Rohrhurst den durch die Unwetterschäden Betroffe¬
nen die Teilnahme des Hauses aus .

Sodann tritt das Haus in die Beratung des sozialdemo -
kratischen Antrags betr . die Eemeindcwahlen ein . Der An¬
trag wünscht, die Regierung möge dem Landtag einen Gesetz¬
entwurf oorlegen , durch wechlen die Städte - und Eemeindeord -
nung dahin abgeändert wird , daß die Klassenwahl beseitigt
und durch das allgemeine , gleiche, geheime und direkte Wahl¬
recht ersetzt wird . Namens der Kommission stellte der Bericht¬
erstatter Abg . Gönner (F .V .) den Antrag , den vorliegenden
Antrag abzulehnen und eine Petition der Heidelberger Vürger -
vereinigung um Einführung der Verhältniswahl bei den Wah¬
len zum Stadtverordnetenvorstand der Regierung zur Kennt¬
nisnahme zu überweisen .

Nach Ausführungen der Abgg . Kolb (Soz .) , Rebmann
(Ntl .) , Bernauer (Ztr .) und des Ministers Bodman wird mit
Mehrheit gegen die Stimmen der Sozialdemokraten und der
Fortschrittler gemäß dem Kommisstönsantrag beschlossen .

Weiter befaßte sich das Haus mit den vorliegenden An¬
trägen über die Hypothekennot . In der Debatte bemerkt
Finanzminister Dr . Rheinboldt , daß die Regierung an eine
Aufhebung der Verkehrssteuer nicht herantreten könne.
Minister Frhr . v. Bodman wendet sich gegen den Schulden¬
abzug. Das Institut der Hypothekenversicherung durch die
Gemeinden begrüße die Regierung . — Nachdem Abg . Dr . Frank
(Soz .) gegen den Schuldenabzug in der Gemeinde gesprochen
wird die Beratung auf Dienstag vormittag vertagt .

98 . öffentliche Sitzung der Zweiten Kammer .
oc . Karlsruhe, 22 . Juni . Präsident Rohrhurst eröffnet 4 .20 Uhr

die Sitzung. Am Regierungstisch Minister des Innern Dr. Frhr
v. Bodman, Finanzminister Dr. Rheinboldt und Regierungs-
kommisiäre .

Bor Eintritt in die Tagesordnung richtet Abg. Stockinger (Soz .)
an die Regierung die schon angekündigte

kurze Anfrage über die Hochwasserschäden
im Tale der Würm .

Minister Dr. Frhr. v. Bodman erwidert hierauf, daß die maß¬
gebenden staatlichen Behörden in Pforzheim sich mit den Unwetter¬
schäden sofort nach Eintreffen der Nachrichten beschäftigt hätten. Der
Gesamtschaden dürfte nach oberflächlicher Schätzung KO VOÜ Mark de
tragen. Die Stellung der Regierung wird u . a . davon, abhängen ,
ob einzelne Personen oder Gemeinden so stark geschädigt wurden , daß
sie aus eigener Kraft den Schaden nicht wieder gut machen können .
Im Budget sind für solche unerwartete Schäden Summen vorgesehen
llebrigens sind über Sinsheim , Aachdorf, Neudingen und anderen
Gegenden ebenfalls Unwetter niedergegangen. Wo Staatshilfe
nötig ist, wird sie eintreten.

Finanzminister Dr. Rheinboldt gibt Aufschluß über even .
tuelle Pachtnachlässe für diejenigen Landwirte, die Domänenärar
gepachtet haben .

Präsident Rohrhur st : Ich glaube, ich handle in ihrem Sinn ,
wenn in den Gemeinden» die durch die llnwetterschäden betroffen
wurden , die Teilnahme des Hauses ausspreche mit der Zustimmung,
daß die Er . Regierung alles tut, was in ihren Kräften steht, uw
die Not der Geschädigten zu lindern.

Die Eemeindewahlen .
Abg. Dr. Gönner (F. D .) berichtete namens der Kommission

für Justiz und Verwaltung über den Antrag der Abgg. Kolb u. Een .,
die Eemeindewahlen betreffend und damit in Verbindung die Pe
tition der Bürgervereinigung Heidelberg um Einführung der Per»
hältniswahl bei den Wahlen zum Stadtoerordnetenvorstand.

Der sozialdemokratische Antrag lautet :
„Die Unterzeichneten stellen folgenden Antrag : die Eroßh . Regie¬

rung zu ersuchen, dem Landtag einen Gesetzentwurf vorzulegen, durch
welchen die Städte - und Gemeindeordnung dahin abgeändert wird ,
daß die Klaffenwahl beseitigt und durch die allgemeine, gleiche , ge>

'

Heime und direkteoWahl unter Anwendung des Proporzes ersetzt
wird.

Der Berichterstatter führt aus , die Kommission sei zu der Ansicht
gelangt, daß bei den heutigen Verhältnissen eine Zustimmung zu dem
Antrag nicht erkannt werden könne . Sie stellt den Antrag, das
Haus wolle den sozialdemokratischen Antrag ablehnen und die Peti¬
tion der Regierung zur Kenntnisnahme überweisen .

Präsident Rohrhurst teilt mit, datz ein Antrag der Abgg.
Stockinger (Soz .) und anderere Abgeordneten eingegangen sei, di«
Petition der Regierung empfehlend zu überweisen .

Abg . Kolb (Soz .) begründet die beiden Anträge und bat um
ihre Annahme.

Minister Dr. Frhr. o. Bodman : Ich möchte Sie bitten, den
Anträgen der Kommission zuzustimmen . Die Regierung steht auf
dem Standpunkt, daß , nachdem 1910 die Gemeinde - und Städte¬
ordnung einer durchgreifenden Revision unterzogen worden , wir jetzt
nicht zu einer grundlegenden Aenderung dieses Gesetzes schreiten
können . Weiter sind wir aber der Ansicht, daß das Gesetz , was wir
jetzt haben , allen bMgen Ansprüchen entspricht und auf richtigen
Grundlagen aufgebaut ist. Insbesondere

der Erundsatz der Klassenwahl
ist für die Gemeinden ein richtiger ; die Regierung ist nicht der An¬
sicht, daß die Klaffenwahl abgeschafft werde . Die Zusammensetzung
des Stadtverordnetenvorstandes ist seinerzeit eingehend behandelt
worden ; man war der Ansicht, daß man dem Bürgerausschuß über¬
lassen solle, wie er den Stadtverordnetenvorstand bilden will . Bei
künftigen Aenderungen der Eemeindewahlen kann der Wunsch der
Heidelberger Petenten einer näheren Prüfung unterzogen werden .
Eine

Herabsetzung der Zahl der Bürgerausschuß .
Mitglieder ,

wie sie eben der Abg. Kolb anregte, war früher iir Erwägung gezogen
worden .

Abg . Rebmann (Ntl .) : Wir halten an der Klaffenwahl fest.
Den Kommissionsbeschlüssen stimmen wir zu .

Abg. Dr. Bernauer (Ztr.) : Den Antrag Kolb lehnen wir ab
und stimmen dem Kommissionsantrag zu.

Nach kurzen Ausführungen des Abg. Kolb (Soz .) wird zur
Abstimmung

geschritten. Dem Antrag der Kommission gemäß wird der sozial¬
demokratische Antrag gegen die Stimmen der Sozialdemokraten und

der Fortschrittler abgelehnt. Die Petition wird einstimmig der
Regierung zur Kenntnisnahme überwiesen . Der Antrag auf empfeh¬
lende Kenntnisnahme wurde mit 38 gegen 20 Stimmen (Sozialdemo¬
kraten und Fortschrittler und einige Mitglieder des Zentrums) abge¬
lehnt .

Die Hypothekennot .
Abg. Dr . Koch ( Ntl .) berichtete namens der Kommission für

Justiz- und Verwaltung über die Anträge der Abgg . Dr . Gönner und
Een ., Dr . Koch und Gen ., Banschbach und Gen . in Betreff der Hypo¬
thekennot und steuerlichen Belastung des städtischen Grundbesitzes sowie
die einschlägigen Petitionen der Grund - und Hausbesitzervereine und
der Mietervereine.

Abg . Kopf (Ztr .) teilte mit, datz die hierzu vorliegende Inter¬
pellation der Zentrumsfraktion betr. die Hypothekennot und die
Gründung von Hypothekenbanken zurückgezogen werde .

Der Berichterstatter stellte den Antrag, das Haus wolle den An¬
trag Dr . Koch auf Ermäßigung der den Liegenschastsverkehr belasten¬
den Steuern annehmen . In einer Resolution soll dann die Regie¬
rung ersucht werden , die Jntereffen der Hypothekengläubiger bei
Zwangsversteigerungen zu berücksichtigen. Für erledigt erklärt soll
werden : die
Petition der badischen Grund - und Hausbesitzer¬

vereine ,
der Antrag Koch betr . die steuerliche Erleichterung , der städtischen
Grund - und Hausbesitzer und der Antrag Banschbach betr . Schulden -
abzug bei der Eemeindebesteuerung . Zur Annahme beantragt die
Kommission den Antrag Dr. Gönner bezüglich Bekämpfung der
Hypothekennot . Die Regierung soll die Beteiligung der Gemeinden
an der Beseitigung des Notstandes unterstützen . Die

Petition der badischen Mietervereine
oll der Regierung zur Kenntnisnahme überwiesen werden .

Präsident Rohrhurst : Es ist ein Antrag eingegangen, die Petition
der badischen Mietervereine der Regierung empfehlend zu über¬
weisen .

Abg. Dr . Gönner (F . V .) . Dr. Koch (Natl .) und Bansch¬
bach ( R . V .) begründen ihre Anträge.

Finanzminister Dr. Rheinboldt : Wir stimmen mit der Kam¬
mer darüber überein , daß ein Teil der Grund - und Hausbesitzer in
einer mißlichen Lage ist. An eine

Aufhebung der Verkehrs st euer
können wir aber nicht herantreten. Eine Ermäßigung der Verkehrs -
fteuer wäre ohne irgend einen gleichwertigem Ersatz nicht möglich .
Härten sollen auch künftighin vermieden werden .

Minister Dr . Frhr . v . Bodman
spricht sich zunächst gegen den Schuldcnabzug aus . Was die Hypo¬
thekennot angeht , so ist die Regierung bereit auf diesem Gebiet
helfend einzugrerfen . Das war übrigens schon bisher so . Die Re¬
gierung glaubt aber unmittelbar durch Verwendung staatlicher Mittel
nur eingreifen zu dürfen beim Bau von Wohnungen für ihre Be¬
amten und Arbeiter und zur Förderung des Kleinwohnungsbaues.
Im übrigen ist es Sache der Gemeinden , hier helfend und fördernd
einzugreifen . Aber eine

direkte Gewährung zweiter Hypotheken
ist nach dem Gesetz nicht gestattet . Die Gemeinden können nur eine
Garantie leisten . Es wäre kein Ende abzusehen , wenn die Städte
selbst Bürgschaft leisten würden . An den Kleinwohnungen hält die
Regierung nicht fest, wenn die Haftpflicht der Gemeinden erst in
zweiter Linie in Betracht kommen. Die Regierung begrüßt das
Institut der Hypothekenversicherung und ist gerne bereit in der Be
Messung der Tilgungsquote bis Prozent herunterzugehen . Die
Regierung hat ihre Wünsche bereits dahin geltend gemacht, daß die
Hergabe von Gemeindemitteln von einer regelmäßigen jährlichen
Tilgung abhängig ist.

Abg. Dr. Frank (Soz .) wendet sich gegen den Schuldenabzug
ln der Gemeinde und vertritt die Interessen der Mieter. Sodann
wird um 8% Uhr die Sitzung abgebrochen und auf Dienstag vor¬
mittag ’Aü Uhr vertagt.

Tagesordnung: 4 . Nachtrag zum Staatsvoranschlag und Fort¬
setzung der heutigen Tagesordnung.

* * *

oc. Karlsruhe, 23 . Juni . Die Petitionskommisston der Zweiten
Kammer befaßte sich u . a . mit den Anträgen der Abgg . Dietrich
(Natl .) und Gen . sowie der Abgg Neck (Natl .) und Een. über die
Tabaksteuer . Abg. Fischer (R . V .) hat darüber einen Bericht erstattet .
Der Antrag der Petitionskommisstonging dahin , die Zweite Kammer
wolle die vorliegenden Anträge annehmen . Die Ansicht der Regier
rung ging in der Kommissionssitzung dahin, daß zwar für den Tabake
bau etwas geschehen müsse, da auch schon in anderen Bundesstaaten
gleiche Klagen laut geworden seien . Von einer Herabsetzung der
Steuer will aber die Regierung absehen , da hiervon Händler und
Fabrikant mehr Nutzen haben würden als der Pflanzer.

Neue Eingänge in der Zweiten Kammer .
oa . Karlsruhe , 23. Juni . Der Zweiten Kammer ist

gestern ein Schreiben des Er . Finanzministeriums mit dem
Entwurf eines vierten Nachtrags zum Staatsvoranschlag für
1914 und 1915 zugegangen , ferner ein Schreiben mit dem
(endgültigen ) Gesetzentwurf, die Feststellung des Staatsbaus
Haltsetats für 1914/15 .

Weiterhin ging der 2 . Kammer ein Schreiben der Redaktion
der „Neuen Waldshuter Ztg ." mit einem Exemplar der Nr . 96
dieser Zeitung zu , in dem der in einer früheren Nummer
dem Präsidenten der Kammer gemachte Borwurf der Partei
lichkeit mit dem Ausdruck des Bedauerns zurückgezogen wird ,
nachdem die Redaktion sich aus dem amtlichen Kammerbericht
von der Unrichtigkeit ihrer Annahme überzeugt hat .
Der vierte Nachtrag zum Staatsvoranschlag .

06 . Karlsruhe , 22 . Juni . Der heute der Zweiten Kam
mer vorgelegte vierte Nachtrag zum Staatsooranschlag für die
Jahre 1914/15 enthält eine Anforderung von 50 009 Mk. zur
Beseitigung der schienengleichen Landstraßenübergänge beim
Niederbühler Tor in Rastatt . Anstelle der von der Regierung
geplanten Straßenüberführung tritt eine Straßenunter
führung . Die Stadt Rastatt trägt dazu 20 000 Mk. bei.
Die endgültige Feststellung des Staats¬

haushalts für die Jahre 1914/15 .
06 . Karlsruhe , 23 . Juni . Der Zweiten Kammer ist

gestern der Gesetzentwurf über die Feststellung des Staats¬
haushalts für die Jahre 1914 und 1915 vorgelegt worden .
Nach dem Gesetzentwurf betragen die ordentlichen Ausgaben
jährlich 106 062 083 Mk. , die ordentlichen Einnahmen jährlich
110 725 865 Mk. Der Ueberschuß an ordentlichen Einnahmen
beträgt jährlich 4 663 782 Mk . und für 1914 und 1915 zu¬
sammen 9 327 564 Mk . Die außerordentlichen Ausgaben für
1914—15 betragen 14 653 360 Mk. , die außerordentlichen Ein¬
nahmen für 1914—15 1 350 210 Mk. Der Mehrbetrag der
außerordentlichen Ausgaben für 1914—15 beziffert sich auf
13 303150 Mk . , sodaß ein Fehlbetrag für 1914—15 von
3 975 586 Mk. erscheint. Dazu kommen für aufrecht erhaltene
Restkredite des außerordentlichen Etats der Haushaltsperiode

1912—13 2 697 496 Mk. . sodaß der Fehlbetrag insgesamt sich
auf 6 673 082 Mk. beziffert . Soweit er nicht aus Einnahme -
Überschüssen , die im Laufe der Haushaltsperiode erwirtschafte»
werden , beglichen werden kann, muß er aus dem im um¬
laufenden Betriebsfonds vorhandenen Mitteln gedeckt werden.

Der Gesetzentwurf bestimmt sodann weiter , daß der Be¬
darf für den umlaufenden Betriebsfonds der allgemeinen
Staatsverwaltung bis auf weiteres auf 15 Millionen Mark
festgesetzt wird . Das Finanzministerium ist ermächtigt , auf
Vorschlag des Ministeriums des Innern aus der Amortr-

sationskasse während der Haushaltsperiode verzinsliche Dar¬
lehen im jährlichen Gesamtbetrag von 200 000 Mk. , im gan¬
zen also in der Höhe von 400 000 Mk. zur Förderung des
Baues von Kleinwohnungen an Gemeinden zu gewähren .

Die Schaffung eines Wohnungsfonds .

oe . Karlsruhe , 23 . Juni . In der gestrigen Sitzung der

Zweiten Kammer brachten die Abg . Dr . Gönner (F . V .) und

Gen . einen von sozialdemokratischer Seite unterstützten Antrag
ein , die Regierung solle zur Förderung der gemeinnützigen
Bautätigkeit ersucht werden , einen Wohnungsfond zu schaffen
und diesen durch die Bereitstellung von jährlich mindestens
einer Million zu dotieren .
Aus den Kommissionen der Ersten Kammer .

06 . Karlsruhe , 23 . Juni . Die Budgetkommiffion der

Ersten Kammer hat sich mit dem Spezialbudget des Eisenbahn «

baues beschäftigt . Der von Geh . Hofrat Prof . Dr . v. Oechel «

Häuser erstattete Bericht liegt jetzt im Druck vor . Die Kom«

Mission hat die Fortsetzung der Renchtalbahn bis Griesbach be¬

grüßt und ihr zugestimmt , ebenso dem Bahnbau von Linken¬

heim nach Rußheim . Zu der Petition des Eemeinderats
Stockach und fünf weiterer Gemeinden um alsbaldige Inan¬
griffnahme der Bahnlinie von Stockach nach Owingen nahm
die Kommission den gleichen Standpunkt wie die Regierung
ein , auch sie glaubt , daß den Verkehrsbedürfniffen der genann¬
ten Orte durch Errichtung einer Kraftwagenlinie bester und

billiger entsprochen wird .
Die Justizkommission der Ersten Kammer hat die in dem

Gesetzentwurf betr . die Abänderung des Polizeistrafgesetzbuches
von der Regierung gewünschte Meldepflicht zum Wohnungs¬
nachweis (kommunaler Wohnungsnachweis ) abgelehnt (siehe
ausführlichen Bericht hierüber in vorliegender Nummer ), da¬

gegen dem Naturschutz gegen Reklameverunstaltungen und

den Altertumsfunden zugestimmt . Weiter hat sich die Justrz«

kommission der Ersten Kammer mit dem Gesetzentwurf betr.

die Ergänzung des Gesetzes über die Zwangsvollstreckung wegen
öffentlich - rechtlicher Geldforderungen beschäftigt. Dieser Ge¬

setzentwurf sieht bekanntlich eine bedeutende Erhöhung der Ge¬

bühren bei Mahnungen hinsichtlich Versäumnis der Steuer¬

zahlung usw . vor . Die Kommission stimmte dem Gesetzent¬
wurf zu .

Briefkasten.
(Anfragen können nur Berücksichtigung finden , wenn die laufend «
Abonnementsauittungund 10 A für Portoausgaben Betnefunt werden^

M . H . 189. Falls Sie mit einem andern Truppenteil kapitulieren
wollen, müssen Sie um die Erlaubnis Ihres Batteriechefs nach-

suchen . (842) . . , ,,
A. W. in Söll . Mit Firmenempfehlungen können wrr uns an¬

naheliegenden Gründen im Briefkasten nur ganz ausnahmswerse o

schäftigen. Wir müssen Sie aus unseren Inseratenteil verwet ,
oder auf die Einziehung von Erkundigungen bei den hiesigen
vereinen . (843 ) . . , .4 ,

Basel 102. Die erste Anfrage ist unverständlich . Wegen der,-
ben Straftat kann keine zweite Verurteilung erfolgen. In 0

Drohung mit der Staatsanwaltschaft im Falle der Nichtzahlung ern

Schuld kann eine Erpreffung gefunden werden . Es kommt auf
Wortlaut des Briefes an . (844) . „ . t j,,

Z. A. 102, Br . Die mitgeteilten Fahrnisgegenstande der ww»
nerin sind unpfändbare Kompetenz . Die Schuldnerin braucht
Ermöglichung der Pfändung nicht auf die Wohnung der Ettern oe« -

die Benützung der elterlichen Wohnungseinrichtung verwer,en 0

25. Die frühere Residenz der Könige von Württemberg ist

Ludwigsburg, auch als zweite Residenz bezeichnet , dieselbe rst ßr0J ,
wie die Stuttgarter ; dort befinden sich die Erbbegrabmße.
König wohnt nur vorübergehend in Ludwigsburg in der -

Vi Stunde davon entfernten Villa Marienwohl . Friedrichs Hafen
die Sommerresidenz des Köngs . (848) . .

A. Z ., Khe. Das Spielen in der Hamburger Klaffenlotterte 1
wie schon öfters mitgeterlt in Baden verboten und „strafbar . .
Strafe könnte in einem etwaigen Gewinn der auswärtigen
vollstreckt werden . Die Auszahlung des Gewinnes selbst kann n

verhindert werden . ( 850) . .
A. S ., Khe . Die angefragten Zeichen auf dom Losungsscyein

deuten einen Fehler und chronische Krankheit des Herzens uiw
ziehen sich des werteren auf die Einteilung zur Waffe bezw .
reserve. (851) . . . . Das

H . Z -, Khe. In Wllrzburg liegen folgende Regimenter. >7
9 . Infanterie -Regiment Wrede , das 2 . Fußartillerie-Regrment V
das 11 . Feldartillerie -Rsgiment und das 2. Train-Bataillon , t

K. H . in K . Es ist nicht angegeben, ob es sich um Verstcheru„
»

oder Gemeindewahlen handelt und die Anfrage könnte übrige ^
ohne Kenntnis der betreffenden Wahlordnung nicht beantwort *

den . Wir stellen Ihnen anheim, die Anfrage zu ve^

(853 ) - — . - . - « . .« 1. di«ständigen , ( öoöj . « . .mr dre
P . G . Khe . Silberne Medaille (v . Neuß ) Konfess. -Juo" . .

Brustbilder Luthers und Melanchthons, Wert 5 Mk . Großes -vr .
daillon 1839 (v . König) „3 . Säkularfeier der Einführung > der

^
'

mation in der Mark Brandenburg"
. Brustbild des Kurfürsten ^

-

chim II . Rückseite die 1 . Kommunion zu Spandau , Wert » ^
Kleinere silberne Medaille (v . Pfeufter) auf denselben AN ö ^
ähnlich wie das vorige Stück, Wert 6 Mk . Belgien torie
..Vermählung des Herzogs von Brabant"

, Wert 4 MI . .
Emanuele II . Re d 'Jtalia , 5 Centimi 1861 M . Wert 5 Pfg - 1°'

^
3 . S . Khe . Die gesetzliche monatliche Mietkünd,gung kan , ^

auf den 15. ds. Mts . , sondern bis zum 15. auf den Schluß o«s
erklärt werden . ( 859) .

verleiht ein zartes reines Gesicht, rosiges jugendfrisches Aussehen ui
und ein blendend schöner Teint . — Alles dies erzeugt die echte

S tecRenpferdS eife
.die beste Lilienmilchseife ), von Bergmann L Co . , Radebeul,
ä Stück 50 Pfg . Ferner macht der Cream „Dada “ (Lilienmilcn '
Cream) rote und spröde Haut weiß und sammetweich. Tube 50
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Bekanntmachung.
, Die Herren Mitglieder des Büraerausschusses beehre ich mich zueiner öffentlichen Versammlung aus
Montag, den 29. Jnni d. I ., nachmittags 3 Nhr

in den grasten Rathaussaal ergebenst einzuladen .
Tagesordnung :

Karl
nnetz

, _ _ m (4 — _
§- Pflasterung mehrerer Straßen (Vorlage 43 ).
n. Pflasterung der Karl - Wilbelm - Straße lVorlage 88).
6 . Herstellung der Garten - Straße zwischen Krieg- und Devrient -
_ Straße (Vorlage 60
o Vergleich mit der Gemeinde Knielingen über Entschädigung für

Gemarkungoabtrelung (Vorlage 62 ).
8. Herstellung der Straße . Am Festplatz " und der Mathy - Straße

zwischen Ritter - und Karl - Straße (Vorlage 58 ).
». Herstellung von Straßen im Weiberäcker-Gebiet (Vorlage 46).

10. Ankauf des Anwesens Hardt - Straße No . 7 (Vorlage 47 ).
11 . Verkauf der Grundstücke L .-B . No . 4769a und 8136b, Ecke Hardt -

und Kanonier - Straße , an den Reichs - (Militär - ) Fiskus (Vorlage -16 ' .
12 . Herstellung der Lercbcn -Straße zwischen der Rhein -Straße und der

Nordgrenze des Grundstücks L .- B . No . 6061 d ( Vorlage 67 ).
13 . Erbauung einer Turnhalle und eines Lüfchgerätefchuppens im

Stadtteil Rintheim (Vorlage 61 ).
14 . Errichtung einer Milch -Zentrale (Vorlage 49) .
Io . Ankauf von Grundstücken im Gewann Oberfeld (Vorlage 66).
18. Erweiterung der Betriebseinrichtungen de? Rheinhafens (Vorlage 59).

Karlsruhe, den 22 . Juni 1914.
Der Lberbiirgernrzister.

10842.2.1 Siegrist . Lacher

Bekanntmachung.
Ten Berkauf von Gelände im Stadtteil Rüvvurr betr.

Er ist in Aussicht genommen, einen Teil der städtischen Geländes
an der Rastatter Straße und an der Lützow -Straßc zwischen der
Rastatter und der Ricdstraße zum Zwecke der Bebauung alsbald frei¬
händig zu verkaufen. Die Bauplätze eignen sich vornehmlich zur Er¬
richtung von Wohnhäusern ; sic gehören der 14 Bauklasse (§ 124 der

Otädtrfchen Bauordnung ) an . Der Käufer nmß binnen 6 Monaten
front Kaufabschluß mit der Bebauung beginnen.

Kaufliedhaber werden gebeten, ihre Preisangebote , die sich ein¬
schließlich der Straßen - , Kanal - und Gchwegherstellungskosten ver¬
liehen, beim Stadtrat einzureichen.

Ein Plan liegt zur Einsichtnahme auf dem städtischen Tiefbauamt
lRathaus . III . Stock) auf. 9818

Karlsruhe , den 8. Juni 1914.
. Der Statztrat . .

Df . Paul . Burger .

Freiwillige Versteigerung.
Mittwoch , den 24. Juni 1914, nachmittags

2 '/, Uhr , werde ich in Karlsruhe , Luisenstraße 24 ,
gegen bare Zahlung öffentlich versteigern :

1 Automobillastwage», 10 Zentner Tragkraft,
1 Pikolo, 2 Zylinder , ssitzig.

INF* Die Versteigerung filstlwt bestimmt statt "MS
Karlsruhe , den 22 . Juni }914 . 10532

Haupt , Gerichtsvollzieher.

Danksagung .
Für die vielen Beweise herzlicher Teilnahme

an dem schweren Verluste unseres lieben Vaters,
Schwiegervaters , Grossvaters , Bruders, Schwagers
und Onkels

Albert Sturz,
sowie für die vielen Blumen - und Kranzspenden,
sagen wir allen Verwandten. Freunden und Bekannten
herzlichen Dank . Besonderen Dank der Freiw.
Feuerwehr, dem Gesangverein Freundschaft und der
Tischgesellschaft Tolerantia. 4054a

Die trauernden Hinterbliebenen.

Badische Treuhand -Gesellschaft
m . b . H .

trbprinzenstr . 31 Karlsruhe Telephon 1 | 26.
Revisionen von Bilanzen und Inventuren ,
Aufstellung von Bilanzen (Eröffnungs -, Vermögens - u. Jahresbilanzen ),“Uchhaltungs - und Kassenkontrollen ,
ginnchtung und Führung von Geschäftsbüchern , 3876
Beratung in kaufmännischen und steuerlichen Angelegenheiten.

— Unbedingte Verschwiegenheit . —

mit elektr .
MotorHäckselmaschine

abzug ^
" ^ ^ ' erst 2 Jahre im Gebrauch, wegen Umzug preis^
Franz Ochs , Zuhrhallktti, Wrkstratze 25.

Uhrfeder einfetze«
«w 1 Ml. 25 Pfg .

Zeiger je 2» psg.
billig, Reparaturen ebenfallsut 8U unter Garantie . 1996

Carl Siede ,Herrn. Schreiber ,
hrenoRehl »ra1ur « Rnstalt
Kn» « 17 .

Zucker ’» kombinicrls

Haarkur
entSältS verschiedene, sichaufs innigste
ergLnz -nd - Mittel. Das erste rcmigt,
daS zweite belebt . daS dritte ernährt
und stärkt den Hoarbodcn. Nur so
ist es möglich , alle schädigenden Ein-
sliisse zu beheben und neuer, g - sundeS
Haar zu erhalten. Keine Kopsschuppen
und kein Haarausfall mehr, kein Kopf ,
sucken . kein vorzeitiges Ergrauen und
kein Brechen und Spalten der Haare,
sondern volles , üppiges, seidenweich
glänzendes und gesundes Haar . 1000«
fach erprobt, ärztlich warm empfohlen .
Preis der kompletten Kur M. 2.08.
Echt bei Willi. Tscherning, Karl
Roth . O . Master, Wilh . Baum ,
S . Bieter . Tb. Walz , Otto
si-ischer und I . Dehn Nachf .,
Drogerien ; in Mühlbura : M.
Strauß : in Ettlingen : Rob . Ruf ;
in Durlach : August Peter . 292J

Bekanntmachung.
Mit der Auswechselungder Gleise

in der SchillcrstratzezwischenKaiser-
Allee und Göthcstraße lvird am
Dienstag , den 23 . d . Mts .,begonnen.
Während der Dauer der Arbeiten
muß an der Baustelle umgestiegen
werden. 10531

Karlsruhe , den 22. Juni 1914.
Städtisches Strastenbahnamt .

StraszenwärtersteUe
Die Straßenwärterstellc Strecke

Nr . 16 der Krcisstraße Nr . 9 , von
Km . 9,0—Km . 13,5 . bei Blanken
loch , mit dem Wohnsitz in Blanken¬
loch ist neu zu besetzen. Die Jah -
resvergütuna beträgt , einschließlich
der zu 36 Jl veranschlagten Gras¬
nutzung, zunächst 720 M und steigt
dann durch zweiiährige Zulagen
von je 24 M bis 960 M .

Hnbauetnbc , gute Führung und
Leistung gewährt Aussicht auf Er¬
langung eines Ruhegehalts , sowie
im Todesfall auf Gewährung von
Sterbegeld , Witwen - und Waiscn-
geld .

Bewerber haben sich unter Vor¬
lage der Militärpapiere , des ge-
meinderätlichen Leumundszeug¬
nisses und ärztlichen Gesundheits¬
zeugnisses längstens bis zum 6.
Juli d. Js . bei Straßenmeister
Jacob in Graben zu melden.

” * *
Karlsruhe , den 19 . Juni 1914.
Gr . Wasser - und Straßenbau -

inspcktion. 10478

PserSe -Berslchmiiiz .
Freitag , den 26. Juni d. Js .,

vormittags 19 Uhr beginnend, wer¬
den im Gaswerk I , Kaiserallee 11 :

2 Chaiscnpfcrde (braune Stut .) ,
- 1 Chaiscn-Gefchirr, zweispännig,

silberplattiert ,
1 Landauerwagen ,
1 Chaisengeschirr, einspännig,
Pferdedecken , Gcschirrteilc, Stall -
gerätc,

öffentlich versteigert. 10121
Die Verstcigerungsgegenständc

können von Interessenten jederzeit
besichtigt werden.

Karlsruhe , den 13. Juni 1914 .
Stadt . Gas -, Wasser - und Elektri¬

zitätswerke.

LanalbauGaggenau.
Die Gemeürde Gaggenau ver¬

gibt im öffentlichen Wettbewerb
anläßlich der Erstellung einer
Kanalisation im Ortsteil links
der Murg folgende Arbeiten :

1 . Ansuchen und Wiedereinfül¬
len des RobrgrabenS , etwa
1700 lfd . Meter .

2 . Einlegen von etwa 709 lfd.
Meter Zementröhren von
40/60, SO/73 und 60/00 cm
L .W .

3 . Liefern und Verlegen von
rund 1000 Meter Steinzeug¬
röhren von 18/45 cm L .W.

Ferner das Herstellen der erfor¬
derlichen Revisionsschächte und
das Einbauen der Sinkkasten re .

Pläne und Bedingungen liegen
im Rathause zur Einsicht auf und
können daselbst Werdingungsfor -
mulare unentgeltlich in Empfang
genommen werden.

Die Angebote sind mit der Auf¬
schrift „ Kanalbau " bis Dienstag ,
de» 14. Juli d . Js ., nachm . 4 Uhr,um welche Zeit die Eröffnung der
Angebote stattfindet , an Unter¬
zeichnete Stelle portofrei einzusen¬
den . 8841a

Gaggenau , den 13. Juni 1914.
Der Gemeinderat.

Kohlbecker .
Karcher.

Die Gemeinde Uuterentersbach
versteiaert am Tonnerstag , den 2.
Juli lfd . Js . , vormittags All Uhr ,
auf dem Rathause das ihr gehörige
alte Schul- und Rathaus mit Hof -
raite und Hausgarten .

Die Steigerungsbedingungen
können daselbst eingesehen werden.

Das Haus würde sich für einen
Gewerbetreibenden am besten
eignen. 3878a

Unterentersbach , d . 16. Juni 1914.
Der Eemeinderat .

Mff ^Pfänder
Versteigerung
Mittwoch » den 24 . Juni ,

nachmittags 2 Uhr,
werde ich im Aufträge des Pfand¬
leiher I . Simon die über 6 Mo¬
nate verfallenen Pfänder vom Buch
10 Nr . 6001- 6368 als :

Frauen - und Herrenkleider
Weißzeug, goldene u . silberne
Uhren , Ringe . Schuhe und
Stiefel ,

im Auktionslokal Rüppurrerstr . 20,
gen bar öffentlich versteigern.
Der etwa verbleibende Uebererlös

wird nach Abzug der Pfandschuld
und Kosten , wenn vom Verpfänder
binnen 14 Tagen nicht abgeholt,
bei der zuständigen Finanzstelle
hinterlegt . .. . 10509

Liebhaber ladet hofl . ein
J . Madlener , Auktionator .

. BAER

Komme
pünktlich

Kaufe getragene Serren -Kleider,
Schuhe , Stiefel , Uniformen , 'Weiß¬
zeug , zu hohem Preise . B82136

J . Gross , MarlWsenstrche 6.

Kaiserstraße 233 Modes Kaiserstraße 233
offerieren bis Donnerstag , den 25 . Juni einschließlich

Hochelegante Damenhüte
nur beste Qualität und Verarbeitung , Q _ 1 A — 4 9 _ 4 Q 'JC _
bisherige Preise bis Mk . 48.—, jetzt 0 , X £ r< J. O ,

Einfach garnierte und Frauenhüte
in bekannt guter Ausführung, bis - 'S _ _ C __ <7 4 _
herige Preise bis Mk . 25. — , jetzt V^1 * •'JAJ 16 ,

MiiiiiiiiiiiimiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiimmiiiiiiiiiiiiiniiiiiiiiiN

p . Stück =I Sehr schöne echte Pcr Stück i

Panamas M

Coupe -Hut 4
| Filz , sehr bequem für ^= Sport und Reise Mk .
niiiiiiiiiiitiiiiiiMiimiiiiiiiitiiiiiiiiiiiimiiiiiiitiitimiiiiiiiiiiiTnim .iiMiiiiMmmmiiiiHimiiiiiiiitimiiiiiiMmmiiimiimiiT

Verkauf nur gegen bar , ohne Auswahlsendnng .
Aendcrungen werden zum Selbstkostenpreis berechnet .

Geldanlagen s&KTsJ .“
einlageu etc ., empfiehlt -o»--

Äugust Schmitt, Karlsruhe
Bank - und Hvpothekengeschäft ,

Hirschstrasse 43. Tel . 2117 .
Privatmaun gibt ohne Vorspesen

Darlehen 2«*»
in jeder Höhe . Rückporto erb. Off.
Postschließfach 45 Karlsruhe i . B .

Wer bar Geld
bis 6 Prozent braucht, auf Schuld¬
schein schreibe sofort, b. 6 Jahr , rück-
nhlbar . Reell, diskret . Ohne Vor-

.osten . Zahlreiche Dankschreiben.
Hl. Otto , Breslau . Alte Laschen
straße Nr . 22/24 . B31590

Zwecks Ausnützung eines gewmn-
brrngenden Unternehmens (keine
Fabrikation ) werden zur Gründung
einer Gesellschaft

Kapitalisten
mit mindest. 60 Mille Beteiligung
gesucht . 25 %) Gewinn garantiert .
Vermittler verbeten.

Offerten unter Nr . B31681 an
die Exped . der „ Bad . Presse"

. 3.2

Gesucht
2. Hvpotheke , ca. 10—12 000 Jl ,
innerhalb 75 Prozent der amtl .
Schätzung von pünktl . Zinszahlcr .

Offerten unter Nr . B31981 an
die Exped . der „ Bad. Presse" erb.

werden gegen Sicherheit und guten
Zins auf einige Monate zu leihen
gesucht. Pünktliche Rückzahlung.

Gest. Offerten unt . Nr . 10833 an
die Exped . der „Bad . Presse"

. 3 .1

Kleines Einfamilien -
Wohnhaus

mit 5—6 Zimmern , Küche , Speise¬
kammer & Bad , Obst- und Gemüse¬
garten , in einem eingemeindeten
Vorort von Karlsruhe zu mieten
oder zu kaufen gesucht. 2.2

Offerten unter Nr . B32004* an
die Expedition der „Bad . Presse" .

GebrauchtesMotorrad
I zu kaufen gesucht . Offert ,
mit Preisangabe unter
Nr . 10530 an die Expedit .

'
der „Badischen Presse".

1 gevr. Dipl .- Lchreibtisch . braun
eichen , unter Umst . m. Bücherschrank
und 1 gebr. Fahrrad , gut . Fabrikat ,
zu kaufe » gesucht . _Offerten unt . Nr . B32111 an die
Exped . der „ Bad . Presse"

Guterhaltene Touristenschnhe .
Gr . 42—43 . sowieTouristenkostüm ,
Gr . 46—48 zu kaufen gesucht.

Offerten mit Preisangabe beförd.
unter Nr . 4052a die Expedit, der
„Bad . Presse" .

Durlach.
WaMlielAus zuverkaufen
in sehr schöner ruhiger Lage, Zen¬
tralheizung . Obstgarten .

Offerten unter Nr . 10849 an die
Exped . der „Bad . Presse.

"
_ 34

Flottes Fuhrwerk
wegen Aufgabe billig verkäuflich .
Für Metzger oder Milchhändler
paffend . Ernste Reflektanten wol -
len ihre Adresse unter Nr . 9821 in
der Exped . der „ Bad . Presse" ab-
aeben.

mit Kupferschiff bill. zu verkaufen.
3352108 Essenlohrstr . 30 , III.

Nenlenhaus - öööftoöt
Stäbe Werderplatz ist gut gebau¬

tes schönes Haus mit Seitenbau ,
Einfahrt , großem Hof, Gärtchen,
Werkstatt, für Bauhandwerker ge¬
eignet, erbteilungshalber billig zu
verkaufen oder gegen lastenfreien
Bauplatz zu vertauschen.

Gefl . Off . unter Nr . 7311 an
die Eroed . der „Bad . Presse" erb.

Sofort zu verkaufen : Fast neue
bompl. MMeinriibfung
mit Gasbackofen. Offerten unter
Nr . 8332088 an die Expedition der
„ Bad . Presse" .

Sehr gut erhaltenes B32098
Pianino

um 280 Mk . zu verkaufen .
Rndolfstr . 14 . 5. St ., bei Lechner .

Gebt. Mmsd
2VS P . S ., in tadellosem Zustande,
guter Bergsteiger , exalt funktion .,
mit Zulaffungs - Bescheinigung, zu
dem Spottpreis v . 130 Mk . sofort

ZU verkaufen .
Offerten unter Nr . 4011a an die

Exped . der „Bad . Preffe "
. 3 .3

Bevor Sie sich eine U’M0

MeeinrichlW,
B adeofen oder Manne
kaufen, wenden Sie sichandas
altrenomm . Spezialgeschäft
K . Reinhold , AhllSemiestr . 16
gegr. 1878 . Kein Laden .

Telephon 1070.
Unter reell. Garant , verkaufe
erKlass. Sfisbaöeeintidjiuna
mit gußeis. Porzellan - emaill .

Wanne von 130 Mk . an ,
solideste Bade - Einrichtung .
mit Kohlenfeuerung , Wanne
wie vor, von 100 Mk . an.
— Montagekosten billigst. —

Schöne Waschkommode , poliert
mit grauer Marmorplatte ,

4 extra starke Stühle . . ä 2 »
6 sehr schöne Zimmerstühle ä5 .50>/,
2 pol. sch . Pfeil .-Kommod . 10 u. 18^ ,
1 sehr schöner Ausziehtisch 28^ ,
5 m extra brt . Läuferstoff,
1 schöner weißer Schrank 20^ 1,
1 Wäscheschrank , extra tief 35^ ,
Wasch- Garnituren . . ä 1 .50^ ,
Nachttisch iJl , Küchenschrank 10X
pol . saub. Bett SOJI, Bett mit Hoh.
Haupt 68.^ , 2 bereits neue engl.
Betten 130X schön. Waschtisch mit
Garnitur 10^t zu verk . . 8332117

Lessingstraße 33 , im Hof .
Wegen Wegzug ist ein wirklich

schönes , noch neuesBuffet
iNußbaum ) äußerst billig zu ver¬
kaufen. Adresse u . Nr . 8332091 ui
der Exped . der „Bad . Preffe " zu
erfahren ._ 8332091 .3 .1

Hochs., schwer eich . Schlafzimmer ,
1 Buffet , g . neu , Anschaffungspreis
M . 1200 , w . Entbehrlichk. w. unter
Preis zu verkaufen. Händl . Verb.
B32154 sioffmann, ^ achstr . 80 , II.

Diwan , 2 gl. Betten , Schreibtisch,
Chiffonnier , Kommode ,Tisch .Chaise-
longues , 6 Lederstühle, Teppiche ,
Flurgarderobe . Trumeaux . großer
Spiegel , Kopiermaschine, Fahrrad
mit Freilauf alles billig zu ver -
kanfen . Baehstr . 68 , p . B32125

Zit verkaufen : 1 Sekretär , 1
Schneider - Nähmaschine, 1 guter
Eisschrank, 1 vollständiges Bett , 1
Deckbett und 2 Kissen . 10584

Hrrschstraste 34 .
Herren - u . Damenfahrrad . erstkl .

Räder , fast neu , ganz billig abzugeb.
B32153 Kaiserstr . 33 , Laben.
Lenen- unö Imenlchnab
sofort sehr billig zu verlauten .
B32143 Kaiserstr . 41 . Htb. . 2.St .I

Lenen- n . Ä«inenl«bM«!
von 38 Mk . an zu verkaufen.
B32142 Zäbriilgerstr . 37 , Laden.

Herren - u. Damenfahrrad .erstkl .
Räd . , ber . neu , std . bill.,48 M ., abzug.
B32168 Humboldtstr . 13, IV, r .

Billig zu verkaufen.
2 gute Betten . 20 Stühle , große
Tische,Kü » enjchrank,Eissd,ranr .Deckbett und Kissen. 10155.4

Zähringerstraße 24 , 2. St .
2 engl . pol . Betten , sowie ein

eins. Bett sehr billig zu verk.
B31973.3 .3 Lesssnastr. 17. pari .

Mdntd , sssäSs 1'«
zu verkaufen . Zähriugerstr . 84 .
Gasthof z . Schiff. B32061 .2.2

Damenfahrrad
mit Freilauf , bereis noch neu , sehr
preiswert zu verkaufen . B32074

Näh. Schützenstraße 47 , Part .
Herren - u . Damenrad , bereits neu,
umständehalber billig abzugeben.
B32120 Waldbornstraße 66 , Hth.

Gelegenheitskaul .
Herrenfahrrad , beinahe wie neu,

sehr billig zu verkaufen . Fr . Hafner .
Hirschstraste25 , Hth. . 3 . St . B32145 .
A „ (Rrtlll gut erhalten , weg

zugshalber f . 40 ^g
zu verkaufen . 8332137
Linkenheimerlandstr . 4, Lackfabrik .

Schreibmaschine ,
so gut wie neu , mit vollständig
sichtbarer Schrift , Tabulator re.,
billiast unter Garantie abzugeben.

Offerten unter Nr . 10529 an die
Exped . der „ Bad . Presse" .

Wirtsschrank , Fleischhackklotz, saub.
mod . , kompl . Betten teils mit Roß¬
haarmatratzen von 86 bis 95 Mi .,
Waschkommode und Nachttische mit
Marin . , mod. Kleiderschrank, Kom¬
mode , Diwan , Salonspiegel , Tische ,
alles sehr billig. B32099

Georg -Friedrichstratze 28 , 3. St .
Hochhäuptig. Bett , Eisschrank .

Kinderbett , gut erhalt ., bill. zu verk.
3332046 Schützensir. 10 , 1 Tr .

versus BeUelleuMWW
B32110 Kriegstraste 151, IV.

Ein Pholog .-Apvarat 9X12 ist
billig aozugeben. B32090

Bürgerftraste 11 , IV.
Zu verkaufen : 1 antik . Schrank,

1 Biedermeierkommode , 2 Bieder¬
meierstühle, 1 Biedermeier - Sofa .
10652 Hirschstraße 34.

Fast neue Schuhmacher - Näh -
maschine ist wegen Todesfall für
20 Mt . abzugeben. B32118

Gottesauerstr . 33a . 1.
( ■ u . A >K .larinette billig zu

verkauf. Zirkel 11a , 2. Stock.
2 schöne rote Steppdecken mit

Wollfüllung billig zu verkaufen.
B82134 Schlostplatz 13 , II.

Kinderwagen , Korbgeflecht -miF
Nickelgestell , billig abzugeben.
B32117 Steinstraße 6 , 3 . St .

Zu verkaufen : best. Kinderliea -
wagen ( Marke Brennabor ).
Winterstr . 44b, 6. Stock . B3L103

fast neu, billig unter der Hand zu
verkaufen. Offert , unt . Nr . B31732
an die Expedit , der „Bad . Presse" .

Einige kaum getragene Damen «
kleider u . Capes » sowie Knaben-
Ueberzieher und Anzüge (für 4
bis 8 Jahre ) billig abzuaeben. Of¬
ferten zusenden unter Nr . B32053
an dieExpedition der „ Bad . Presse".

1 mod . neuer schwarz . Rock . Gr . 42,1
Tourenkostüm , f . neu . f.dieEinmach -
zeit 1 Schrank, bill . zuverkauf . S3s-'1M

Müller, Mathhstr . 22 , H„ IV , lks.
Zu verkaufen ein fünfjährige «'

zut im Zug. Wo sagt unt . Nr . 4033a
)ie Exped. oer „Bad . Presse" . 2.2

1 Milchziege 32?3°
ferner 1 Ziegenstall . auch als
Hasen - , Hühnerstall od. dergl . ge^
eignet, wegen Umzug zu verkaufen.

Näb. Ölrohingen , Kaiserstr . 4b,II.

Foxterrier-
weibl., 2 Jahre , reinlich, mit2 neun
Wochen altenJungen in gute Hände
billig zu verkaufen . 2)32126

Gerwigstraste 37 , II.
1 Kahn - 4 Kühner
( schwarze Lanashan ), wegen Platz¬
mangel für 25 Mk. abzugeben.

H . Hamlis , Grünwinkel ,
10543 Durmersheimerstr . 11 .



Kette 10._
kmeiMW », Metungen, SiircheWngeii fit.

der etatmäßigen Beamten der Eehaltsklassen g bis 8 . sowie
Ernennungen . Versetzungen rc. von nichtetatmäßigen Beamten .
Aus dem Bereiche des Ministeriums des Groß - ,

Hauses , der Justiz und des Auswärtigen .
Ernannt :

Eerichtsvollzieherdienstverweser Karl Stephan beim Amtsgericht
Rastatt zum nichtetatmähigen Gerichtsvollzieher beim Amtsgericht
Wertheim .

Beamteneigenschast verliehen :
den Maschinenschreiberinnen : Klara Haeberle beim Landgericht

Freiburg und Klara Kumpf beim Notariat Heidelberg.
Versetzt :

Gerichtsvollzieher Oskar Zimmermann beim Amtsgericht
Waldshut zum Amtsgericht Karlsruhe .
Aus dem Bereiche des Großh . Ministeriums de »

Innern ,
ch Ernannt :

der charakterisierte Polizeisergeant Adam Verlieb in Pforzheim
zum etatmäßigen Polizeisergeanten .

Zugewiesen:
Revisionsassistent Alfred Volk in Emmendingen dem Bezirksamt

Kehl.
Entlassen :

Schutzmann Georg Schnitzer in Mannheim .
— Grohh . Verwaltungshof . —

Etatmäßig angestellt :
die Oberwärterin Gisela Spranger bei der Heil - und Pflege¬

anstalt Wiesloch.
Beamteneigenschaft verliehen :

den Wärterinnen : Elise Heinzmann , Marie Henninger , Hilda
Schneider und Lina Stühlinger , sämtliche bei der Heil - und Pflege¬
anstalt Emmendingen ; dem Wärter Joseph Laier bei der Heil - und
Pflegeanstalt Wiesloch ; die Wärterinnen : Elise Abele und Anna
Dumbeck , beide bei der Heil - und Pflegeanstalt Wiesloch ; dem Wär¬
ter Albert Zimmermann bei der Heil - und Pflegeanstalt bei
Konstanz.

Entlassen auf Ansuchen :
die Wärterinnen : Amalie Beutel und Anna Marie Kappus ,

beide bei der Heil - und Pflegeanstalt Emmendingen ; die Wärterin
Karolina Holzwarth bei der Heil- und Pflegeanstalt Wiesloch.
^- Oberdirektion des Wasser - und Strahenbaues . —

Die Beamteneigenschaft verliehen :
den Landstraßenwärtern : Joseph Faiht in Suggental , Joseph

Möhrle in Volkertshausen , Joseph Schifferle in Eündelwangen und
Ludwig Walter in Schlossau.
Aus dem Bereiche des Grohh . Ministeriums der

Finanzen .
— Zoll - und Steuerdirektion . —

Versetzt :
die Finanzassistenten : Franz Lebkücher in Wiesloch nach Offen-

burg , Edmund Bittlingmaier in Tauberbischofsheim nach Müllheim ,
Karl Biehler in Kenzingen nach Konstanz ; der Steueraufseher
Friedrich Müller in Rastatt nach Osterburken ; der Grenzaufseher
Karl Sickinger in Eberfingen nach Stühlingen ; die Vureaugehilfen :
Theodor Berberich in Bruchsal nach Tauberbischofsheim , Gustav
Weiler in Weinheim nach Bruchsal, Joseph Jakobi in Donaueschingen
nach Wiesloch, Franz Seufert in Mannheim nach Baden und Wil¬
helm Meier in Neckargemünd nach Mannheim .

Uebertragen :
dem Schutzmann a . D . Adolf Saladin in Konstanz die Steuer -

einnehmerei Zell -Weierbach ; dem Wilhelm Mehmer in Welschen -
steinach die Stelle eines Vureaugehilfen beim Steuerkommissär
Donaueschingen.

Zuruhegesetzt auf Ansuchen :
der Erenzaufseher Joseph Muffler in Ueberlingen , der Steuer¬

aufseher Adam Schmitt in Graben wegen leidender Gesundheit unter
Anerkennung seiner langjährigen treuen Dienste.

Gestorben:
• der Bureauassistent Heinrich Schmitt in Baden am 31. Mai ,

der Grenzaufseher Adolf Böhringer in Basel am 3 . Juni und der
Steuererheber Wilhelm Müller in Hochdorf am 5. Juni .

Perfonalnachrichterr
aus dem Oberpostdirektiousbezirk Karlsruhe .

Verliehen der Ebarakter als Rechnungsrat : dem Ober -Postkassen¬
buchhalter Julius Ehrhardt in Karlsruhe . — Angenommen zu Post-
gehilfinnen : Elise Dietrich, Elisabeth Fecht, Hedwig Ganz , Luise
Strerbich in Karlsruhe ; zu Postagenten : Karl Büchler in Schlossau,
Christian Weigand in Unterschüpf. — Versetzt die Postassistenten:
Wilhelm Haueisen von Karlsruhe nach Gernsbach, Heinrich Vetter
von Mannheim -Neckarau nach Griesbach . Richard Vierneisel von
Wertheim nach Karlsruhe ; der Telegraphenassistent Kurt Dürr von
Mannheim nach Pforzhetm . — Freiwillig ausgeschieden der Post¬
agent Karl Westseld in Unterschlüpf.

Die statistische Aufnahme der Vorräte von
Getreide.

BC . Karlsruhe , 22 . Juni . Zum Vollzug des Reichsgeseües vom
20. Mai 1911 , betr . statistische Aufnahmen der Vorräte von Getreide
und Erzeugnissen der Eetreidemüllerei hat das Ministerium des In¬
nern eine Verordnung erlassen, durch die folgendes bestimmt wird :
Aufnahme der Vorräte von Getreide und Erzeugnissen der Getreide¬
müllerei für menschliche und tierische Ernährung findet erstmalig am
1 . Juli 1911 statt . Für die Aufnahme der Vorräte kommen nachstehend
aufgeführte Betriebe in Betracht :

Landwirtschaftliche Betriebe mit 5 und mehr Hektar landwirt¬
schaftlich genutzter Fläche (eigenes und gepachtetes Land zusammen)im Sinne der Bundesratsbestimmungen zur Ausführung des Gesetzesvom 25 . März 1907 betreffend di« Vornahme einer Berufs - und Be¬
triebszählung . /

Gewerbliche Betriebe : Getreide - , Mahl - und Schälmühlen , Bäcke¬
reien , Konditoreien , Pfefferküchler, Rudel - und Makkaronifabriken ,Nährmittelfabriken , Rollgerstenfabriken , Malzkaffeefabriken, Weizen-
und Maisstärkefabriken , Mälzereien , Meiereien , Molkereien mit eige¬
nem Viehstand, Mästereien und Züchtereien ohne landwirtschaftlichenBetrieb , Brauereien , Branntweinbrennereien (mit Ausnahme der
Obst - und Kleinbrennereien ) und Hefefabriken.

Handelsbetriebe : Handel mit Getreide und Mühlenfabrikaten ,Sülsenfrüchten , Fourage . Futter , Kolonialwaren , Konsumvereines
Warenhäuser , Getreidehallen und - lagerhäuser , Handel mit Schlacht-
und Nutzvieh , Pferdehandel .

Verkehrsbetriebe : Kommunal - und Privateisenbahnbetriebe , Per¬
sonen - und Frachtfuhrgeschäfte, einschließlich Omnibusbetriebe , Stra¬
ßenbahnbetriebe , Ausspannwirtschaften , Spedition , Abfuhranstalten
Leichenbestattung, Reitinstitute , Zirkusunternehmungen , Schiffahrts¬betriebe. Außerdem find die Vorräte im Gewahrsam von Gemeinden
und sonstigen öffentlich- rechtlichen Körperschaften und Verbänden fest-
zustellen .

Die Aufnahme soll die Vorräte von Weizen und Kernen (Spelz,Dinkel) , Roggen. Menggetreide (Mengkorn d. h . 2 oder mehrere Ce-
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treidearten im Gemenge) und Mischfrucht ( d , h . Getreide und Hülsen-
srllchte gemischt ) , Hafer , Gerste , Mais , Mehl aus Weizen und Kernen
( Spelz , Dinkel) , einschließlich des zur menschlichen Ernährung dienenden
Schrots und Schrotmehls , Roggenmehl , einschließlich des zur mensch¬
lichen Ernährung dienenden Roggenschrotes und Roggenschrotmehles,
anderem Mehl (aus Gerste , Hafer Mais oder Menggetreide ) , Grau¬
pen ( Vollgerste) , Grieß , Flocken - Grütze (aus Hafer oder Gerste ) , Fvt -
terschrot, Futtermehl und Kleie aller Art erfassen, die sich in der
Nacht vom 30 . Juni zum 1 . Juli im Gewahrsam der zur Angabe
Verpflichteten befunden haben . Vorräte , die in fremden Speichern,
Getreideböden, Schrannen und dergleichen lagern , sind vom Ver¬
fügungsberechtigten anzugeben, wenn er die Vorräte unter eigenem
Verschluß hat . Ist letzteres nicht der Fall , fo sind die Vorräte von dem
Verwalter der Lagerräume anzumelden . Als Eetreidevorrat ist nicht
nur ausgedroschenes Getreide anzusehen, sondern es sind auch die¬
jenigen Eetreidemengen nachzuweisen , die etwa noch unausgedroschen
in Scheunen. Mieten usw . lagern und zwar nach dem zu schätzenden
Kcrnercrtrage . Die Erhebung erfolgt im allgemeinen gemeindeweise.
Die Ausführung der Erhebung liegt den Bürgermeisterämtern ob .
Die Angaben sind von den einzelnen Anmeldepflichtigen entweder
mündlich zum Eintrag in Ortslisten oder durch Ausfüllung von Zähl¬
karten zu machen . Wer die an ihn gerichteten Fragen wissentlich
wahrheitswidrig beantwortet oder Angaben zu machen verweigert ,
welche ihm nach dem Reichsgesetz vom 20 . Mai 1911 obliegen , wird
gemäß 8 6 dieses Gesetzes mit Geldstrafe bis zu 200 Mark bestraft.
Die Verteilung der Zählkarten und Umschläge dafür , hat so zeitig zu
geschehen, daß jeder zur Angabe Verpflichtete spätestens am 28 . Juni
sie in Händen hat . Die Ausfüllung der Zählkarten hat von den '
Anmeldepflichtigen oder von deren Stellvertretern gemäß der aufgedruck¬
ten Anleitung zu erfolgen . Betriebsinhaber , in deren Gewahrsam
keine Vorräte sind , haben in die einzelnen Spalten der Zählkarte « ine
Null einzutragen . Die ausgefüllte und mit Unterschrift versehene
Zählkarte ist in den zugehörigen Umschlag zu legen und dieser dar¬
nach zu verschließen. Die Wiedereinsammlung und Prüfung der ver¬
schlossenen Umschläge auf ihre Vollzähligkeit hat bis zum 6 . Juli durch
die Gemeindebehörden zu geschehen. Diese haben das gesamte Er¬
hebungsmaterial (Zählbriefe , Betriebslisten und Ortslisten ) bis spä¬
testens 15. Juli an das Eroßherzogliche statistische Landesamt in
Karlsruhe zu senden .

Stimmen aus dem Publikum.
lFür die unter dieser Rubrik stehenden Artikel übernimmt dir •

Redaktion dem Publikum gegenüber keine Verantwortung9
O Karlsruhe , 22 . Juni . Es wird uns geschrieben : Beim neuen

Karlsruher Personenbahnhof hat man auf die Reinlichkeitsbedürf¬
nisse der Reisenden sehr wenig Rücksicht genommen. Wenn man
Sonntag nachmittags das Bedürfnis empfindet , sich nach längerer
Bahnfahrt die Hände zu waschen , so steht einem , außer einem
schmutzigen Waschbecken, nichts zur Verfügung . Man könnte doch
wenigstens dafür Sorge tragen , daß Seife , Handtuch und ein reines
Waschbecken gegen Bezahlung erhältlich sind , wenn es sich aus finanz¬
technischen Gründen nicht einrichten läßt , dem reisenden Publikum
diesen „Luxus " gratis zukommen zu lasten. B .

Zur - Erbauung einer elektrischen Straßenbahn von
Baden -Baden nach Gernsbach .

t . Karlsruhe , 22. Juni . Schon seit einiger Zeit schweben Ver¬
handlungen zwischen den Städten Baden -Baden und Gernsbach, welche
die Verbindung beider durch eine elektrische Straßenbahn zum Ziele
haben. Jedermann , der die gewaltigen Anstrengungen kennt, welche
andere Kurorte in solcher Beziehung machen , muß dieses Vorhaben
begrüßen. Die Stadt Baden -Baden hat in den letzten Jahren Her¬
vorragendes geleistet im Ausbau ihrer Verkehrsmittel . Die älteste,
dem Tal der Oos folgende Linie der städtischen Straßenbahn bildet
die eigentliche Stadtbahn . Mit ihrer durch das ganze Jahr andauern¬
den reichlichen Benutzung durch die Einwohner bildet sie das Rück¬
grat des Betriebs . So , wie sie ist, genügt sie den Bedürfnissen voll¬
auf . Eine weitere Ausdehnung der Kurbetriebe ins hintere Oostal
ist nicht zu erwarten . Damit ist jeder namhaften Besiedelung der
Lebensnerv abgeschnitten. Auch eine etwaige Besserung der Verkehrs¬
mittel wurde daran nichts ändern . Es ist ja ganz natürlich , daß in
einer Kurstadt , besonders von der Art Baden -Badens die Siedelungin ihrer Hauptsache um das gegeben « Zentrum herum sich bildet , so
wie Krystalle sich um einen Kern herum setzen .

Jedenfalls läßt sich aus solchen, den Erfahrungen ander -
orts und den Baden - Badener Verhältnissen direkt
widersprechenden Erwartungen nicht die Forderung ableiten ,
welche Herr Stadtverordneter W . Bergner in Nr . 135 des „Badener
Tagblatts aufstellt, indem er einen Ausbau der Tallinie und deren
Fortführung über das Müllenbild nach Gernsbach verlangt .

Ein anderer Vorschlag, welcher vom Stadtrat Baden -Baden aus¬
geht, will die Bahn von der jetzigen Endstelle am Fuße des Merkur
vorbei von Ebersteinburg über Stauffenberg nach Gernsbach
führen . Diese Linie hat die weitaus größeren wirt¬
schaftlichen , bau - und betriebstechnischen Vorteile
für sich , und zwar für die Bewohner aller beteilig¬ten Orte , ebenso wie für die Kurgäste und Touri¬
sten .

Diese Linie erschließt die weiten , nur schwach oder gar nicht be¬
bauten Flächen der Badener Gemarkung, welche um die Altstadt
herum auf den benachbarten Höhen sich ausdehnen . Die Bebauung
dieser bietet den Vorteil , daß man kein kostbares und teures Kultur¬
land zu nehmen braucht, billigeres Gelände zur Verfügung steht . Die
vorhandene Bahn hat denn auch schon belebend auf die Besiedelung
gewirkt. Und diese wäre auch niemals mehr aufzuhalten durch eine
Verlängerung der Tallinie .

Weiter führt nach dem stadträtlichen Vorschlag die Bahn vom
Merkurwald nach den altberühmten Aussichts - und Aus¬
flugspunkten Engelskanzel , Teufelskanzel, Wolfsschlucht, Ruine
Eberstein . Verbrannte Felsen und Waldkapelle. Was kann dem die
andere vorgeschlagene Linie auch nur halbwegs Entsprechendes ent¬
gegenstellen ?

Die Dörfer Ebersteinburg , Seelbach, und das große Stauffen¬
berg liegen zwischen diesen vielbesuchten Punkten und der Stadt
Gernsbach, während man die Häuser , welche die Linie über
das Müllenbild berühren würde , an einer Hand
Herunterzählen kann .

Bautechnisch verdient die vom Stadtrat Baden -Baden vorge¬
schlagene Linie vor der anderen den Vorzug, weil sie zwischen den
bestehenden Endpunkten die geringste Baulänge aufweist, auch in der
Ausführung billiger wird ; denn es stehen von den beteiligten Ge¬
meinden Ebersteinburg und Stauffenberg gewiß namhafte Zuschüsse— in Geld oder Stellung von Gelände — zu erwarten .

Betriebstechnisch bietet die Linie nach dem Vorschläge des Stadt¬
rates Baden -Baden gegenüber der anderen einen großen Vorteil :
Selbst zu Zeiten flauester Beanspruchung hat sie neben dem Durch¬
gangsverkehr von und nach Gernsbach immer noch den der drei
obengenannten Ortschaften , von denen alltäglich eine große
Anzahl Menschen nach Baden und Gernsbach zu Arbeit und ins Ge¬
schäft gehen . Die zahlreichen Marktwaren können bequem in der
Tagessrllhe befördert werden . Diese dauernden Fahrgästebilden für ein Verkehrsmittel das Rückgrat , wenn
auch der Saisonbetrieb die Haupteinnahmen bringen muß. Doch ist
gerade bei dieser Linie Aussicht vorhanden , daß sie auch im Winter
viele Sportsleute anziehen und ebenso eine Vermehrung der
das ganze Jahr über geöffneten Höhenheilstätten herbei¬
führen wird.

Herr Stadtverordneter W . Bergner führt als Nachteile
Linienführung nach dem Vorschläge des Stadtrates Baden -Baden an «

1 . Sie führe zwingend die Fremden Baden -Badens aus dem
Oostal hinüber ins Murgtal ;

Entgegnung : Das würde die Tallinie auch tun . Wer da»
verhindern will , muß jede Bahnverbindung ablehnend

2. sie wird in jenem billigen Gelände die Bautätigkeit anregen,
Entgegnung : Das kann ja nur von Vorteil für die » taol

fein . Jede Bebauung geht dem billigsten und Nächstliegenden Ge¬
lände nach ; damit ist die Notwendigkeit zur Erstellung von Ver¬
kehrsmitteln gegeben ; ..

3 . die Aussichtsbähn bedeute eine geradezu ideale Konkurrenz lu
die Merkurbahn und das städtische Restaurant ;

Entgegnung : Die Auffassung wirtschaftlicher Zustande,
welche in dieser Befürchtung zum Ausdruck kommt, kann ledem
Kenner nur ein mildes Lächeln abnötigen . Mehr , viel mehr East «
soll die künftige Bahn in jene Gegend bringen , und die alle soll«»
nur im städtischen Restaurant auf dem Merkur einkehren können ?

Der Verfasser des betr . Aufsatzes nennt die Linie nach dem stadr-

tätlichen Vorschlag eine „Aussichtsbahn "
. Das ist nach allgef

meiner Auffassung ein großer Vorteil für eine solche, namentlich
in der Umgebung einer Kur - und Fremdenstadt , und empfiehlt diese
Projekt ebenso wie die vorhandenen wirtschaftlichen Vorteil « . .

~~09
kann dem allem die Tallinie mit ihrer Fortsetzung über das Mülle»-
bild entgegensetzen ? Landschaftlich nichts Gleichwertiges , wirtfchoN -
lich nur Nachteile. Bei dem relativ geringen Durchgangsverkehr Ba¬
den -Gernsbach kann man sie im Winter vielleicht zum Holztranspon
verwenden.

Auch vom Standpunkt des Touristen , des Fremden ü » e **
Haupt ist die Linie über Stauffenberg die angenem
me re . Wer hätte denn auch Lust , über 5 Km., größtenteils durch
enge Straßen ins Oostal hinaufzufahren , wenn er nach Gernsbach
will ? Das gilt in gleicher Weise für alle , welche geschäftlich diese
Fahrt machen .

Hoffentlich dringt die richtige Auftastung überall durch , so«»«
zum Wähle aller Beteiligten nach dem wohlerwogenen Vorschlag de»
Stadtrates Baden -Baden die „Aussichts- und Marktbahn " zur Aus¬
führung kommt , und nicht die „Holzbahn". Ing . K . E.

Konkurse in Baven.
Waldshut . Nachlaß des am 1 . Mai 1912 in Dogern verstorbenen,

daselbst wohnhaft gewesenen Gastwirts Leopold Schreiber. Konkurs¬
verwalter : Rechtsanwalt Hauger hier . Konkursforderungen sind bis
zum 8 . Juli 1911 bei dem Gerichte anzumelden . Prüfung der an¬
gemeldeten Forderungen Mittwoch , den 15. Juli 1911, vormittag
11 Uhr.

Auszug aus den Standesbüchern Karlsruhe .
Geburten :

17. Juni : Erich Arthur , V . Wilhelm Marx , Lackier . — 18. JunU
Emma Marie , V . Max Eberhardt , Ausläufer . — 19. Juni : Johannes
Evangelist , V . Arthur Schmid, Bürstenmacher ; Bernhard , V . Hernr.
Weintraut . Kaufmann . — 21. Juni ; Franziska Katharina » V . Bern¬
hard Burkhardt , Taglöhner .

Todesfälle :
20 . Juni : Karoline Benders , alt 39 Jahre , Ehefrau des Weitz-

gerbers Theodor Benders ; Richard Schick, Reisender , Ehemann »
61 Jahre ; Gottfried Mohr , Landwirt , Ehemann , alt 11 Jahre .
21 . Juni : Karl Wagner , Eroßh . Rechnungsrat , Ehemann , »»
62 Jahre ; Katharina Blast , alt 81 Jahre , Witwe des Zuschneiders
Karl Blasi ; Elisabeth Kunz, alt 63 Jahre , Ehefrau des Schneider-

meisters Jakob Kunz ; Wilhelmine Hartmann , alt 58 Jahre , Wwo
des Fabrikarbeiters Wilhelm Hartmann . - 22 . Juni : Anna Bühl" «
alt 52 Jahve , Ehefrau des Schreinermeisters Otto Bühler .

Beerdigungszeit und Trauerhaus erwachsener Verstorbene».
Dienstag , den 23 . Juni 1911 : 2 Uhr : Elisabeth Kunz, Schneide «'

meisters Ehefrau , Bürgerstraße 12. — %3 Uhr : Katharina Blag ,
Zuschneiders-Witwe , Schützenstraße 92 . — 3 Uhr : Karl Wag«" '
Rechnungsrat , Seminarstraße 6.

Auswärtige Todesfälle .
Pforzheim . Johann Bernhard Friederich , Privatier , 70y» Jahr «
Pforzheim . Peter Ayasse , 51 Jahre alt .
Breiten . Wilh . Günzer , Privatier , alt 66 Jahre .
Mannheim . Jacob Dexheimer, 68 Jahre 5 Monate alt .
Heidelberg. Sebastian Wartmann , Fremdenführer , alt 76 Jahre .
Heidelberg . Gerhard Friedrich Moser, Malermeister .
Ulm, Etat . Renche -̂ . Karl Walz , Privatier , 68 Jahre alt .
Hesselhurst . Jakob Stiedel V., alt 69 Jahre .
Lahr . Fritz Laible , Obermonteur .
Waldkirch. August Adam, Buchbindermeister , alt 75 Jahre .
Wolfach. Vinzenz Heizmann , alt 75 Jahre .
ELtenbach. Konstantin Trenkle, Schuhmachermeister, alt 86 Inh « '
Brombach. Carl Heidenreich, Kaufmann , alt 18 Jahre . ,
Schliengen . Carl Vogtsberger . _

Futtert ,

die neue

Qüalifatsf
Cigarette

Geschäftliche Mitteilungen .
Damen und Herren entfernen Haare an lästigen Stelle

solche nicht gewünscht werden , sofort schmerzlos und ohne l«"« , „ gs -
am besten mit Dr . Kuhns Depilatorium Enthaar uns > „
mittel . Das Beste und Billigste. Man weise Nachahm
zurück , sehe zum Zeichen der Echtheit auf den Namen Dr . Kuym
lange ausdrücklich von Franz Kuhn , Kronenparfümerie-Fabrik , •
bcrg. Zu haben auch in Apotheken, Drogerien und Parf.



Llr . 284 . Mittagblatt . Dienstag , den 28. Juni 1811. adrfchie Nreffe . Rette IT .

Vom Ontcn das Beste Vom Feinen das Feinste
ist das

Kaiserauszug - Mehl
V« Zentner . . Jt 2 .50 V> Zentner

mit Rabattmarken , bei
KI . J . Homhurger , Kronelistratze 50, Teleph . 152.

. . Jl 9 .75
9210

Die

MM .
Daumeisterstt. 32. Hinterhaus
nimmt für die Bedürftigen der
Stadt dankbar jede Gabe ,n
Hausrat . Männer ». Frauen -
u»d kkinder -ktleider . Wäsche ,St, «fei re. entgegen . 5253 »

Altertümer W,"
j). Sammle . MarKgraseuftr 22/23

6 feilte

Schlaf Dm
Litrou . Kirschbaum u . E,che
sind an Wiederverkqufer und
Private zu billigen Preisen
»U verkaufen. 10438 .3.3
Rleger & Sltzler

Möbelfabrik
«« Karl . Wilhelmstraße ««

i —

fmlninln .
Erfolgreich arbeitenden j
Hauptageuten ,

I die sich im Hauptberuf mit l
! Vermittlung von Unfall- !
« . Haftpflichtversicherungen

i und Gewinnung von Unter -
| organen befassen » ist
gü«st. Gelegenheit

I geboten, sich durch Ueber- l
I nähme einer Bezirksver - j
tretung einer guten deutsch .

I Aktiengesellschaft eine selb - ,
ständige General - Agentur
zu verschaffen . Außer hoh .

, Abschluß - und Inkasso-
Provisionen wird evtl, fester
Zuschuß vergütet . >

Gefl) Offerten unter
Nr . 4085a an die Exp. der l
„Bad . Presse" einzureich. i

„ a -3on groß. Feuerverstchernngsbüro wird ein

Beamter
lu engagieren gesucht und kann- - r -ifott erfaßen .U engagieren gesuchtEintritt event. soso . ,
oranchekundige erhalten den Vor
1*9. Offerten mit Lebenslauf u.
Angabe der Gehaltsanspruche stnd" >ter Nr. 10521 an die Expedition
Lk „Bad. Presse erbeten ._

Junger 2Ramt ,
?us guter Familie , mit Berech .
nyung zum Einj .»Freiwilligen
Dienst, der den

Buchhandel
erlernen will, findet lehrreiche
Stellung mit bald . VergütungM der 10152 .2.2

Retzlerscheu Ppchhandlmg-
Karlstraße 13.

r . . • A IYM. 1 . • . »

,, . Phot .- —. . —Mt Dekorateur ist. Solche , die
v. ^ olonialwaren bekannt , werden
di» Uugt . Off . unt . Nr . 4032a an
M -Exped . der _« ad. Vreffe" erb.
«iQPttfLes^z . Ciaarr .-Verk . a . Wirte

-c. Äergilt ..ev. ^ 300 mon. ii.-Eü » «nLllo .. llamdurg22 . «^ a30.3

Verkäuferin.
Durchaus tücht. , selbständige

Un? ' ?stf«rin , welche Mit besserem
kan« k^ riem Publikum , verkehren

, Nähere Auskunft erteilt Frau» eher , Grünwinkel ,^ W nersheimerstrabe 70 ._' Thinge erste

%| 4ertöitfcrin,
|*nf

C
(

'nt Verkehr mit erster Kund-
1 - ^ uli gesucht.^Mhwattllhaus B . Weigel .
P̂forzheim . 3990a.3.3

B

offene Stellen ?KÄ fS
die Zeitung : Deutsche Vakanzen -
1153 Bost Eßlingen 78 . 208.72

ßeisäamen
gebildet u. gewandt , von einem be¬
deutenden Konfektionrhausezum
Besuchs befferer Privatluridschast
«. sehr günst. Beding . zuengag . ges. ^
Offert . m .Phot. u .Referenz .erb.an : K
Grunow & Co ., Leipzig §

Möbelschreiner
gesucht. «31859

Tücktige Möbelschreiner auf feine
gewichste und polierte Akkordarbeit
finden dauernde Beschäftigung bei
Gebr . Himmelheber,

Möbelfabrik Karlsrube t . B .

Tücht. Kesselschmiede
und PreMstnieter

f . dauernde Arbeit sof. gesucht . 10544
MaschmellbMeWAft Karlsruhe

Wrettemrbeller
und

per sofort für dauernde Be¬
schäftigung gesucht . 10M2.2.2

Romania

O

ttid , ® . m . b . H .,
iserstraße 44.
ggmBRHn

Ein kräftig ., selbständ. nüchterner
Arbeiter

in ein Geschäft gesucht, der neben¬
bei auch mit dem Füttern der
Schweine betraut ist. Offerten
unter Nr . 4048a an die Expeditionder „ Bad . Presse"

. _ SU

I Für mein Zweiggeschäftin Baden -Baden suche ich
einen ordentlichen, jung.
Mann als

lener.
Bewerber wollen ihre

Zeugnisse mitürinacn u .
sich im Kontor Karserftr.
Nr . 138 vorftellen . 10548

Knnstgewerbehaus
C. F. Otto Müller.

Hausbursche
jüngerer , am liebsten vom Lande,
guter Radfahrer , kann sofort
eintreten . 10560

Karlstraße 18, Laden.
E,n anstelliger und aufgeweckter

junger Mann mit guter Schulbild¬
ung kann als

Lehrling
auf hiesigem größeren Anwalts -
büro sofort oder später eintreten .

Offerten unter Nr . 10545 an die
Expedition der „Bad . Preffe " .

Lehrling
aus achtb . Familie für elektrotechn .
Jnstall .-Geschäft kann sof. eintret .

Offerten unt . Nr . « 321Ä) an die
Exped . der „Bad . Presse" erbeten .

sMe . Gesucht
für sofort u . 1 . Juli

Herrschafts -
. . Köchinnen hier und
ip - ji auswärts , 10157

^ deitsaw -. Mädchen für alle
Hausarbeit u . zum Anlernen ,

Zimmermädchen . 2.2
Stadt . Arbeitsamt

(weibl. Arbeitsnachweis)
Ziibringerstr . 100 . Teleph . 949.

HStellen finden :
. Restnnrationsköchinii., Buffet-

fräulei » , jüngere Kellnerinnen ,
Zimmermädchen, welches servieren
kann, ält . Kindermädchen, Privat -,
Haus - u. Küchcnmädch . , sowie Spül¬
bursche . Frau Anna Hösler ,tähringerstr . 8 , II, gewerbsmäßige

tellenvernnttlerin ._ 5332141"Sr Gesucht per sofort : -® r
fiöätt , Hausburschen, 10501
Bnffetsriinl .. Hotelzimmermädchen,
Kellnerinnen , Beiköchinnen ,
Küchcnmädch . u . Rushilfökellnerinn .Ooil ' -' i tli . Steinstr. 1».
gewerbsmäbiger^Stellenvermitiler .

stre erste Graphische Knnstanstalt Mitteldeutschlands , d,e in
aen ^ " Ue illustrierte Kataloge , 3 und 4 Farbendrucke und hervor-
Mkc Steindruckarbeiten fertigt , sucht für Karlsruhe einen gut" Vertreter
rv .Äi ^ llen Bed ngungen . Gest. Angebote unter Nr . 4027a an dre

ebition der »Bad . Preffe " erbeten.

Junges nettes Mädchen zum
Servieren in ein Cafe für abends
gesucht. Offerten unt . Nr . « 32121
an die Exved . der. „Bad . Presse" erb.» liges JmmeMilWen
kinderlieb, das ähnliche Stelle schon
begleitet hat und darüber Zeug¬
nisse aufweiscn kann, auf 1 . Juli
nach Mannheim in Privathaus
gesucht . Hoher Lohn , gute Behand¬
lung . Schriftliche Meldung Mann¬
heim . Lachnerstraße 1« ; persön¬
liche VorstellungKarlsruhe . Amts¬
richter Roth , Weltzienstr .O20a .
1 . Stock . « 32085

Tüchtige Köchin ,
die einen Teil der Hausarbeit
besorgt ( Zimmermädchen vor¬
handen ) , gegen hohen Lohn ge¬
sucht. Zn erfragen 10547*
Westendstrasje 47. 2. St . 9—11

nnd 2- 5 Uhr .

BesseresMädchen,
perfekt in der gut bürgerlichen
Küche, das etwas Hausarbeit über¬
nimmt . Ä32119 .2 .1

«IS Köchln gesnchl.
Näheres durch Frau Urban

Schmitt Witwe und Gretchen
Schmitt , Erbprinzenstraße 27.
Eingang Bürgerstratze , gewerbs¬
mäßige Stellenvermittlerinnen .

Gesucht werden
ft "

10528

1

1

- uni)
men.

Eintritt sofort bei

Speck , „zur Hansa"
Karlsruhe - Rheinhafen .

Gesucht
bei gutem Lohn solides, sauberes ,in der guten , bürgerlichen Küche

perfekt.
das etwas Hausarb . initübernrmmt .
10491 .3 .2_ Bachstraße 28 .

Mädchen - Gesuch .
Fleißiges , ehrliches Mädchen für

Hausarbeit auf 1 . Juli gesucht .
10490* Kaiserstr . INS, Laden.

Für sofort Mtihthatt bon17 bis
oder 1 . Juli MNviH " U 18 Jahren
zu kleiner Familie gesucht . Zu erfr .

Essenweinstr . 22 , IV. Et ., US.

Mninmen
zu kleiner Familie auf 1 . Juli
gesucht . Zu erfrag . Westend-
straße 58 , eine Treppe hoch ,
zwischen 10 u . 6 Uhr. 10539

Aelteres Mä dchen , welches
selbständig kochen kann und etwas
§ausarbeit übernimmt, zum 1.uli gesucht . 8)31761 . 5 .4

NowackSanlage 2 , 2 . Stock .
Zeugnisse erforderlich.
Braves , fleißiges Mädchen , wel¬

ches im Haushalt erfahren u . gute
Zeugnisse besitzt, findet gute Stelle .« 32124 Kaiserstr . 81/8 », 8. St . , Iks.

süchtiges , fleißiges Mädchen
für alle Hausarbeiten per sofort

esucht. Kochen nicht erforderlich.~~X)73 Amalienstraße 28 , 3 . St .

fiiijlmnttf«
ßllftalbritmiiilksl

sucht für dauernd

Danipfwaslhanstalt Schorpp
3 .2 Kaiser -Allee 37. 10348
(Rtirtforitt für chrivathaus -
•owgieriu halt gesucht.B82140 Körnerstraße 2. II, r .

Suche eine tüchtige
Büglerin

für 1 . od. 10. Juli , p . Monat 40 M.
Frau Kuli , „ Waldblick ".4049a Herrenalb .

Modes . 1
Tüchtige Vorarbeiterinnen für

nächste Saison gesucht. Zu melden
MdrWplatz2,Mary Schaphe.

Modes !
Flotte Garnisense
findet für kommende Saison gute
Stellung . Nur solche, die rn ersten
Häusern tätig waren , mögen sich
melden. Zu erfr . unt . Nr . 10530
in der Exped. der „Bad . Presse" .

Modes .
Lehrmädchen für fein . Damen¬

putz können jetzt oder später ein¬
treten . 10635

Mary Schapke
FriedrichSplatz 2.

Junger Mann,welcher drei Jahre
Zahntechniker gelernt hat , sucht st

Volonkärilelle .
Offerten unter .Nr . 1832148 an die

srped . 'der »Bad . Preffe " .

dauerndes Engagement als

In . Zeugn . u . Referenz.

Chauffeur

Lehrstelle gesnihl
Einj . Freiw . Dienst ha
auf erstkl . kaufm. Bii

Offerten unt . Nr . B3206 ^
Erped . der „ Bad . Presse" .

uro .

Suche für meinen Sohn
Lehrstelle

in Jnstallationsgeschäft .Offerten unter Nr . B32(

kjnWes FrSnlein
stelle bei besch . Anspr.

von leidender Dame oder
(ohne Tracht .) B31

Marta Weber , Hildes !
Humboldtstrabe 9,

.̂ Vermietungen .

mietet werden . 10
Näheres Kriegstraße 27 .

neues
Landhaus

wünschen , ein reizender Platz .Auskunft d . Th. Leber, Dvgcrn.

Cafeett
vermieten . 1058

Herrenstraße 25 .

Kaden ,

per 1. ^ uli zu vermieten .

S" vermieten Amalien -
straße 22 . Zu erfr .

9484 ' Akademiestr . 2« i . Lad

Steuer iiiiü Stattung
für 22 Stück Vieh, in welchem eine
Melkerei betrieben wird , auch für
Fuhrgeschäft paffend, mit Wohnung
per 1 . Oktbr . zn vermieten . Gefl.
Offerten unter Nr . 8)31033 a>
Exped. der „ Bad . Preffe " erb.

Westendstrahe 32.
Der 3. Stock (2. Obergeschoß )

8 Zimmer . Küche , Spe "
kammer, Badezimmer . M
chenzimmer und Kammer .

« euenoau , ginien , 2 . >
oder Bureau Kornsand.

Besichtigungszeit 10—
3—5 Uhr. 1

M Siparltrraoliins
'Obst -

J aus 6 Zimmern mit
Komfort , gr . Garten
garten ) ist sofort oder .
zu vermieten . Näheres

110283 Kriegstraße 27 .

£ Herrschaftswohnung
ir . Kriegstraße 931 schöne Bier - bis
li Fünfzimmerwohnung mit allem

Zubehör (Gas u . elektr. Licht ) auf
>. 1 . Okt . zu vermieten . « 29762u Näh. 1 Treppe hoch od. Augusta-
13 straße 111 .

— Elegante 10284 .6 .50

] . Etagewohnung 1
ch aus 5 Zimmern . 2 Balkons , H
17 Garten , mit allem Komfort N
!.l ist sofort oder später zu ver - U^ mieten . Näheres Kriegstr. 37. ^

Schönes unmöbl . Mansarden -
m zimmer nebst Küche per 1 . Juli an
0t ruhig . Mieter zu vermieten . Nah.
. « 32123 Kaiser -Allee «5 , pari .' b Durlacherstraße 33 , 2 . St ., große
— 1 Zimmer - Wohnung mit Alkov,

Küche, Keller u . Holzstall an kleine
anständige Familie auf 1. Juli
zu vermieten . Zu erfr . 1 . St . S)“

-n Gottesauerstr . 20 , IV ,
— 3 Zimmer mit Zubehör auf 1 . Juli

wegen Versetzung zu vermieten .
Breis 500 Mk . « 31409
Herrenstraße54 . Seitenb .. iiteine
freundl . kleine 3 Zttnmer -Woh -'u nuna auf 1 . Septbr . oder 1 . Oktbr.
zu verm eten . Näheres daselbst' ' Sinterb . 2 . Stock . « 32089 .3 .1

* Mschstrahe 75
r Wohnung mit Mansarde auf
[ 1 . Juli ob. später billig zu vermieten
tt Näheres 3 . Stock . 10517 .7 .1
ze Kriegstraße 73. parterre , ist eine neu
:n hergerichtete Wohnung v . 5Zim -
!. 1 mern , Küchê Badezimmer , Speise¬

kammer. 2 Mansarden . 2 Kellern,
großer Veranda nach dem Vor-^ garten , auf sofort oder später zu

» vermieten . 10129
» Näheres Hirschftr. 45 , 3. Stock .
W Kriegstraße 77, 1 . Stock , schone

4 Zimmerwohnung ,Keller, Küche,
> Zubehör , gr . Veranda , sofort oder
> später zu vermieten . Näheres

2. Stock . 10274 .2.2
ff Liebigstratze 27 ist eine moderne
-n WoWmg von 5 Zimniem .xt Küche , Klosett, BadiSpeisekammern" Besenkammer , 1 Mansarde , GaS
" elektrisches Licht . Warmwaffer -

Heizung , Garten , Trockenspeicher ,
: q 2 Keller, in freier Lage, ohne vis -
■a fl-vis , parterre , auf 1 . Juli oder

später zu vermieten . 7816
^ Aorkstr . 38 bei Fr,v . Tel . 1543 .
fl: Marienstraße 36 ist eine kleine
« i Zweizimmerwohnung an cm oder

zwei Personen zu vermieten .
Breis V2.M . Näh . II . St . 9901

„ Mendelssohnvlatz Nr . 3 , 4 Tr ..2 gegenüber Hotel „Grüner Hof ,
w , , st eine schöne moderne Fünf¬
er zimmerwohnung mit Bäd und
ZU reichlichem Zubehör sofort bezw .
re . später zu vermieten . Näheres
m daselbst, 3 Treppen , von 10—12 u.
na 2 bis 4 Ubr . 1979*

Rüppurrerstratze Nr . 63, geräumige
L 4 Zimmerwohnung mit Mansarde
. und Zubehör , in schöner Lage, so»
^ fort oder später zu vermieten .
> Näheres parterre . « 32031
I Sophienstratze 55
> 5 Zimmer -Wohnnng mit reich-
N lichem Zubehör zu vermieten .
I NäbereS daselbst im 1 . St . 10367 *
I Norkstraße 18, 2. Stock , schöne Bier -
W Zimmerwohnung , 2 Balkone und
Y sämtl . Zubehör , auf 1 . Juli zu
^ vermieten . Preis 620 M .
II . Näb . 4 . Stock . « 31233

Durlach .
a- Am Turmberg , Haltestelle der
>e , elektr. Straßenbahn , ist eine schone
36 3Zimmerwohnung mit « ad , Küche

u . Zubehör , Anteil an Waschküche u.
Trockenspeicher an ruhige Leute auf
1 . Oktober preiswert zu vermieten ,

■n . Näheres in Karlsruhe , Kaiser-
~ straße 68 , Laden . « 31929 .2.2

-r Maxau ,
ff Restaurant „ Rheinischer Hof "

, sindi? % bis 3 Zimmerwohnung zu ver-
1 SiiÄ “

rt 3u oerniie!en : 1| | üÄfmm "
H Bann auch einzeln abgegebenwerdeno

.«32107 Belfortstr . 10, 2. St .

^ Wohn - und Schlaf ; .,
v - gut

J
möbliert , mit sep. Eingang ,

per sofort zu vermieten . 10454
'£ Waldktraße 40 c, 2 Treppen.

Schön möbl. Zimmer
ab 1 . Juli zu vermiet . « 82188 .2 .1

Lessingstr. 74, Zigarrengeschaft .

Gul möbl . Zimmer
1 im Parterre , 1 im 4 . Stock , in
gutem , sauberen Sause . Zu erfr .
Zäbrinaerstroße 34 , 2. St . 10537

Möbliertes Zimmer .
zu vermieten . « 31645

Lefiingstrahe 2 , part .
Sehr elegantes möbl. Zimmer

mit voller Pension an bess. Herrn
auf 1 . August zu vermieten . (Bad-
gelegcnheit) . « 31650

Waldstraße 8 III .
— Hübsch möbliertes Balkonzimmer

sofort zu vermieten , eventl . mit
, , zwei Betten , zum bMgen Preis .
« Gerwigstraße Nr . 14, 2 . Stock ,° links . . « 31870
:s « eff . möbliertes Zimmer mit
k* sep . Eingang aus 1. Juli zu ver-
— mieten . Sofirnstr . 10. « 31876
» Schön möbliert . Zimmer billig zu> vermieten . Zu erfr . Kriegstraße 159 ,I 4 . St . , bei Müller . « 32070
» Mansardenzimmer zu vermieten .■ Zu erfragen Zühringerstratze 8.> eine Treppe . « 32140

d . Amtsgericht) möbl. Zimmer auf
1. Juli bill. zu vermiet . B32144.2.1

Amalienttraße 19. 3. Stock , ist ein
gut möbl. Zimmer mit Pensionauf 1 . Juli oder sofort zu der«mieten ._ S32106.2.1

Baumeifterstr . 38 , pari ., ist schönmöbliertes Zimmer mit 1 oder 2Betten zu vermieten . B3215I.2.1
Erbprinzenstratze 35, 3. Stock , beider Post , möblierte Mansarde ansoliden Herrn oder Arbeiter ab-
zugeben._ « 32101

Ettlingcrstraße 7, pari . . Haltestelleder Elektr . , in feinem Hause, istein gut möbl. Zimmer (sep. Ein -
gang ) an sol . Herrn sofort odPat. preiswert zu verm. B32025.3.1

Gartenstr . 52 2—3 Zimmer , eleg .möbliert , in ruhiger freier Lagezu vermieten . Näh. part . B81546
Giktenbergplatz. Eingang Goethe.straße Nr . 45. 1 Treppe, ist eingut mobl. Balkonzimmer mit 1oder 2 Betten zum 1 . Juli zuvermieten . « 31382
Hirschstraße 14, 1 Tr ., ist hübschmöbl. Zimmer mit Pension sofortzu vermieten . _ « 32100
Hirschstraße 34, möbl. Mansardcn -
zrmmer sofort an solid . Arbeiter
zu vermieten ._ 10563

, • bb. ck. «st ., auf 1 . Juligut mobl. Zimmer mit Pensionzu vermieten . B32129.8.1
Kaiferstraße 175, 3 Treppen , gutmöbliertes Zimmer mit oder ohnePension zu vermiet . B32072ch .1
« reuzftratze 1V. 1 Tr . hoch, erbatt .1 oder 8 snNve

Preis ._ _
Lammstraße 6, 3. lstock, ist Man -sarden - Zimmer zu vermieten .Preis 15 Mk. B32128
Marienftr . iß , 8. (Lt„ r ., ist autmöbliertes Zimmer mit 2 lSetten
zu vermieten . B32037.2.2

Mendelssohnpl. 3 . in . Ecke Krieg.
straße , schön möbliertes Zimmermit oder ohne Kaffee zu der-mieten._ « 81611 .

Rudolfstraße 28 . i Treppe links
Balkon,immer , gut möbliert, mit
Schreibtisch, separat . Ging., sof . od .1. Juli billig zu vermiet . « 82152
Weltzienstr. iv . Part ., Iks ., ist per

sofort oder 1. Julr e,n gut möbl .Zimmer zu vermieten. « 31823 .5 .2
Zäbringerstraße 15 . 4. Stock , istmöbliert . Mansarde »-Z,mmer zuvermieten . -

ftn ruhigem Hause bei einzelner
könne « 2 utmt$literfe ßimmer
mit oder ohne Küche sofort oder
spater abgegeben werden . « 32082

Klauprechtstraße 8 . 3. Stock.
Leeres Arlerre-3iMer

zum Mübeleinstellen auf 1 . Julizu vermiete «. 10443.3 .3
_ Hirschstraße 43.

Baden -Lichtental , Hauvtstr . 60 .1. St . , ist ein schönes

gut mödl. Zimmer
mit 1 oder 2 Betten , evtl. Klavier -
oenützuna zu vermieten . B313VL

Miei Gesirche.
3u miete« gesucht für Mvnat

August einfach möbl., kl. HäuSche »,oder Etage i. Schwarzwald . 2—3
Zimmer , Mädchenkammer, Küche
(womöglich mit Gas ) .

Offerten mit Preisangabe unt
Nr . « 31236 an die Exped . der
„Bad . Preffe " erbeten.

Per sofort
spätestens aber 1 . Oktober

5—6 Zimmer -Wohnung
mit Bad u . Zubehör , die sich fürdie Heilvraris eignet , in gutem
ruhigen Hause, womögl. im Bahn¬
hofviertel (Karlstr . rc. ) gesucht .Off. mit PreiSana . unt . « 32094

die Exp, der „ Bad . Presse"an 4.1
5 Zimmer - Wohnung 1 Tr . hochim Stadt . Mühlburg von Familie

ohne Kinder aus 1 . Oktob. zu miet.
gesucht . Off. unter Nr . « 32062 an
die Exped. der „Bad . Preffe " .

4« oder 5 Zimmer « Wohnung
in gesunder Lage mif 1 . Oktober
zu mieten gesucht . Offerten mit
Preisangabe unter Nr . « 31946 an
die Expedit, der „Bad . Preffe " erb.

Für Brautpaar fchöne. ge!
räumige
ZZimmerwohnung
mögl. mit Bad, p. SeptckOkt . gesucht .
Lage Zentrum bis Südwchtstadt.Gefl. Offerten unter Nr . 10557
an dre Exped. d. „Bad . Presse"

. 2 .1
fleißige Beamtenfamine sucht

2 Zimmerwohnung mit Mansarde
od. 3 Zimm ., am krebsten mit Haus¬
verwaltung . Off . unt . Nr , « 32068
an die Exp, der „Bad . Presse" . Mi

Anstand. Fräul . sucht 1
it Küche. KochgaS u . Glamit

Zimmer

Preffe "

Möbl. Zimmer
Nähe Hauptpost̂ of . gesucht. Off
mit Preis unter Nr . « 32092 an die
Expeo . der „Bad . Preffe " erbeten.

Sicher, ml mödl. Zimmer
mit 2 Betten von jungem Ehepaar
gesucht, wo zugleich « in 1 Jahr alter
Knabe am Tag in liebevollePflege
gegeben werden kann. Offert , mit
Breisang . unt . Nr . « 32052 an die

■mbitton der „Bad . Preffe " erb.
8esWizmmerm.2 Be«eli
mit oder ohne Pension in ruhiger
Lage deS Schwarzwaldes . Off. mit' reisang . unt . Nr . « 32115 a« die

«dition der „Bad . " " "
in eml , _ rmmer mit

Waffer gesucht.
Offert , abzugeb. unt . Nr. B32019

in der Expedit, der *Sab. Preffe".
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Soweit Vorrat il

Ungewöhnlich billig

Weiss
Weiße doppelbr . Japon -

und weiße Rohseide sind
die modernsten Stoffe
für mod . Sport - Blusen ,
für mod . Herren - Blusen ,
für elegante Wäsche u .
für eleg . Volant - Kleider .

Rohseide
,

Rohseide empfehlen wir

für elegante Kostüme ,
für praktische Mäntel ,
für Herren - Anzüge ,
für Herren - Blusen und
für Herren - Hemden .

RöinS Söide , ca . 90 cm breit .
Reine Seide , ca . 90 cm breit .
Reine Seide , ca . 90 cm breit .
Reine Seide , ca . 90 cm breit .
Reine Seide , ca . 90 cm breit .

doppel -
1 breit
Meter 0 . 90 1 .10

Meter 1 . 40 1 . 65

Meter 1 . 85 2 . 25

Meter 2 . 60 2 . 90

Meter 3 . 25 3,80

Weiße Rohseide , SS m
.
br:il

.
“hw

.
er! 3 .80

nur ;
Qh ^ nlnnn reine Seide , ca . 50 cm breit, gleich -
Ol ICH I lu I llj , m äßig gewebt . . Meter

Qharvhinri reine Seide , ca 65 cm breit, gleich -
OllcJIILUliy , mäßig gewebt . Meter

Qh - in + iin « reine Seide , ca . 86 cm breit, vor- n nc
OllCilllUliy , zügliche Qualität . . . . Meter
U nn . n reine Seide , ca . 85 cm breit , ganznUllaN , hellfarbig . . Meter
Klonckon reine Seide, ca . 70 cm , hervorragendeIMansnan , Qualität . • . Meter
Monokion reine Seide , ca. 86 cm , ganz schwere c *7 C
niansnan , Qualität . Meter Om/D

Tussah- u
.
Adler - Kunstseide

Adler - Kunstseide be¬
währt sich in der Wäsche

vorzüglich .

Allein -Verkauf
für Karlsruhe .

TUSSah r®inei'
®ei c*e’. .ca - 80 cm vorzügliche

Kleider-Qualität
reine Seide , ca. 110 cm o OCZ

I ussan , breit . . . . Meter O . /ZD
Tussah -Rips , ca . 130 cm breit

gestreift, ca, 70 cm

Meter
ca . 130 cm
breit, Mir .

deutsches Fabrikat , f. Kostüme , c QA
. Meter O . OU

Adler -Kunstseide ,
e
aÄ L^ o L 1 . 65

Adler - Kunstseide ,
oem ^ s . ca . 88/90

Adler -Kunstseide ,
cm breit . . . . . Meter
mit entzückenden
Streublümchen . . Meter

Hermann Hetz

Piano
►

fiabe wieder eine große Anzahl
rauchte PianoS . zum Teil fast

neu , in schwarz nutzbaum , und eiche
hell und dunkel don BlütHner , Glatz ,
Quand , Seiler , Uebel & Lechleiter ,
Rosenkranz , Kaim & Günther und
empfehle solche zu

Mk. 200 .- , 280 .- .
300 .— . 380 .— . 400 .- ,
430 .—, 600 .— , 700 .—

Chr. Stöhn ,
Pianofortebau

Elektr . Betrieb . — Telephon 3397 .
Karlsruhe . Ritterstraße Nr. 11 ,

nächst der Gartenstraße .
Bei jedem Piano ein Stuhl ,

Garantieschein , Lieferung frei Haus
nach allen Plätzen . 10412 .6.3

Nur 2 Tage
zahle ich die höchsten Preise für ge¬
tragene Kleider . Schuhe . Wäsche .
Uniformen usw . 2.1

Offerten unter Nr . B31946 an die
Expedition der »Bad . Presse " .

Großer

Blldtr-AMeckils.
Wegen Geschäfsaufgabe verkaufe

ich religiöse Genreu . Landschafts¬
bilder mit 10426.10.1

20 bis SV Prozent .
Ailsthmiilmg Chr. MMaler .
Karlsruhe Erbprinzenstraße 26
Sonn - und Feiertags geschlossen.

Apfelwein
vorzügliche Qualität ,

in Fässern von 30 Liter an ,
per Liter 34 Psg .,

Marke Bepuma ,
garantiert naturrein , in Fässern

per Liter 36 Psg, , empfiehlt

Mkelterri Will) Bender.
Karlsruhe . Morgenstr . 5 .

Telephon 2034 . 9778

Ich kaufe
fortwährend getragene Herren¬
kleioer. Pfandscheine . Gebisse.
Stiefel , Uhren. Gold . Silber u .
Brillanten . Militär -Uniformen ,
gebrauchte Betten , ganze Haus¬
haltungen . sowie einzelne Möbel »
stücke und zahle hierfür,weildas
größte Geschäft mehr wie jede
Konkurrenz. Gest. Off . erbittet
Erstes größtes An - u . Berkaufs -E geschäft, vorm . Levy
Tel . 3015 . Markgrafenstr . 32 .

1912 er Wälzer
Weißwein

rat . gezuckert , prima Qualität , kann
zum Preise von 45 Jl pro hl , direkt
vom Produktionsort (zwisch. Landau
und Edenkoben ) bezogen werden .
Abgabe nicht unter */, Stück und nur
gegen bar . Proben zur Verfügung .

Offerten unter Nr . B32071 an die
Expedition der „ Bad . Presse " .

Kmfels •i'iiiuliiiftiir
hat sich seit über 56 Jahren einen
Weltruf erworben u . ist bei Haar¬
ausfall u. Kahlheit mit vielem Er¬
folg anaewendet worden . Aerztlich
empfohlen . Nur echt zu haben zu
1 , 2 u . 3 Mk. bei 32471
L. Wolf Wwe . , Karl- Friedrich -
straße 4. C . Roth . Hofdrogerie :

Hebamme
I. Klasse 143J

Frau Margot , Gent ,
Bue du Bhdne 33
nimmt zu . jeder Leit ,

Pensionärinnen auf

Maschinenschriftliche
Vervielfältigungen

aller Art schnell und zuverlässig .
1986 Nelkenstraße 3. 2. St .

Fernsprecher Nr . 3423 .

Mig pi »eckilfeil
wegen Räumung aus l . ZuU :

1 Nähmaschine , Gritzner , wie neu ,
1 Emailgasherd,3 schöneKommoden ,
2 Schränke , 1 Chiffonnier , Diwan ,
Kanapee , 1 Garnitur , 1 Wasch¬
kommode mit Marmor , Nachttische ,
Zimmer - und Küchentische , Regu -
lateure und Freischwinger , 2 eint .
Schränke , 1 bereits neuer ' Herd ,
1 Partie Stühle , 4 Betten mit Rost
und Matratzen , 1 kompl . eins . Bett ,
2 Patentröste . 10469 .2 .2

Madlener, RiiMmrstr . 20.
Neues Speisezimmer ,
Eichen : 1 Buffet , Kredenz , Umbau ,
Diwan , Auszugtisch , 4 Lederstühle
und 1 Standuhr wird für den sehr
billigen Preis von 87S Mir . ab¬
gegeben . B31746 .3.8
Waldstr . 22 . Möbelhaus .
1 Fahne , schw . w. r ., 5 m lg ., mit
1 Fahnenstange , weiß , 3*/, m , ein
Oeldruckbild mit vergold . Rahmen ,
90X70 cm (Landsitz .), vor d . Umzug
zu verkaufen . ' B32112

Kaufmann , Borkstratze 38.

^ erienaufenthat^
pfählen .

DeutschesHaus

II
SUfVA&ZVftlB

ModernsteEinrichtung ■
Gute (Verpflegung , i

cnflonö. üiian

/AIlrononnerteLHerus
Aufmerksame
MastigePi

arlSruh «

süill . bad<
Schwarzw .

Eisenbahn -Stat Wehr oder Titisee, direkte Auto-Verb. 204t
T odtmoos

Eisenbahn -Stat. Wehr oder Titisee, dire«.«,

Das Waldhotel <«sos .
ist das vornehmste und modernste Eamilienhotel am Platze in erhöhter ruhiger
Lage , direktem Walde u . Hauptpromenaden weg gelegen. Abgeschlossen
Appartements mit Bäder . Diätkuren . Wandelhalle »
Sämtliche Mahlzeiten an kleinen Tischen (je nach Witterung auf schattiger
Gartenterrasse ) serviert . Pensionspreis inkL Zimmer von Mk . 6.50 an.

Illustr . Prosp . durch das Waldhotel . Inh . : ©. Beile «

olbad Rappenau
Bad - Hotel „Zur Saline “. .

Großer Heilerfolg. 27gräd - Sole, staubfrei auf einem Mge >

gelegen. Große Hochwaldungen in unmittelbarer Nahe-
Bülige und gute Pension . ,

Man verlange Prospekte ._ Telephon Nr. 6 Wimpjgü .

Hotel und Pension
♦

"
♦

Scliweiz
ii

n schönster Lage mit herrlicher Aussicht auf Bodensee , Rhein u. Goh^ e-

Min. von der Seilbahn . Großer schattiger Garten, komfort Gesellschaftssaw.
freundliche Zimmer , gute Küche u . reelle Weine . Pensionspreis Mk. 4.--
4 .50. Prospekte zu Diensten . (104J.5 .5) P . FlächIgcr -Tobler ^

Hotel und Pension

Knotenpunkt der I .ii *erner - and Artber Biglbah ®*
^

1600 m ii. M. — Berühmtes Alpenpanorama . — Post . Telegrapli “^
Telephon. — Elektrische Beleuchtung . — Apotheke u. Kurarzt —

irama . —- rosu
Telephon . — Elektrische Beleuchtung . — Apotheke u. Kurarzt . —
Terrassen . — Schatten - und Rasenplätze , ebene Spaziergänge . —

Lese - und Damensalon , Rauchzimmer und Billard . Bäder . —
Pensionspreis mit Zimmer bei 5 Tagen Aufenthalt Fr . 8.— bis 9 .50 per

Dr . Friedrich Schreibers Fan *-
207 J

Selbutfmlurbare Molor -SSgemuucliineb *,SelbitfahrUare Motor -Steinbrecber . '
Selbstfahrbare Mator -brncklaffanlasas .
Selltstfabrbare Motor -Lokomobilen .
Traktoren zum Pfl &gen n . Lauten »leban .

Motoren für alle Brennstoffe , .
liegend und stehend, Station *! und kadrdar-

totöwnJBechstem
ikßUtenbwgJÄ
idouaealan RllnilllBIIPitra27l I*

Echten Emmentaler , ^“elch“*1
Echte Mttnsterkäse 1024s

_ G. Lieh , tat . : L . Wittmann
Waldhornstraße , Ecke Kaiserstr., Telephon 2563 .

Deutsche Privat - Lutbindungs-Klinik

erhalt umsonst d. Broschüre : „Die Ursache gr
Stotterns u . Beseitig, ohne Arzt u. ohne Eeru (
sowie ohne Anstaltsbesuch . Früh , war ich se
ein sehr stark . Stotterer u . habe mich nach .
vergebt Kursen selbst geheilt. Bitte teilen Sie ni

Ihre Adresse mit Die Zusend . man .Buchlem ,
sof. im verschloss . Kuvert ohne Firma voffi „g
kostenl . L. Warnecke . Haimover Fnesenstr . o

In dev Mnvrenstvntze
ist ein hochrentables o

Wohn - und Geschäfts-Hitus
in welchem seit Jahren mit großem Erfolg ein

Kolonialgeschäft sich f't*'
betrieben wird und dessen Hintergebäude mit großem Hofraum

jeden Handwerksbetrieb ...
eignet , sehr billig zn verkaufen . — Vermittler verbeten .
wollen Offerten unter F . 1S « Ä an Baasenstein &
2t .»© ,, Karlsruhe , einreichen . —

5 » verkaufen
ein an der Rheinstratze in Mühlburg «eben dem
Geschäft Weber gelegener

W& * Bauplatz
177 qm Flächenmaß, der fich seiner freaueutrerten . ^ ^ .
wegen zur Erbauung eines Ladengeschäfts vorzüglich

Preis und Berkaufsbedrugungen durch
Konkursverwalter Ka *,tn *

9954 .4.4 Stephanienstraße 4 7 .—
_ __ :. 7 . . _ II . TI . der
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